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Wichtige Informationen
Société 

d'Investissement à Capital Variable

Vereinigte Staaten von Amerika
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Kanada

Sonderverwaltungszone Hongkong

Bank Holding Company Act
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Datenschutz und Outsourcing

personenbezogenen Daten

betroffenen
Personen

Verantwortlichen

Datenschutz-Grundverordnung
Datenschutzgesetze

Auftragsverarbeiter

Zwecke

Compliance-Pflichten

Steuerdaten
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Luxemburger Börse

Zusätzliche Informationen
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Der Verwaltungsrat der Gesellschaft und die Verwaltungsgesellschaft übernehmen die Verantwortung für die 
Genauigkeit der in diesem Prospekt enthaltenen Informationen zum Datum der Veröffentlichung und bestätigen, alle 
angemessenen Prüfungen vorgenommen zu haben um sicherzustellen, dass nach ihrem besten Wissen und Gewissen 
keine anderen Tatsachen oder Unterlassungen vorliegen, durch die beliebige Angaben irreführend würden.

Falls Unklarheiten bezüglich des Inhalts dieses Prospekts bestehen, sollten Sie Ihren Börsenmakler, Bankfachmann, 
Rechtsanwalt, Wirtschaftsprüfer oder einen anderen Finanzberater um Rat fragen.

Der interessierte Anleger sollte bedenken, dass der Kurs der Anteile und die sich aus ihnen ergebenden Erträge 
sowohl fallen als auch steigen können, und dass ein Anleger bei Rückgabe seiner Anteile möglicherweise nicht den 
von ihm investierten Betrag zurückerhält.
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Glossar
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Commission de Surveillance du Secteur Financier
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Mémorial C, Recueil des Sociétés et Associations
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Recueil Electronique des Sociétés et Associations

Koran
Sunna

Idschma
Qiyas

Scharia
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1.Abschnitt 1. Allgemeine Informationen
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Um festzustellen, ob bestimmte Teilfonds für ihn geeignet sind, sollte der Anleger einen Börsenmakler, Bankfachmann, 
Rechtsanwalt, Wirtschaftsprüfer, eine Vertretungsbank oder einen anderen Finanzberater um Rat fragen.

Kategorie Definition
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Liste der Anteilklassen

Klasse2 Bezeichnung

Mindestbetrag der Erstanlage
Mindestbestand
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Klasse2 Bezeichnung

Mindestbetrag der Erstanlage
Mindestbestand
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Klasse2 Bezeichnung

Mindestbetrag der Erstanlage
Mindestbestand
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Klasse2 Bezeichnung

Mindestbetrag der Erstanlage
Mindestbestand

Anteilklasseneigenschaften
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Thesaurierende und ausschüttende Anteilklassen

Referenzwährungs-Anteilklassen

Währungsgesicherte Anteilklassen

In der Portfoliowährung abgesicherte Anteilklasse In der Basiswährung abgesicherte Anteilklasse
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In der Portfoliowährung abgesicherte Anteilklassen

In der Basiswährung abgesicherte Anteilklassen

Anleger von in der Basiswährung abgesicherten Anteilklassen werden Wechselkursschwankungen der zugrunde 
liegenden Portfoliowährungen gegenüber der Basiswährung des Teilfonds und nicht der zugrunde liegenden 
Portfoliowährungen gegenüber der Referenzwährung der Anteilklasse ausgesetzt sein.

Gebühren für die Währungsabsicherung in Währungen

Handelswährungen

Die Anlage in beliebigen Teilfonds ist mit Risiken verbunden, zu denen unter anderen die unten genannten gehören. 
Potenzielle Anleger sollten den Prospekt und die jeweiligen wesentlichen Anlegerinformationen ganz lesen und sich 
durch ihre Rechts-, Steuer- und Finanzberater beraten lassen, bevor sie eine Anlageentscheidung treffen. 
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Es kann nicht garantiert werden, dass die Teilfonds der Gesellschaft ihre Anlageziele erreichen werden, und die 
Wertentwicklung in der Vergangenheit sollte nicht als Hinweis auf künftige Erträge angesehen werden. Eine Anlage 
kann außerdem durch Änderungen bei Devisenkontrollbestimmungen, Steuergesetzen, Quellensteuern sowie der 
Wirtschafts- oder Geldpolitik beeinflusst werden.

Marktrisiko

Schwellenmärkte
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Investitionen in Russland

betroffene Wertpapiere
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Auszüge

Zinsrisiko

Kreditrisiko

Währungsrisiko
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Kontrahentenrisiko

Risiko in Verbindung mit externen Datenanbietern
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Länderrisiko
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Risiken in Verbindung mit Regierungs- oder Zentralbankinterventionen

Schuldtitel mit dem Rating Nicht-Investment Grade / Schuldtitel ohne Rating

Hochrentierliche Anleihen

Wandelbare Wertpapiere
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Kündbare Anleihen

Volatilität

Termingeschäfte (Futures) und Optionen

Credit Default Swaps

Total Return Swaps

OTC-Geschäfte mit Finanzderivaten
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Risiko in Verbindung mit Wertpapierleihe, umgekehrten Pensionsgeschäften und Pensionsgeschäften

Liquiditätsrisiko
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Unzulässige Wertpapiere

Kapitalmaßnahmen

Besteuerung

Ausländische Steuern

Steuerverbindlichkeit in neuen Ländern
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Behandlung von Steuern durch Indexanbieter

Quellensteuer

Sicherheitsrisiken im Cyber-Raum

Operatives Risiko 

Rechtliches Risiko



EXTERN

Verwahrrisiko

Währungsgesicherte Anteilklassen

Risiko der klassenübergreifenden Haftung
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Pandemierisiko

Risiko im Zusammenhang mit der ESG-Bewertung 

Austritt des Vereinigten Königreichs aus der EU

Kategorisierung gemäß Offenlegungsverordnung und ESG-Daten
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Nachhaltige Investitionen

Berechnung des Anteils an nachhaltigen Investitionen

Abhängigkeit von externen Datenanbietern
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Integration von Nachhaltigkeitsrisiken in Anlageentscheidungen

Offenlegungsverordnung

Teilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung

Teilfonds im Sinne von Artikel 8 und 9 der Offenlegungsverordnung

Website



EXTERN

Informationen über die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale oder das nachhaltige Investitionsziel 
für jeden Teilfonds im Sinne von Artikel 8 und 9 Offenlegungsverordnung finden Sie im Nachtrag zu diesem Prospekt 
und in den Informationen zum relevanten Teilfonds im Abschnitt 3.2 „Informationen zu den Teilfonds“.

Wahrscheinliche Auswirkungen von Nachhaltigkeitsrisiken auf die Renditen

Passiv verwaltete Teilfonds 

Indexanbieter

Aktiv verwaltete Teilfonds
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Teilfonds, die in derivative Finanzinstrumente und Wertpapierleihgeschäfte investieren

Teilfonds, die in großem Umfang in derivative Finanzinstrumente investieren

Teilfonds, die in alternative Anlagen investieren

Berücksichtigung wesentlicher nachteiliger Auswirkungen 

Richtlinien von HSBC Asset Management für verantwortungsbewusste Investitionen

Die Richtlinien von HSBC Asset Management (HSBC) für verantwortungsbewusste Investitionen regeln den Ansatz 
des Unternehmens in Bezug auf Nachhaltigkeit und die Umsetzung verantwortungsvoller Investitionspraktiken und 
Net-Zero-Verpflichtungen.
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Die nachstehenden ausgeschlossenen Aktivitäten können für die Teilfonds der Gesellschaft gelten, wie in den 
Informationen zu den jeweiligen Teilfonds in Abschnitt 3.2 „Informationen zu den Teilfonds“ angegeben.

Ausgeschlossene 
Aktivität Einzelheiten 

Verbotene Waffen

Umstrittene 
Waffen
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Kraftwerkskohle 
(Ausweitung)

IPOs

Kraftwerkskohle 
(Umsatzschwelle)

Kraftwerkskohle 
(Umsatzschwelle)

Öl und Gas aus 
der Arktis 

Ölsand

Schieferöl

Tabak 

UNGC

Ausschlüsse nach dem EU-Referenzwert für den klimabedingten Wandel und dem Paris-abgestimmten
EU-Referenzwert

Die nachstehenden CTB/PAB-Ausschlüsse gelten möglicherweise für die Teilfonds der Gesellschaft, wie in den 
Informationen zu den jeweiligen Teilfonds in Abschnitt 3.2 „Informationen zu den Teilfonds“ angegeben.



EXTERN

Ausgeschlossene Aktivität Einzelheiten 
C
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Umstrittene Waffen (a)

Tabak (b)

UNGC und OECD (c)

Stein- und Braunkohle (d)

Erdöl (e)

Gasförmige Brennstoffe (f)

Stromerzeugung (g)
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Verantwortung des Risikomanagement-Teams des Anlageberaters

Commitment-Ansatz und Value-at-Risk-Ansatz
Commitment-Ansatz

Value-at-Risk-Ansatz

Absoluter VaR



EXTERN

Relativer VaR

Politik des Liquiditätsrisikomanagements

Risikoüberwachungssysteme

Verfahren zur Genehmigung von Kontrahenten

Bericht bei Verstoß gegen die Anlageregeln



EXTERN

2.Abschnitt 2. Informationen über die Gesellschaft

Offene Investmentgesellschaft mit mehreren Teilfonds, eingetragen in Luxemburg als 
Aktiengesellschaft luxemburgischen Rechts (société anonyme), in Form einer 
Investmentgesellschaft mit variablem Kapital (Société d’Investissement à Capital Variable).

(Registre de Commerce et des Sociétés) 

Mémorial

Namensanteile

Anteilsbestätigungen

Inhaberanteile
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Allgemeines

Anträge

Handelsschlusszeiten am Ort der Auftragserteilung
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Ort der Auftragserteilung Handelsschlusszeit

Annahme

Bekämpfung von Geldwäsche und Verhinderung von Terrorismusfinanzierung
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Einhaltung internationaler Sanktionen

Abrechnung
In Bar
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In Sachwerten

Abrechnungswährungen

Allokation der Anteile

Teilfonds Fälligkeitsdatum für den Erhalt frei verfügbarer Gelder
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Verkaufsabrechnungen

Anteilsformen

Kauf von Anteilen in Großbritannien
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Antrag

Handelsschlusszeiten am Ort der Auftragserteilung

Ort der 
Auftragserteilung

Handelsschlusszeit

Abrechnung
In Bar

Teilfonds Termin für die Auszahlung von Rücknahmeerlösen
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Teilfonds Termin für die Auszahlung von Rücknahmeerlösen

Die Zahlung der Rücknahmeerlöse erfolgt auf Risiko des Anteilinhabers.

In Sachwerten

Abrechnungswährungen

Verkaufsabrechnung
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Obligatorische Rücknahme

Gating und Aufschiebung der Rücknahme

Rücktrittsrecht

Prävention von Market Timing und andere Mechanismen zum Schutz der Anteilinhaber
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Antrag



EXTERN

Aufschiebung des Umtauschs
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Bewertungen
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Bewertungsanpassung

Ausgabepreis

Rücknahmepreis

Veröffentlichung von Preisen

Grundlagen für die NIW-Berechnung
Bewertungsgrundsätze
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Zeitwertberichtigungen

Preisanpassung
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Verwässerungsgebühr
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Thesaurierende Anteile

Ausschüttende Anteile

Jährlich 
(mindestens) Halbjährlich

Zweimonatlich 
(alle zwei 
Monate)

Vierteljährlich Monatlich
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Kennzeichnung 
der Anteilklasse

Berechnungsmethode
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Kennzeichnung 
der Anteilklasse

Berechnungsmethode

Ertragsausgleich

Festsetzung und Bekanntgabe von Dividenden

Zahlung und Wiederanlage von Dividenden
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Auszahlende Anteile

Dividenden, die sich aus Kapitalgewinnen und/oder Kapital zusammensetzen, können sich auf die Steuerposition des 
Anlegers auswirken, weshalb Anlegern empfohlen wird, sich bezüglich der Anlage in den verschiedenen 
auszahlenden Klassen angemessen von einem Steuerberater beraten zu lassen.

Anteile mit fester Auszahlung

Anlagen in Anteilen mit fester Auszahlung sind keine Alternative zu einem Sparkonto oder einer festverzinslichen 
Anlage. Der im Voraus festgelegte feste Prozentsatz oder Dividendensatz spiegelt weder die tatsächlichen noch die 
erwarteten Erträge oder Wertentwicklung des betreffenden Teilfonds wider.

Es wird erwartet, dass Anteile mit fester Auszahlung, die auf einem festen Prozentsatz des Nettoinventarwerts pro 
Anteil basieren, Kapitalgewinne und/oder Kapitalauszahlungen ausschütten werden und dies über einen längeren 
oder unbestimmten Zeitraum tun. Die Auszahlung von Kapital stellt eine Entnahme aus der Erstanlage der Anleger 
dar. Dies kann langfristig zu einer erheblichen Erosion der Erstanlage eines Anlegers führen. Auf sehr lange Sicht 
kann die Erstanlage eines Anlegers fast oder sogar vollständig aufgebraucht sein.

Anteile mit fester Auszahlung zahlen keinen festen Geldbetrag und der konstante Prozentsatz der Dividende führt zu 
höheren Gelddividenden, wenn der Nettoinventarwert je Anteil der betreffenden Klasse hoch ist, und zu einer 
niedrigeren Gelddividende, wenn der Nettoinventarwert je Anteil der betreffenden Klasse niedrig ist. 

Eine Dividende bedeutet keine positive Rendite. Die Zahlungen werden auch dann fortgesetzt, wenn ein Teilfonds 
keine Erträge erzielt hat und Kapitalverluste erleidet. Dies wird zu einem schnelleren Rückgang des Nettoinventarwerts 
je Anteil der Anteilklasse führen, als wenn keine festen Dividenden ausgeschüttet würden.
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Häufigkeit Jährlich 
(mindestens) Halbjährlich Vierteljährlich

Zweimonatlich 
(alle zwei 
Monate)

Monatlich

Anteile mit flexibler Auszahlung

Bei Anteilen mit flexibler Auszahlung erfolgt die Auszahlung gezielt aus (realisierten und nicht realisierten) 
Nettokapitalgewinnen. Darüber hinaus erfolgt bei diesen Klassen die Auszahlung aus dem Kapital (bzw. die effektive 
Auszahlung aus dem Kapital), soweit:

1. Gebühren und Kosten sowie Steuern dem Kapital belastet werden;



EXTERN

2. kurz- bis mittelfristige Marktzyklen dazu führen, dass die Performance vorübergehend unter der erwarteten 
Rendite (die eine langfristige Prognose ist) liegt. Wenn der Anlagehorizont eines Anlegers kürzer ist als der 
Zeithorizont der erwarteten Rendite, kann dies in diesem Zusammenhang zur Folge haben, dass er seine 
Anlage in einem solchen Fall realisiert. Dies würde dazu führen, dass seine Anlage sowohl darunter (a) leidet, 
dass die Rendite unter der erwarteten Rendite liegt, als auch unter (b) der Erosion des Kapitals aufgrund von 
(i) und (ii); und

3. die tatsächliche langfristige Performance geringer als die erwartete Rendite ist.

Diese Klassen können über einen längeren oder unbestimmten Zeitraum aus dem Kapital auszahlen. Die Auszahlung 
von Kapital stellt eine Entnahme aus der Erstanlage der Anleger dar. Dies kann langfristig zu einer erheblichen Erosion 
der Erstanlage eines Anlegers führen. Auf sehr lange Sicht kann die Erstanlage eines Anlegers fast oder sogar 
vollständig aufgebraucht sein.

Eine Dividende bedeutet keine positive Rendite. Die Zahlungen werden auch dann fortgesetzt, wenn ein Teilfonds 
keine Erträge erzielt hat und Kapitalverluste erleidet. Dies wird zu einem schnelleren Rückgang des Nettoinventarwerts 
je Anteil der Anteilklasse führen, als wenn keine flexiblen Dividenden ausgeschüttet würden. 

Häufigkeit Jährlich 
(mindestens) Halbjährlich Vierteljährlich

Zweimonatlich 
(alle zwei 
Monate)

Monatlich

Erklärung der Gebührenstruktur
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Ausgabeaufschlag

Kategorie Maximaler Ausgabeaufschlag (%)

Laufende Kosten

Managementgebühr
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Betriebskosten, Verwaltungs- und Kontoführungsgebühren 
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Gebühren für währungsabgesicherte Anteilklassen

Kosten für die Anlage in Anteilen anderer OGAW und/oder anderer zulässiger OGA
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Bedingt aufgeschobene Verkaufsgebühren

Zeitraum CDSC (% des Nettoinventarwerts
der Anteile am Datum der
Rücknahme oder der bei der 
ursprünglichen Zeichnung der 
zurückgenommenen Anteile 
gezahlten Kosten)

Vertriebsgebühr

Sonstige Gebühren
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société anonyme
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l’Autorité de Contrôle Prudentiel et de 
Résolution
l’Autorité des Marchés Financiers

Pflichten der Depotbank

Übertragung von Funktionen
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Interessenskonflikte

Verschiedenes

Verwaltungsstelle
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Register- und Transferstelle

Domizilstelle

Repräsentant in Großbritannien
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Anfragen und Beschwerden

Referenzwert-Verordnung
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Allgemeines

Besteuerung der Gesellschaft und ihrer Anlagen

Großherzogtum Luxemburg
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taxe d’abonnement p. a.

p. a.

p. a.

„nachhaltige Wirtschaftstätigkeiten“
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Luxemburger Säule-II-Gesetz

QDMTT

-

Sonderverwaltungszone Hongkong

Vereinigtes Königreich
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Quellensteuer

Allgemeine Informationen

Volksrepublik China („VRC“)

Indien

Belgien

Besteuerung der Anteilinhaber
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Automatischer Informationsaustausch
Foreign Account Tax Compliance Act (FATCA) 

Meldungen nach den Common Reporting Standards

CRS

Euro-CRS-Richtlinie

CRS-Gesetz
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Administration des Contributions Directes

multilaterales 
Abkommen

Die vorstehenden Ausführungen sind lediglich eine Zusammenfassung auf der Grundlage der aktuellen Auslegung 
und erheben keinerlei Anspruch auf Vollständigkeit. Sie stellen keine Anlage- oder Steuerberatung dar und Anleger 
und potenzielle Anleger sollten sich daher von ihrem Finanz- oder Steuerberater in vollem Umfang über die 
Konsequenzen für sie beraten lassen.

DAC6

DAC6 DAC6-Gesetz

Meldepflichtige Gestaltungen

Anleger sollten sich bezüglich der möglichen steuerlichen oder sonstigen Folgen im Hinblick auf die Umsetzung des 
CRS und DAC6 an ihre fachkundigen Berater wenden.

Frankreich

„Plan d’Epargne en Actions“

Gilt derzeit für:

Euroland Value, Euroland Equity Smaller Companies und Euroland Growth
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Plan 
d'Epargne en Actions

sociétés d'investissements immobiliers cotées

Artikel 150-0D des Code Général des Impôts

Gilt derzeit für: Euroland Value, Euroland Equity Smaller Companies und Europe Value

Damit die oben genannten Teilfonds die Zulassungsanforderungen gemäß Artikel 150-0D 1ter des Code Général des Impôts 
erfüllen, darf der Gesamtbetrag, der in Aktien oder aktienähnlichen Wertpapieren angelegt wird, zu keinem Zeitpunkt weniger 
als 75 % betragen.

Die Jahres- und Halbjahresberichte der Gesellschaft enthalten eine Bestätigung der Zulässigkeit dieser Teilfonds sowie das 
Datum, ab dem sie diese Anforderungen erfüllten.

Deutschland

% des Teilfonds-Nettovermögens Teilfonds

Luxemburg

Hongkong
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Vereinigtes Königreich

„Meldefonds“ (UK Reporting Funds)
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Echte Streuung der Eigentumsverhältnisse
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Liquidation und Zusammenlegung der Gesellschaft

Liquidation und Zusammenlegung von Teilfonds

Caisse de Consignation
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3.Abschnitt 3. Informationen zu den Teilfonds

Rententeilfonds gemäß Artikel 8 oder 9 der Offenlegungsverordnung

Rententeilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung
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Aktienteilfonds gemäß Artikel 8 oder 9 der Offenlegungsverordnung

Internationale und regionale Aktienteilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung

Marktspezifische Aktienteilfonds gemäß Artikel 8 der Offenlegungsverordnung

Marktspezifische Aktienteilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung
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Sonstige Teilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung

Rententeilfonds gemäß Artikel 8 oder 9 der Offenlegungsverordnung

HSBC Global Investment Funds – Euro Bond

Basiswährung

Anlageziel
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Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC
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Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S18 W
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Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand
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HSBC Global Investment Funds – Euro Bond Total Return

Basiswährung

Anlageziel

Anlageklasse Referenzwert der Anlageklasse

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen
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Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC
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Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S10 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand
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HSBC Global Investment Funds – Euro Credit Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC
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Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers
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Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S19 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand
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HSBC Global Investment Funds - Euro High Yield Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak
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UNGC

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet
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Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S8 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak
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UNGC

Einsatz von SFT und TRS
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Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W
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HSBC Global Investment Funds – Global Bond Total Return

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)
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Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC
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Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S15 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Corporate Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I F S1 X Z

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets ESG Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) IPOs



EXTERN

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets Corporate Sustainable Bond

Basiswährung

Anlageziel



EXTERN

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD



EXTERN

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets ESG Local Debt

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen



EXTERN

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement



EXTERN

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S11 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global ESG Corporate Bond 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement



EXTERN

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Green Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 



EXTERN

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global High Income Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC

Anlageklasse Gewichtung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B C E I X

Anteilklasse1 Z F J S38 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global High Yield ESG Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas



EXTERN

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement



EXTERN

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global High Yield Securitised Credit Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Handelstag

Tätigkeit Eingangsfrist für Anträge auf die Zeichnung und/oder Rücknahme von Anteilen

Ermittlung des Nettoinventarwerts



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Inflation Linked Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S17 Y W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Investment Grade Securitised Credit Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P U W

Anteilklasse S50 X1

AUM (MIO. USD) % AUM (MIO. USD) %

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Corporate Bond Climate Transition

Basiswährung

Anlageziel



EXTERN

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen



EXTERN

Tabak

UNGC und OECD

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Flexible Securitised Credit Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Verkauf von Anteilen

Tätigkeit Eingangsfrist für Anträge auf die Rücknahme von Anteilen



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Government Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak
.

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E F I X Z



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Short Duration Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 



EXTERN

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S16 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand

Handelsfristen 

Ort der Auftragserteilung Handelsschlusszeit



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Ultra Short Duration Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak



EXTERN

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Bis zum 29. April 2026

Art Obergrenze Erwartet

Ab dem 30. April 2026

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P U W



EXTERN

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand

Handelsfristen

Ort der Auftragserteilung Handelsschlusszeit



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – US Dollar Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Corporate Euro Bond Fixed Term 2027
Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 P A B I E X Z

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand

Abrechnung am Laufzeitdatum

 



EXTERN

Anleihen-Teilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – Asia Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S26 S47 W



EXTERN

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Asian Currencies Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Asia High Yield Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X S28 S40

Anteilklasse1 Z F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – GEM Debt Total Return

Basiswährung

Anlageziel

Bis zum 31. März 2026

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Ab dem 1. April 2026

Anlageklasse Referenzwert der Anlageklasse



EXTERN

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z



EXTERN

Anteilklasse1 F S4 W

Anteilklasse1 J4 L4 M4 N4 R4 S214 ZP4

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B C E I X

Anteilklasse1 Z F J P3 S6 S20



EXTERN

Anteilklasse1 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets Local Debt 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global High Yield Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B C E I X



EXTERN

Anteilklasse1 Z F J W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – US Short Duration High Yield Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S13 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – India Fixed Income

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W



EXTERN

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – RMB Fixed Income

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W



EXTERN

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Strategic Duration and Income Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Referenzwert

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklassen1 A B E P PN PR I X Z



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Singapore Dollar Income Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – US High Yield Bond

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) 



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z



EXTERN

Anteilklasse1 F J P S30 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

Aktienteilfonds

Aktienfonds gemäß Artikel 8 oder 9 der Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – ASEAN Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Asia Ex Japan Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak



EXTERN

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J SP W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Asia Ex Japan Equity Smaller Companies

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak



EXTERN

UNGC

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J SP P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Asia Pacific Ex Japan Equity High Dividend

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak



EXTERN

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J R S9 S45 S48

Anteilklasse1 SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – China A-Shares Equity 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S34 SP P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Chinese Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J R S433 SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Euroland Equity Smaller Companies

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z



EXTERN

Anteilklasse1 F J P S33 SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Euroland Growth

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J M3 P SP W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Euroland Value

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z



EXTERN

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Europe Value

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I Z X

Anteilklasse1 F J P SP W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J L M P3 S1 W

Ermittlung des Nettoinventarwerts



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Circular Economy

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen



EXTERN

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Climate Solutions

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen



EXTERN

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z



EXTERN

Anteilklasse1 F J P S413 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Real Estate Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand



EXTERN

Schieferöl

Tabak

UNGC

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S24 S35 W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Quality Income

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Sustainable Healthcare

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Manipulationen an der menschlichen Keimbahn

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S393 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Infrastructure Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 



EXTERN

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B C E I X Z

Anteilklasse1 F J SP P S46 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand 

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand

Handelsfristen

Ort der Auftragserteilung Handelsschlusszeit



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Climate Transition

Basiswährung

Anlageziel



EXTERN

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak



EXTERN

UNGC und OECD

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Sustainable Long Term Dividend1

Basiswährung

Anlageziel

Bis zum 29. April 2026

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand



EXTERN

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Ab dem 30. April 2026



EXTERN



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Bis zum 29. April 2026

Ab dem 30. April 2026

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P SP W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Sustainable Long Term Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen



EXTERN

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Arktisches Öl und Gas

Ölsand

Schieferöl

Tabak

UNGC

Umstrittene Waffen

Tabak

UNGC und OECD

Stein- und Braunkohle

Erdöl

Gasförmige Brennstoffe

Stromerzeugung



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P SP T3 W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Hong Kong Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle) 

Tabak

UNGC



EXTERN



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

Internationale und regionale Aktienteilfonds gemäß Artikel 6 der 
Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – BRIC Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen –

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung) –



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J2 L2 M2 W

Ermittlung des Nettoinventarwerts

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – BRIC Markets Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Frontier Markets 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S36 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Global Equity Volatility Focused

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P SP W



EXTERN

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

Marktspezifische Aktienteilfonds gemäß Artikel 8 der Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – Indian Equity 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Umstrittene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Kraftwerkskohle 2 (Umsatzschwelle)

Tabak

UNGC



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse2F

1 A B C E I X

Anteilklasse1 Z F J R SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

Marktspezifische Teilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – Brazil Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Einsatz von SFT und TRSV

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J S3 SP W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Economic Scale US Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Einsatz von SFT und TRS



EXTERN

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S424 Y3 W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Turkey Equity

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

Sonstige Teilfonds gemäß Artikel 6 der Offenlegungsverordnung
HSBC Global Investment Funds – Global Emerging Markets Multi-Asset Income

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Risikogrenzen für Anlagenklassen

Anlageklasse1 Max. Engagement2



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten 

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Managed Solutions – Asia Focused Conservative 

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Risikogrenzen für Anlagenklassen

Anlageklasse1 Max. Engagement2



EXTERN

Anlagebeschränkungen 

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Managed Solutions – Asia Focused Growth

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Risikogrenzen für Anlagenklassen

Anlageklasse1 Max. Engagement2



EXTERN

Anlagebeschränkungen 

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Managed Solutions – Asia Focused Income

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Risikogrenzen für Anlagenklassen

Anlageklasse1 Max. Engagement2



EXTERN

Anlagebeschränkungen 

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P S49 W

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Multi-Asset Style Factors

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I K X

Anteilklasse1 F J P W Z

Mindestbetrag der Erstanlage / Mindestbestand

Anteilklasse
Mindestbetrag der Erstanlage

Mindestbestand



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – Multi-Strategy Target Return

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen



EXTERN

Klassen-Allokationsgrenzen 

Anlageklasse2 Max. Engagement3

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers



EXTERN

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

HSBC Global Investment Funds – US Income Focused

Basiswährung

Anlageziel

Verbotene Waffen

Kraftwerkskohle 1 (Ausweitung)



EXTERN

Risikogrenzen für Anlageklassen

Anlageklasse1 Max. Engagement2

Einsatz von SFT und TRS

Art Obergrenze Erwartet



EXTERN

Risikomanagement

Profil des typischen Anlegers

Gebühren und Kosten

Anteilklasse1 A B E I X Z

Anteilklasse1 F J P W



EXTERN

Die Hinweise auf die allgemeinen Risiken befinden sich in Abschnitt 1.4. „Allgemeine Risikoerwägungen“ definiert.

Die folgenden Beschreibungen von Risikofaktoren sind nicht als vollständige Erläuterung der mit einer Anlage in den 
Anteilen verbundenen Risiken zu betrachten. Potenzielle Anleger sollten den ganzen Prospekt und die wesentlichen 
Anlegerinformationen lesen und ihre Rechts-, Steuer- und Finanzberater konsultieren, bevor sie eine Entscheidung 
über eine Anlage in einem Teilfonds treffen.

China

Asia Bond, Asian Currencies Bond, Asia High Yield Bond, Global ESG Corporate Bond, Global High Yield ESG Bond, 
GEM Debt Total Return, Global Bond, Global Bond Total Return, Global Corporate Bond, Global Emerging Markets 
Bond, Global Emerging Markets ESG Bond, Global Emerging Markets Corporate Sustainable Bond, Global Emerging 
Markets ESG Local Debt, Global Emerging Markets Local Debt, Global Government Bond, Global Green Bond, 
Global High Income Bond, Global High Yield Bond, Global High Yield Securitised Credit Bond, Global Inflation Linked 
Bond, Global Investment Grade Securitised Credit Bond, Global Corporate Bond Climate Transition, Global Flexible
Securitised Credit Bond, Global Short Duration Bond, US Short Duration High Yield Bond, RMB Fixed Income und
Ultra Short Duration Bond.

Asia ex Japan Equity, Asia ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific ex Japan Equity High Dividend, BRIC 
Equity, BRIC Markets Equity, China A-shares Equity, Chinese Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity 
Climate Solutions, Global Equity Circular Economy, Global Equity Sustainable Healthcare, Global Equity Volatility 
Focused, Global Infrastructure Equity, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term Dividend1, Global 
Sustainable Long Term Equity, Hong Kong Equity

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth und Managed Solutions – Asia Focused Income

Risiko des chinesischen Marktes



EXTERN

Bilanzierungs- und Berichtserstattungsnormen

Besteuerung in der VRC



EXTERN



EXTERN

Besondere Risiken von Anlagen in chinesischen A-Aktien



EXTERN

Bond Connect

Währungs- und Wechselkursrisiko in Bezug auf den RMB



EXTERN

Chinesische Aktien

Asia ex Japan Equity, Asia ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific ex Japan Equity High Dividend, BRIC 
Equity, BRIC Markets Equity, China A-shares Equity, Chinese Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity 
Climate Solutions, Global Equity Circular Economy, Global Equity Sustainable Healthcare, Global Equity Volatility 
Focused, Global Infrastructure Equity, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term Dividend1, Global 
Sustainable Long Term Equity, Hong Kong Equity,

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth und Managed Solutions – Asia Focused Income.



EXTERN

Zugangsprodukte für chinesische A-Aktien (China A-shares Access Products, „CAAP“)

Asia ex Japan Equity, Asia ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific ex Japan Equity High Dividend, BRIC 
Equity, BRIC Markets Equity, China A-shares Equity, Chinese Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity 
Climate Solutions, Global Equity Circular Economy, Global Equity Sustainable Healthcare, Global Equity Volatility 
Focused, Global Infrastructure Equity, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term Dividend1, Global 
Sustainable Long Term Equity, Hong Kong Equity;

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth und Managed Solutions – Asia Focused Income.

Shanghai-Hong Kong Stock Connect und Shenzhen-Hong Kong Stock Connect

Asia ex Japan Equity, Asia ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific ex Japan Equity High Dividend, BRIC 
Equity, BRIC Markets Equity, China A-shares Equity, Chinese Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity 
Climate Change2, Global Equity Circular Economy, Global Equity Sustainable Healthcare, Global Equity Volatility 
Focused, Global Infrastructure Equity, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term Dividend, Global 
Sustainable Long Term Equity, Hong Kong Equity

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth und Managed Solutions – Asia Focused Income

Shanghai-Hong Kong Stock Connect 



EXTERN

Shenzhen-Hong Kong Stock Connect

Die Stock Connects



EXTERN

Zusätzlich zu den Risiken im Hinblick auf den chinesischen Markt und den Risiken in Verbindung mit Anlagen in RMB, 
unterliegen Anlagen über die Stock Connects den folgenden zusätzlichen Risiken:

Quotenbeschränkungen

Rechtliches/wirtschaftliches Eigentum

Abrechnungs- und Abwicklungsrisiken



EXTERN

Aussetzungsrisiko

Unterschiede im Handelstag

Durch Front-End-Überwachung auferlegte Verkaufsbeschränkungen

Operatives Risiko

Regulatorisches Risiko 

Rückzug von zulässigen Aktien

Risiken im Zusammenhang mit Unternehmen kleiner/mittlerer Marktkapitalisierung



EXTERN

Global Equity Sustainable Healthcare

Stärkere Schwankungen der Aktienkurse 

Risiko der Überbewertung 

Regulierungsunterschiede 

Delisting-Risiko 

China Interbank Bond Market

Asia Bond, Asian Currencies Bond, Asia High Yield Bond, Global ESG Corporate Bond, Global High Yield ESG Bond, 
GEM Debt Total Return, Global Bond, Global Bond Total Return, Global Corporate Bond, Global Emerging Markets 
Bond, Global Emerging Markets ESG Bond, Global Emerging Markets Corporate Sustainable Bond, Global Emerging 
Markets ESG Local Debt, Global Emerging Markets Local Debt, Global Government Bond, Global Green Bond, Global 
High Income Bond, Global High Yield Bond, Global High Yield Securitised Credit Bond, Global Inflation Linked Bond, 
Global Investment Grade Securitised Credit Bond, Global Corporate Bond Climate Transition, Global Flexible 
Securitised Credit Bond, Global Short Duration Bond, US Short Duration High Yield Bond, RMB Fixed Income und Ultra 
Short Duration Bond.

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed Solutions –
Asia Focused Growth und Managed Solutions – Asia Focused Income.

Bond Connect



EXTERN

CIBM-Initiative

Zusätzlich zu den Risiken im Hinblick auf den chinesischen Markt und den Risiken in Verbindung mit Anlagen in RMB, 
unterliegen Anlagen über den CIBM den folgenden zusätzlichen Risiken: 

Markt- und Liquiditätsrisiko

Risiko lokaler chinesischer Kreditratings

Gegenpartei- und Abrechnungsrisiko



EXTERN

Operatives Risiko

Risiko von Anleihen quasi-staatlicher Organisationen/lokaler Regierungen

Risiko von Urban Investment Bonds



EXTERN

Regulatorisches Risiko

Konzentrationsrisiken

Gilt derzeit für: Global Green Bond, Global Equity Circular Economy, Global Infrastructure Equity, Global Sustainable Long 
Term Equity und Ultra Short Duration Bond Fund.

Risiko in Verbindung mit Frontier-Märkten
Gilt derzeit für: Frontier-Märkte



EXTERN

Konzentrationsrisiko des Global Equity Sustainable Healthcare

Gilt derzeit für: Global Equity Sustainable Healthcare

Sektorenrisiko

Gilt derzeit für: BRIC Equity und BRIC Markets Equity.

Geringe Marktkapitalisierung

Gilt derzeit für: Asia ex Japan Equity Smaller Companies und Euroland Equity Smaller Companies.



EXTERN

Forderungs- und hypothekenbesicherte Wertpapiere

Asia Bond, Global ESG Corporate Bond, Global High Yield ESG Bond, Euro Bond, Euro Bond Total Return, Global 
Bond, Global Bond Total Return, Global Corporate Bond, Global Government Bond, 
Global High Income Bond, Global High Yield Bond, Global High Yield Securitised Credit Bond, Global Investment 
Grade Securitised Credit Bond, Global Corporate Bond Climate Transition, Global Flexible Securitised Credit Bond, 
Global Short Duration Bond, US Short Duration High Yield Bond, Short Duration Credit Bond, Strategic Duration and 
Income Bond, Singapore Dollar Income Bond, Ultra Short Duration Bond, US Dollar Bond, US High Yield Bond.

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Multi-Strategy Target Return und US Income Focused.



EXTERN

Risiko der vorzeitigen Rückzahlung und Verlängerungsrisiko

Risiko der Nachrangigkeit

Kapitalwertrisiko

Gesamtwirtschaftliches Risiko



EXTERN

Refinanzierungsrisiko

Contingent Convertible Securities (CoCos)

Asia Bond, Asian Currencies Bond, Asia High Yield Bond, Euro Bond, Euro Credit Bond, Global ESG Corporate 
Bond, Global High Yield ESG Bond, Euro Bond Total Return, Euro High Yield Bond, GEM Debt Total Return, Global 
Bond, Global Bond Total Return, Global Corporate Bond, Global Emerging Markets Bond, Global Emerging Markets 
ESG Bond, Global Emerging Markets Corporate Sustainable Bond, Global Green Bond, Global High Income Bond, 
Global High Yield Bond, Global Corporate Bond Climate Transition, Global Short Duration Bond, US Short Duration 
High Yield Bond, India Fixed Income, RMB Fixed Income, Singapore Dollar Income Bond, Ultra Short Duration Bond, 
US Dollar Bond und US High Yield Bond.

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth, Managed Solutions – Asia Focused Income und US Income Focused.

Risiko des Trigger-Levels

Aussetzung der Kuponzahlung:



EXTERN

Umwandlungsrisiko

Bewertungs- und Abschreibungsrisiko

Kuponzahlungen und Aussetzung der Kuponzahlung

Risiko einer Umkehrung der Kapitalstruktur

Risiko der Call-Verlängerung

Nachrangige Instrumente

Unbekannte Risiken

Immobilien

Asia Ex Japan Equity, Asia Ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific Ex Japan Equity High Dividend, Brazil 
Equity, China A-Shares Equity, Chinese Equity, Euroland Value, Euroland Growth, Europe Value, Economic Scale 
US Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity Climate Solutions, Global Equity Circular Economy, Global 
Equity Volatility Focused, Global Infrastructure Equity, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term 
Dividend1, Global Sustainable Long Term Equity, Hong Kong Equity, Indian Equity, ASEAN Equity.



EXTERN

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth, Managed Solutions – Asia Focused Income, US Income Focused.

Immobilieninvestmentgesellschaften (REIT)

Asia Ex Japan Equity, Asia Ex Japan Equity Smaller Companies, Asia Pacific Ex Japan Equity High Dividend, Brazil 
Equity, China A-Shares Equity, Chinese Equity, Euroland Value, Euroland Growth, Europe Value, Economic Scale 
US Equity, Global Emerging Markets Equity, Global Equity Climate Solutions, Global Equity Circular Economy, Global 
Equity Volatility Focused, Global Real Estate Equity, Global Sustainable Long Term Dividend1, Global Sustainable 
Long Term Equity, Hong Kong Equity, Indian Equity and ASEAN Equity.

Global Emerging Markets Multi-Asset Income, Managed Solutions – Asia Focused Conservative, Managed 
Solutions – Asia Focused Growth, Managed Solutions – Asia Focused Income und US Income Focused.

Indische Anleihen

Gilt derzeit für: India Fixed Income

Investitionen in indische Schuldtitel

Verlust der FPI-Registrierung



EXTERN

Anlagebeschränkungen

Indische Kapitalertragssteuer und Zinsertragssteuer

● Kapitalertragssteuer

Art des Instruments Haltedauer Eigenschaften

Art des Wertpapiers Haltedauer Ertragsart Steuersatz 



EXTERN

Art des Wertpapiers Haltedauer Ertragsart Steuersatz 

Dividenden-/Zinsertragssteuer



EXTERN

Währungs- und Wechselkursrisiko in Bezug auf die INR

Sukuk-Risiken

Gilt für: GEM Debt Total Return, Global Emerging Markets Bond, Global Emerging Markets ESG Bond, Global Emerging 
Markets Corporate Sustainable Bond, Global Emerging Markets ESG Local Debt, Global Emerging Markets Local Debt, Global 
Emerging Markets Multi-Asset Income, Global High Income Bond, Global High Yield Bond, Global High Yield ESG Bond.

Marktrisiko:

Kreditausfallrisiko:

Liquiditätsrisiko:

Assetbezogenes Risiko:



EXTERN

Sharia-Konformitätsrisiko:

Infrastruktursektorrisiko
Gilt derzeit für: Global Infrastructure Equity



EXTERN

4.Anhänge

–

–

–

–

–

–

–



EXTERN

–

–

–

–

–

–

–
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f) Unbeschadet der obigen Bestimmungen ist die Gesellschaft autorisiert, bis zu 100 % des Nettovermögens 
eines Teilfonds in Einklang mit den Grundsätzen der Risikostreuung in Wertpapiere und 
Geldmarktinstrumente zu investieren, die von einem Mitgliedstaat, von einer oder mehreren seiner lokalen 
Behörden oder Regierungsstellen oder einem Nicht-Mitgliedstaat der EU oder einem anderen Mitgliedstaat 
der OECD, Singapur oder einem Mitgliedstaat der Gruppe der Zwanzig oder durch internationale 
Organisationen, denen ein oder mehrere EU-Mitgliedstaaten angehören, ausgegeben oder garantiert sind, 
unter dem Vorbehalt, dass der Teilfonds Wertpapiere aus mindestens sechs verschiedenen Emissionen 
halten muss und die Wertpapiere einer Emission nicht mehr als 30 % des Nettovermögens des Teilfonds 
ausmachen dürfen.

–

–

–



EXTERN

–

–

–



EXTERN



EXTERN

Effizientes Portfoliomanagement

●

●

●

Verordnung über Wertpapierfinanzierungsgeschäfte

Gesamtrisiko



EXTERN

Total Return Swaps

Wertpapierleihe



EXTERN

Umgekehrte Pensionsgeschäfte und Pensionsgeschäfte



EXTERN

Sicherheiten



EXTERN



EXTERN

i. Regulierung in der Sonderverwaltungszone Hongkong 

ii. Rule 144A

iii. US Commodities and Futures Trading Commission (CFTC)

Gilt derzeit für: GEM Debt Total Return, Global Emerging Markets Bond, Global Emerging Markets ESG Local Debt, Global 
Emerging Markets Local Debt.
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iv. Unzulässige Wertpapiere



EXTERN

Name des Teilfonds Aktueller Performance-Referenzindex

1

Ab dem 1. April 2026



EXTERN

Name des Teilfonds Aktueller Performance-Referenzindex

3

Bis zum 29. April 2026:
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Name des Teilfonds Aktueller Performance-Referenzindex

Ab dem 30. April 2026:



EXTERN

Sitz

Verwaltungsrat der Gesellschaft

Anthony Jeffs

Carine Feipel

Thuon Benjamin Lam

Timothy Palmer

Benoit Papillard 

Matteo Pardi

Verwaltungsgesellschaft

Verwaltungsrat der Verwaltungsgesellschaft

Natasha Cork
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EURO BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
QCWW2LDBI4BRGCNZ8497

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem 
Finanzprodukt beworben?
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1.Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen 
integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 5 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ %

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
zu bestimmen. 

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg Euro 
Aggregate als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen 
Merkmale bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvoll
e Verfahren der 
Unternehmensführu
ng im Einklang mit 
den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die 
OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug auf 
ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei? 
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus; 
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- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 
Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“) 
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung 
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet? 

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt? 
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen. 
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
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Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.Wegen eines möglichen Verstoßes gegen die UNGC-Grundsätze 
identifizierte  

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment. 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 

  
Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein 
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
auf Euro lautenden Anleihen an. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in auf Euro lautende festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit 
Investment-Grade-Rating, die von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen 
Körperschaften oder von Emittenten begeben oder garantiert werden, die in beliebigen 
Ländern, darunter entwickelten Märkten und Schwellenmärkten, domiziliert oder ansässig 
sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen 
ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines 
Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die 
für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-
Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des 
Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 
Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder 
sozialen Ziele verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
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Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften. 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet 
werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen 
hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien 
für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform?

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

   sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
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Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht. 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 



  
Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 

Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – Euro Bond Total Return Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300IG7G81KR48XN60

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden,
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel 
getätigt: ___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensfüh- 
rung anwenden.

Die EU-Taxonomie 
ist ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 



 

 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, werden Emittenten ESG-Due-Diligence-Prüfungen von HSBC 
unterzogen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds zu bestimmen 
und, falls sie als ungeeignet erachtet werden, ausgeschlossen zu werden.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist nicht an einen Referenzwert gebunden. Es gibt keinen 
Referenzwert für den Markt dieses Teilfonds, sodass keiner bestimmt wurde, um das Erreichen 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 

 
Mit 
Nachhaltigkeitsindikatoren 
wird gemessen, 
inwieweit die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den 
Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert hat. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die 
OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 



 

 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen  
handelt es sich um  
die bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen 
auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte  
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  

 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-Prozesses. 
Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße festgestellt wurden 
oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können Gegenstand eines 
weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte PAIs werden auch 
durch Ausschlüsse berücksichtigt, z. B. kontroverse Waffen und Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem 
externen, auf Kontroversen spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

 



 

 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds ist bestrebt, eine langfristige Gesamtrendite zu bieten, indem er in ein Portfolio 
mit einer Allokation in auf Euro lautenden Anleihen und ähnlichen Wertpapieren oder 
Instrumenten investiert, wobei er ESG-Merkmale im Sinne von Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung bewirbt. 

Die Total-Return-Strategie zielt darauf ab, das Aufwärtspotenzial im Universum der 
Euroanleihen zu einem großen Teil zu nutzen und gleichzeitig das Abwärtsrisiko zu begrenzen. 
Die Total-Return-Strategie hat eine flexible Allokation über den gesamten Festzinsmarkt 
hinweg. Renditen werden überwiegend durch Durationsverwaltung, Renditekurven-
Positionierung, Rating- und Sektoraufschlüsselung sowie die Auswahl einzelner Wertpapiere 
innerhalb des Anlageuniversums generiert. Indem sie mehrere Renditequellen anstrebt, zielt 
die Total-Return-Strategie darauf ab, für einen Investitionszyklus risikobereinigte Renditen zu 
erwirtschaften, die über dem Anlageuniversum des Teilfonds liegen, jedoch ohne Bezugnahme 
auf einen Referenzwert. Die Total-Return-Strategie impliziert jedoch nicht, dass es einen 
Kapitalschutz oder eine Garantie für eine positive Rendite im Laufe der Zeit gibt. Der Teilfonds 
unterliegt zu jeder Zeit Marktrisiken. 

Der Teilfonds strebt in Bezug auf jede Anlageklasse, in die der Teilfonds investieren kann 
(„Anlageklasse“), so wie unten aufgeführt, einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter 
Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts, der für die Anlageklasse 
respräsentativ ist („Referenzwert der Anlageklasse“). 

Anlageklasse Referenzwert der Anlageklasse 
Euro-Unternehmensanleihen 
mit Investment-Grade-Rating Iboxx Euro Corporate Index 

Hochverzinsliche Euro-
Unternehmensanleihen ICE BOFA BB-B Euro High Yield Index 

Euro-Staatsanleihen FTSE EMU Government Bond Index EUR 
 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen vornehmlich in auf Euro lautende 
festverzinsliche Wertpapiere mit und ohne Investment-Grade-Rating und in ähnliche 
Wertpapiere, die von Unternehmen, die in entwickelten Märkten domiziliert oder ansässig 
sind oder dort den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben, begeben werden 
oder von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen Körperschaften aus 
entwickelten Märkten begeben oder garantiert werden. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses. 

Die Anlagestrategie dient 
als Richtschnur für 
Investitionsentscheidung
en, wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 

 



 

 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die geforderten ESG-Standards werden anhand eines Mindest-
ESG-Gesamtscores sowie Mindest-E-, S- und G-Scores für jede einzelne Teilkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen das Management von ESG-Risiken oder -Chancen dar, 
die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist. Bei den Emittenten mit sehr 
niedrigen Scores wird davon ausgegangen, dass sie ein schlechtes Management der ESG-
Risiken und -Chancen aufweisen, und werden daher vom Beitrag zur Bewerbung ökologsicher 
und sozialer Faktoren und Unternehmensführungs-Praktiken des Teilfonds ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die zur Auswahl der Investitionen 
verwendet wird, um die jeweiligen ökologischen oder sozialen Merkmale zu erreichen, 
sind Folgende: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater 
wird die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
 
 
 
 



 

 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, „IPOs“) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des „Global Compact“ der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
Grundsätze des UNGC festgestellt werden, können Emittenten 
proprietären ESG-Due-Diligence-Prüfungen unterzogen werden, um ihre 
Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen 
zu reduzieren. 

 



Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung der 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
ein Mindestmaß an guten Unternehmensführungspraktiken hin überprüft. Darüber 
hinaus werden gute Unternehmensführungspraktiken von Emittenten anhand von ESG- 
und G-Säulen-Scores geprüft. Investitionen, die als nachhaltige Investitionen angesehen 
werden, müssen eine zusätzliche Prüfung auf gute Unternehmensführung durchlaufen, 
bevor sie als solche bezeichnet werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen angenommen 
wird, dass sie eine schlechte Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien 
für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindest-Scores für die 
Unternehmensführung bewertet, um sicherzustellen, dass sie höhere 
Unternehmensführungsstandards erfüllen und nicht mit schweren Kontroversen in 
Verbindung gebracht werden. Sofern relevant, werden diese Emittenten dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente
und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, 
in die investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, 
in die investiert wird, 
widerspiegeln.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder 
soziale Merkmale



Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

In fossiles Gas                     In Kernenergie

 Nein 

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 2035. 
Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgung- 
svorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine 
CO2-armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemissionsw
erte aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für 
EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der 
Kommission festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %



sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der 
EU-Taxonomie nicht 
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die 
aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, 
nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.



Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EURO CREDIT BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300R35ZWT4M8NDL73

Ökologische und/oder soziale Merkmale

elche ökologischen und oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. Berücksichtigung 
verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den Grundsätzen der 
Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den Leitsätzen der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) für 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden,
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 

3. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Markit iBoxx EUR 
Corporates als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der ökologischen 
und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD bewertet. 
Emittenten, bei denen ein Verstoß gegen einen der 
zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und 
es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten  

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 
Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem 
Finanzprodukt teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige 
Investition zu diesen Zielen bei? 

Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus; 
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- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 
Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“) 
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung 
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt? 
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen. 
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
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erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte. 

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 

 
Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein 

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  
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Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer Gesamtrendite vorwiegend in einem diversifizierten 
Portfolio aus festverzinslichen (z. B. Anleihen) und ähnlichen Wertpapieren mit "Investment 
Grade“-Qualität an, die auf den Euro lauten. 

Der Teilfonds wird bestrebt sein, hauptsächlich in auf Euro lautende 
Unternehmensschuldverschreibungen mit „Investment Grade“-Qualität zu investieren, 
behält sich jedoch die Möglichkeit vor, in Wertpapiere anzulegen, die von Regierungen, 
staatlichen Behörden und supranationalen Einrichtungen begeben und garantiert werden. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

 
Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der 
Emittent tätig ist, beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen 
wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag 
zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder 
sozialen Ziele verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
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Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 
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Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet 
werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen 
hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien 
für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden 

 

 
Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

#1 Ausgeri chtet  auf  ökol ogi sche oder sozi al e Merkmal e umf asst  Invest i t i onen des Fi nanzprodukts,  di e zur  
Errei chung der beworbenen ökol ogi schen oder sozi al en Merkmal e getät i gt  wurden.

#2 Andere Invest i t i onen umf asst  di e übr i gen Invest i t i onen des Fi nanzprodukts,  di e weder auf  ökol ogi sche oder  
sozi al e Merkmal e ausgeri chtet  si nd noch al s nachhal t i ge Invest i t i onen ei ngestuf t  werden.

Di e Kategori e #1 Ausgeri chtet  auf  ökol ogi sche oder sozi al e Merkmal e umf asst  f ol gende Unterkategori en:
– Di e Unterkategori e #1A Nachhal t i ge Invest i t i onen umf asst  nachhal t i ge Invest i t i onen mi t  ökol ogi schen oder  
sozi al en Zi el en.
– Di e Unterkategori e #1B Andere ökol ogi sche oder sozi al e Merkmal e umf asst  Invest i t i onen,  di e auf  ökol ogi sche 
oder  sozi al e Merkmal e ausgeri chtet  si nd,  aber ni cht  al s nachhal t i ge Invest i t i onen ei ngestuf t  werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EURO HIGH YIELD BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
E A A 2

Ökologische und/oder soziale Merkmale

elche ökologischen und oder sozialen Merkmale werden mit diesem 
Finanzprodukt beworben
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 5 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ %

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den ICE BofA Euro High 
Yield BB-B Constrained als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde 
jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen 
Merkmale bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2: 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores 
der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als 
der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten  

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem 
Finanzprodukt teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige 
Investition zu diesen Zielen bei?  

Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
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Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“) 
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch 
diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die 
zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist 
fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale 
Ziel erheblich beeinträchtigen. 
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

 
Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem 
Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte. 
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Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment. 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus auf 
Euro lautenden Hochzinsanleihen an. 

Der Teilfonds investiert (normalerweise mindestens 90 % seines Nettovermögens) in 
festverzinsliche Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating und andere Hochzinstitel 
(einschließlich Anleihen ohne Rating), die entweder von Emittenten begeben oder von 
Regierungen, Regierungsbehörden oder supranationalen Körperschaften in entwickelten 
Märkten und Schwellenmärkten begeben oder garantiert werden. Diese Wertpapiere lauten 
auf Euro und in geringerem Umfang (normalerweise bis zu 10 % des Nettovermögens des 
Teilfonds) auf Währungen anderer entwickelter Märkte. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-
Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, 
inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der 
Emittent tätig ist, beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird 
eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur 
Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, 
wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese Unternehmen 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob diese Unternehmen 
aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition aus 
abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese Unternehmen 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob diese Unternehmen 
aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. Die 
Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der Ausweitung 
der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie direkt 
an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC nicht 
an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) halten. 
Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen 
werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 
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Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in 
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet 
werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen 
hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für 
nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil 
von 5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgeri chtet  auf  ökol ogi sche oder  sozi al e Merkmal e umf asst  Invest i t i onen des Fi nanzprodukts,  di e zur 
Errei chung der beworbenen ökol ogi schen oder sozi al en Merkmal e getät i gt  wurden.

#2 Andere Invest i t i onen umf asst  di e übr i gen Invest i t i onen des Fi nanzprodukts,  di e weder auf  ökol ogi sche oder 
sozi al e Merkmal e ausgeri chtet  si nd noch al s nachhal t i ge Invest i t i onen ei ngestuf t  werden.

Di e Kategori e #1 Ausgeri chtet  auf  ökol ogi sche oder sozi al e Merkmal e umf asst  f ol gende Unterkategori en:
– Di e Unterkategori e #1A Nachhal t i ge Invest i t i onen umf asst  nachhal t i ge Invest i t i onen mi t  ökol ogi schen oder  
sozi al en Zi el en.
– Di e Unterkategori e #1B Andere ökol ogi sche oder sozi al e Merkmal e umf asst  Invest i t i onen,  di e auf  ökol ogi sche 
oder  sozi al e Merkmal e ausgeri chtet  si nd,  aber ni cht  al s nachhal t i ge Invest i t i onen ei ngestuf t  werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen entsprechen.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten?

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein. 

Bei den Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die 
Indexmethode sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen
werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 
2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten  

Ab dem 1. April 2026 erhält dieser Teilfonds den Status eines Finanzprodukts gemäß Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung. 

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GEM Debt Total Return Unternehmenskennung (LEI-Code): 
549300BLGRXTCGG4JE41 

 
 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 
 

 
 
 
 
 
 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem 
Finanzprodukt beworben?  

 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:  

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.  

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel 
getätigt: ___ % 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden,
enthält es einen Mindestanteil von __ % an 
nachhaltigen Investitionen 
  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 
 
mit einem sozialen Ziel 
 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel 
getätigt: ___ %  

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

 

Die EU-Taxonomie 
ist ein 
Klassifikations-
system, das in der 
Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und 
ein Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. 
Diese Verordnung 
umfasst kein 
Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschafts-
tätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschafts-
tätigkeit, die zur 
Erreichung eines 
Umweltziels oder 
sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition 
keine Umweltziele 
oder sozialen Ziele 
erheblich 
beeinträchtigt und 
die Unternehmen, 
in die investiert 
wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung anwenden.
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2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, werden Emittenten ESG-Due-Diligence-Prüfungen von 
HSBC unterzogen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds zu 
bestimmen und, falls sie als ungeeignet erachtet werden, ausgeschlossen zu werden.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und bildet keinen Referenzwert nach. Der Referenzwert 
für den Markt dieses Teilfonds ist die Secured Overnight Financing Rate und die 
Referenzwerte für die Anlageklassen, wie nachstehend unter „Welche Anlagestrategie wird 
mit diesem Finanzprodukt verfolgt?“ beschrieben, werden verwendet, um den ESG-Score 
des Teilfonds in Bezug auf die Referenzwerte für Anlageklassen zu vergleichen. Diese 
Referenzwerte wurden jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen:  

Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren

ESG-Mindeststandards

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Emittenten

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat.

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, die 
wegen eines Verstoßes gegen einen der zehn 
Grundsätze des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
gekennzeichnet sind, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze 
oder Richtlinien verstoßen haben.

Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Mit 
Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, 
inwieweit die mit 
dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen 
Anlagezielen nicht erheblich geschadet? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.  

 

 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen schwerwiegende Verstöße 
festgestellt wurden oder die bei bestimmten PAIs zu den schlechtesten ihrer Klasse 
gehören, können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-
Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte PAIs werden auch durch Ausschlüsse 
berücksichtigt, z. B. kontroverse Waffen und Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze. 
Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf 
Kontroversen spezialisierten Research-Dienst ermittelt.  

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:  

 Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)  

 
In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher 
Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die 
Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind 
spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei 
denjenigen dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die 
die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. 
Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden 
Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele 
ebenfalls nicht erheblich beeinträchtigen.  
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen 
handelt es sich um 
die bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeits-
faktoren in den 
Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte 
und Bekämpfung 
von Korruption und 
Bestechung. 
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 Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen  

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft 
ausgewiesen.  

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/aboutus/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds investiert mit dem Ziel einer langfristigen Gesamtrendite in ein Portfolio, 
dessen Allokation die gesamte Bandbreite von Schwellenmarktanleihen und ähnlichen 
Wertpapieren oder Instrumenten umfasst, wobei er ESG-Merkmale im Sinne von Artikel 8 
der Offenlegungsverordnung bewirbt.  

Die Total-Return-Strategie zielt darauf ab, das Aufwärtspotenzial im Universum der 
Schwellenmarktschuldtitel zu einem großen Teil zu nutzen und gleichzeitig das 
Abwärtsrisiko zu begrenzen. Die Total-Return-Strategie hat eine flexible Allokation über das 
volle Spektrum der Schwellenmarktschuldtitel hinweg. Renditen werden durch 
Durationsverwaltung, Renditekurven-Positionierung, Währungspositionierung und die 
Auswahl einzelner Wertpapiere innerhalb des Anlageuniversums generiert. Indem sie 
mehrere Renditequellen anstrebt, zielt die Total-Return-Strategie darauf ab, für einen 
Investitionszyklus risikobereinigte Renditen zu erwirtschaften, die über dem 
Anlageuniversum des Teilfonds liegen, jedoch ohne Bezugnahme auf einen Referenzwert. 
Die Total-Return-Strategie impliziert jedoch nicht, dass es einen Kapitalschutz oder eine 
Garantie für eine positive Rendite im Laufe der Zeit gibt. Der Teilfonds unterliegt zu jeder 
Zeit Marktrisiken. 

Der Teilfonds kann in die in der nachstehenden Tabelle aufgeführten Anlageklassen (jeweils 
eine „Anlageklasse“) investieren. Die Allokation in die jeweiligen Anlageklassen variiert je 
nach Einschätzung des Anlageberaters hinsichtlich der optimalen Gewichtung zur 
Erreichung des Anlageziels. In der Tabelle ist auch der jeweilige Referenzwert aufgeführt, 
der für jede Anlageklasse repräsentativ ist („Referenzwert der Anlageklasse“). 

Der Teilfonds strebt an, entweder einen höheren ESG-Score als der gewichtete Durchschnitt 
der ESG-Scores der Bestandteile der zusammengesetzten Referenzwerte der Anlageklasse 
(bestehend aus je einem Drittel jedes Referenzwerts der Anlageklasse) oder, in Bezug auf 
jede einzelne Anlageklasse, einen höheren ESG-Score als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des jeweiligen Referenzwerts der Anlageklasse aufzuweisen. Der ESG-Score 
des Teilfonds wird jeweils anhand des gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat, berechnet. Die verwendete Vergleichsgröße 
wird, abhängig von der Gesamtallokation auf die einzelnen Anlageklassen, im regelmäßigen 
SFDR-Bericht des Teilfonds angegeben. 

Anlageklasse  Referenzwert der Anlageklasse 

Emerging Market Hard 
Currency Sovereign Bonds 

JPM Emerging Market Bond Index Global Diversified („JPM 
EMBIGD“)  

Die Anlagestrategie 
dient als 
Richtschnur für 
Investitions-
entscheidungen, 
wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele 
oder Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden.
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Emerging Market Local 
Currency Sovereign Bonds 

JPM Government Bond Index – Emerging Markets Global 
Diversified („JPM GBI-EM GD“) 

Emerging Market Hard 
Currency Corporate Bonds 

JPM Corporate Emerging Markets Bond Broad Diversified Index 
(„JPM CEMBI BD“)  

 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen überwiegend in festverzinsliche 
und ähnliche Wertpapiere mit oder ohne Investment-Grade-Rating, die von Unternehmen, 
die in Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit ausüben, begeben werden oder von Regierungen, Regierungsbehörden, 
quasi-staatlichen Organisationen, staatlich geförderten Unternehmen, lokalen oder 
regionalen Gebietskörperschaften (einschließlich staatlichen oder provinziellen Einheiten 
und Kommunen) und supranationalen Körperschaften in Schwellenmärkten begeben oder 
garantiert werden.  

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.  

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die geforderten ESG-Standards werden anhand eines Mindest-
ESG-Gesamtscores sowie Mindest-E-, S- und G-Scores für jede einzelne Teilkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen das Management von ESG-Risiken oder -Chancen 
dar, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist. Bei den Emittenten mit 
sehr niedrigen Scores wird davon ausgegangen, dass sie ein schlechtes Management der 
ESG-Risiken und -Chancen aufweisen, und werden daher vom Beitrag zur Bewerbung 
ökologischer und sozialer Faktoren und Unternehmensführungs-Praktiken des Teilfonds 
ausgeschlossen.  

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden.  

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen.  

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt.  
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder 
sozialen Ziele verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die zur Auswahl der Investitionen 
verwendet wird, um die jeweiligen ökologischen oder sozialen Merkmale zu 
erreichen, sind Folgende:  

 Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater 
wird die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. Die verwendete Vergleichsgröße wird, abhängig von der 
Gesamtallokation auf die einzelnen Anlageklassen, im regelmäßigen SFDR-Bericht 
des Teilfonds angegeben. 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht 
gezogen werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf: 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen   

Der Teilfonds schließt Emittenten aus, die nach Ansicht von 
HSBC eine Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der 
Nutzung, der Wartung, dem Verkaufsangebot, der Verteilung, 
dem Import oder Export, der Lagerung oder dem Transport von 
Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale 
Abkommen verboten sind.  

 

Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, 
können diese Emittenten ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen 
werden, um zu ermitteln, ob diese Emittenten aus dem 
Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  

 

Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, 
biologische Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, 
Streumunition und nicht nachweisbare Splitter.  

 

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC 
annimmt, dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen 
Waffen oder von deren Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu 
den umstrittenen Waffen gehören Munition aus 
abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, 
Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 

 

Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, 
können diese Emittenten ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen 
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werden, um zu ermitteln, ob diese Emittenten aus dem 
Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  

  
HSBC kann weiterhin in Emittenten mit unwesentlicher 
Beteiligung investieren. Die Definition von HSBC für eine 
unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass die Emittenten 
weniger als 5 % ihrer Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielen.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public 
Offerings, „IPOs“) oder primären Festzinsfinanzierungen von 
Emittenten teil, die HSBC als an der Ausweitung der 
Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC 
annimmt, dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der 
Verstromung oder Förderung von Kraftwerkskohle generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak 
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC 
annimmt, dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt 
sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach 
Ansicht von HSBC nicht an die Grundsätze des „Global Compact“ 
der Vereinten Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die Grundsätze des UNGC festgestellt werden, 
können Emittenten proprietären ESG-Due-Diligence-Prüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das 
Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf ein Mindestmaß an guten Unternehmensführungspraktiken hin 
überprüft. Darüber hinaus werden gute Unternehmensführungspraktiken von 
Emittenten anhand von ESG- und G-Säulen-Scores geprüft. Investitionen, die als 
nachhaltige Investitionen angesehen werden, müssen eine zusätzliche Prüfung auf 
gute Unternehmensführung durchlaufen, bevor sie als solche bezeichnet werden 
können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet 
werden, von denen angenommen wird, dass sie eine schlechte 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 

Die 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung umfassen 
solide 
Management-
strukturen, die 
Beziehungen zu 
den 
Arbeitnehmern, 
die Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung der 
Steuervorschriften. 



ÖFFENTLICH

Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindest-Scores für die 
Unternehmensführung bewertet, um sicherzustellen, dass sie höhere 
Unternehmensführungsstandards erfüllen und nicht mit schweren Kontroversen 
in Verbindung gebracht werden. Sofern relevant, werden diese Emittenten dann 
einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren 
Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen 
Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  

Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen 
Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 
51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?  

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale 
des Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die 
zur Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende 
Unterkategorien: 
- Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen 
oder sozialen Zielen.  
- Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf 
ökologische oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft 
werden.

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale #1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#2 Andere

Die Vermögens-
allokation gibt den 
jeweiligen Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch 
den Anteil der: 
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umwelt-
freundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitions-
ausgaben (CapEx), 
die die umwelt-
freundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umwelt-
freundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in 
die investiert wird, 
widerspiegeln. 
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

In fossiles Gas  In Kernenergie  

Nein  

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen 
in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* 
gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts 
einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die 
Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

 Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur 
Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich 
beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme 
Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 
2022/1214 der Kommission festgelegt. 

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformi
tät umfassen die 
Kriterien für fossiles 
Gas die Begrenzung 
der Emissionen und 
die Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien 
für Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften. 
Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend 
daraufhin, dass 
andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen 
leisten. 
Übergangs-
tätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgas-
emissionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen. 

 sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, 
die die Kriterien für 
ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschafts-
tätigkeiten gemäß 
der EU-Taxonomie 
nicht 
berücksichtigen.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder 

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen* 

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie) 

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie) 

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen* 

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie) 

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie) 

100 % 100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 

 

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.  

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen 
von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit 
einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz. 

 

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen 
Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein. 

 

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die 
Indexmethode sichergestellt? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen 
werden? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  

www.assetmanagement.hsbc.com 

www

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt 
die beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht. 
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 Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 
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Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

 
Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt beworben?  
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind: 
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. 
2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  
3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) für 

 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  
Ja Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt: 
___ % 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von __ % an 
nachhaltigen Investitionen 
  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 
 
mit einem sozialen Ziel 
 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt: 
___ %  

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden. 

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.   
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multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um 
ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.  
4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg Global 
Aggregate als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den 
Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen:  

 

 Ökologische/ 
soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die ESG-
Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein Verstoß gegen 
einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei 
denn, sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug auf 
ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen 
handelt es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeits-
faktoren in den 
Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  

 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
 
 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie 
nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem 
verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen 
berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

 

Nein  

 

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer Gesamtrendite vorwiegend in einem diversifizierten 
Portfolio aus festverzinslichen (z. B. Anleihen) und ähnlichen Wertpapieren mit „Investment 
Grade“-Qualität aus der ganzen Welt an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

Die Anlageklassen, in die der Teilfonds investieren kann, umfassen unter anderem 
Staatsanleihen aus entwickelten Märkten, Titel quasi-staatlicher Emittenten aus entwickelten 
Märkten, Investment-Grade-Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, 
hochrentierliche Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, Staatsanleihen 
aus Schwellenmärkten und Wertpapiere von Unternehmen aus Schwellenmärkten. 

Der Teilfonds ist bestrebt, vor allem in Wertpapiere anzulegen, die in entwickelten Märkten 
und deren Währungen begeben werden. Der Teilfonds kann bis zu 20 % seines 
Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating anlegen. Der 
Teilfonds darf nicht mehr als 10 % seines Nettovermögens in Wertpapiere investieren, die von 
einem einzelnen staatlichen Emittenten mit einem Kreditrating unter Investment Grade 
begeben oder garantiert werden. Der Teilfonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in 
chinesischen Onshore-Anleihen, die unter anderem von kommunalen oder lokalen 
Regierungen, Emittenten und staatlichen Banken begeben werden können, investieren. 

 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses.  

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden. 
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Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -
Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die 
Auswahl der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen 
Ziele verwendet werden? 
 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur Erfüllung 
der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen.Der Teilfonds wird die 
Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren von Emittenten, 
einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in den 
Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 
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Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
en verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen 
zu reduzieren. 

 



 
 
 

ÖFFENTLICH 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores 
und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung 
aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden 
anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards 
in der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern 
sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren 
Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken 
bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach 
Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Emittenten im Einklang 
mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen (#1A 
Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an Investitionen 
halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet 
sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) 
sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt 
werden können.  

 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an. 

 

Investitionen 

#2 Andere 

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale 

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale #1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen. 
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen. 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie 

 Nein 

1  Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt. 
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgungs-
vorschriften. 

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten. 

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-
Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf 
alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik 
die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine 
Staatsanleihen umfassen. 

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

    sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht 
mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht 
taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder 
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck wird mit 
ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz? 

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen 
Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz. 

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf die 
beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das Finanzprodukt die 
beworbenen
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL BOND TOTAL 
RETURN

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800AEAJMQQ76VRI57

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale („ökologische/
soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen.  

4. Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet. Der Bloomberg Global Aggregate Total Return Index 
Hedged USD ist der Referenzwert für diesen Teilfonds, wurde jedoch nicht festgelegt, um das 
Erreichen der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 
ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert hat. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder 
die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen 
und es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten 
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

 
Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an und investiert dazu in ein Portfolio, 
das sich über weltweite Anleihen und ähnliche Wertpapiere oder Instrumente erstreckt.  

Die Anlageklassen, in die der Teilfonds investieren kann, umfassen unter anderem 
Staatsanleihen aus entwickelten Märkten, Investment-Grade-Wertpapiere von Unternehmen 
aus entwickelten Märkten, hochrentierliche Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten 
Märkten, Staatsanleihen aus Schwellenmärkten und Wertpapiere von Unternehmen aus 
Schwellenmärkten. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen überwiegend in festverzinsliche 
Wertpapiere mit oder ohne Investment-Grade-Rating, die von Regierungen, 
Regierungsbehörden oder supranationalen Körperschaften in aller Welt begeben oder 
garantiert werden oder die von Unternehmen begeben werden, die in entwickelten Märkten 
oder Schwellenmärkten ansässig sind oder dort den überwiegenden Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit ausüben. Diese Wertpapiere lauten auf die Währungen der entwickelten 
Märkte und der Schwellenmärkte. Der Anlageberater kann das Engagement des Teilfonds in 
den vorstehend erwähnten Vermögenswerten jederzeit verringern und bis zu 49 % des 
Nettovermögens des Teilfonds in Barmittel, Barinstrumente und/oder Geldmarktinstrumente 
investieren. Der Teilfonds kann bis zu 30 % seines Nettovermögens in Asset Backed Securities 
(„ABS“) und Mortgage Backed Securities („MBS“) investieren. Der Teilfonds kann bis zu 10 % 
seines Nettovermögens in chinesischen Onshore-Anleihen, die unter anderem von 
kommunalen oder lokalen Regierungen, Unternehmen und staatlichen Banken begeben 
werden können, investieren. 

Die Total-Return-Strategie zielt darauf ab, das Aufwärtspotenzial im Universum der 
weltweiten Anleihen zu einem großen Teil zu nutzen und gleichzeitig das Abwärtsrisiko zu 
begrenzen. Die Total-Return-Strategie umfasst eine flexible Allokation über das volle Spektrum 
der weltweiten Anleihen und Schwellenmärkte hinweg. Renditen werden durch 
Durationsverwaltung, Renditekurven-Positionierung, Währungspositionierung und die 
Auswahl einzelner Wertpapiere innerhalb des Anlageuniversums generiert. Indem sie mehrere 
Renditequellen anstrebt, zielt die Total-Return-Strategie darauf ab, für einen Investitionszyklus 
risikobereinigte Renditen zu erwirtschaften, die über dem Anlageuniversum des Teilfonds 
liegen, jedoch ohne Bezugnahme auf einen Referenzwert. Die Total-Return-Strategie impliziert 
jedoch nicht, dass es einen Kapitalschutz oder eine Garantie für eine positive Rendite im Laufe 
der Zeit gibt. Der Teilfonds unterliegt zu jeder Zeit Marktrisiken. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.  

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen 
und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
 
 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene 
Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen 
(UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 
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Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung 
bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von 
Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer 
weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 

 

 

 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.  

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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    sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL CORPORATE 
BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 549300OIOBSL9ETYLK03

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologischen/sozialen Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 5 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg 
Barclays Global Aggregate Corporate Total Return Index Hedged USD als „Referenzwert“ für 
den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale 
erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

 
Mit 
Nachhaltigkeitsindikatore
n wird gemessen, 
inwieweit die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmens-führung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder mehrere 
der folgenden Kriterien erfüllt: 
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- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die 
EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  

 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentscheidunge
n auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um 
zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische 
oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, 
was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen 
dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, 
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einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, 
und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts 
zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – wählen 
Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein  
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
Unternehmensanleihen an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 70 % seines 
Nettovermögens in: 

Festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating, die von 
Emittenten in beliebigen Ländern, einschließlich entwickelten Märkten und 
Schwellenmärkten, begeben werden. Diese Wertpapiere lauten auf die Währungen der 
entwickelten Märkte und der Schwellenmärkte. 
Asset Backed Securities und Mortgage Backed Securities bis zu 20 % des 
Nettovermögens des Teilfonds. 

 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses.  
 
Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores 
sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den 
Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. Emittenten mit sehr 
niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 

 
Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden.  
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur für 
Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

 
 
 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 
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Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten.  Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in 
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

 
Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen.  Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit 
der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität 
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des 
Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in
Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

   sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com

www
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EMERGING MARKETS 
ESG BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
13800GKT3144FMKDN91

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.
4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 

Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) für 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um 
ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.  

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß HSBC“) 
und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten”), wie 
nachstehend aufgeführt. 
 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den JP Morgan ESG 
EMBI Global Diversified als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert 
wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen.  

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-
Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert 
für:  

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert 
wird (Scope 1 und Scope 2)  

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die 
OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug auf 
ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
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Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder mehrere 
der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die 
EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  

 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale 
Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.  
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
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überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 

Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – wählen 
Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.



201152906.4 ÖFFENTLICH

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds strebt einen langfristigen Gesamtertrag an, indem er in ein Portfolio aus 
festverzinslichen Wertpapieren (z. B. Anleihen) und anderen ähnlichen Wertpapieren mit und 
ohne Investment-Grade-Rating investiert, die entweder von Emittenten begeben werden, die 
ihren Sitz in Schwellenländern überall in der Welt haben, oder von Regierungen, 
Regierungsbehörden, quasi-staatlichen Einrichtungen, staatlich geförderten Unternehmen, 
lokalen oder regionalen Regierungen (einschließlich Bundestaats-, Provinz- und kommunalen 
Regierungen und staatlichen Stellen) sowie supranationalen Körperschaften aus 
Schwellenmärkten begeben oder garantiert werden.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere mit und ohne Investment-Grade-Rating und 
ähnliche Wertpapiere, die von Emittenten ausgegeben werden, die bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G und eine niedrigere CO2-Intensität erfüllen.Der Teilfonds strebt 
einen höheren ESG-Score zu (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Emittenten, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken 
und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren 
und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen.

Die Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G und einer niedrigeren CO2-Intensität 
werden von HSBC selbst entwickelt, unterliegen kontinuierlichem Research und können sich 
im Laufe der Zeit möglicherweise ändern, falls neue Kriterien identifiziert werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene 
Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und 
analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework 
und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores, der 
CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und 
sonstigen Datenanbietern stützen. 

Kriterien wie ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, geringere CO2-Intensitäten werden 
zusammen mit einer qualitativen Fundamentaldatenanalyse von Emittenten angewendet, 
um das investierbare Universum des Teilfonds zu bestimmen und beinhalten unter anderem: 

– Einschluss von Emittenten, die „gute ESG-Praktiken“ verfolgen, das bedeutet z. B. 
Emittenten mit effizienter Strom- und Wassernutzung, Emittenten mit solider Geschäftsethik 
und Transparenz sowie die Nutzung erneuerbarer Energien in einem Land, wie vom 
Sustainable Accounting Standards Board erfasst. 

- Einschluss von nachhaltigen Anleihen, insbesondere Sustainability-Linked Bonds, Transition 
Bonds, Social Bonds und Green Bonds. Solche Anleihen unterliegen nicht den vorgenannten 
Ausschlüssen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
 
Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 
 
Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
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Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Emittenten an, in 
die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green Bonds“, 
gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green Bonds, mit 
Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green Bond-
Emittenten bewertet werden: 
 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten 

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen. 
und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC und OECD Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die Grundsätze der 
Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) oder die Leitsätze der 
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Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für 
multinationale Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 1 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung 
von Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung oder dem Vertrieb 
von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität von mehr 
als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 
 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie in 
Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

  

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

Di

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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investiert wird, 
widerspiegeln.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit der 
EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen Investitionen 
(einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird daher mit 0 % 
bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichenden 
Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EMERGING 
MARKETS CORPORATE SUSTAINABLE BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
2138001DWNLVT5HF8T24

Nachhaltiges Investitionsziel

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt angestrebt?

Der Teilfonds ist bestrebt, positive Auswirkungen auf Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung („ESG“) zu erzielen, indem er in festverzinsliche Wertpapiere (z. B. 
Anleihen) und andere ähnliche Wertpapiere von Unternehmen/Emittenten investiert, die zu 
den Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („beitragende 
Unternehmen/Emittenten“ und den „SDGs“) beitragen. Gleichzeitig strebt er eine langfristige 
Gesamtrendite an. Der Teilfonds erfüllt die Voraussetzungen von Artikel 9 der 
Offenlegungsverordnung.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
90 %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
_% an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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Die von diesem Teilfonds verfolgten nachhaltigen Anlageziele sind: 
1. Investition in ein Portfolio aus festverzinslichen Wertpapieren von beitragenden 

Unternehmen/Emittenten, die zu den Zielen beitragender Unternehmen/Emittenten 
und den SDGs beitragen, darunter unter anderem Maßnahmen zum Klimaschutz, 
bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser und Sanitärversorgung, Gesundheit 
und Wohlbefinden und Verringerung von Ungleichheit. 

2. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität im Vergleich zum JP 
Morgan Corporate EMBI Broad Diversified („Haupt-Referenzindex“). 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können beitragende Unternehmen/Emittenten 
proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen von HSBC unterzogen werden, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 
 

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den jeweiligen Haupt-
Referenzindex des Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht wird. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom 
Teilfonds beworbenen nachhaltigen Investitionsziels bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die nachhaltigen Ziele 
dieses Finanzprodukts 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen? 

 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die das nachhaltige 
Investitionsziel erreicht wird. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den 
Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Nachhaltiges 
Investitionsziel Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 

Berücksichtigung von 
SDGs, zu denen die 
beitragenden 
Unternehmen/Emittenten 
beitragen, darunter unter 
anderem: Maßnahmen 
zum Klimaschutz, 
bezahlbare und saubere 
Energie, sauberes Wasser 
und Sanitäreinrichtungen, 
Gesundheit und 
Wohlbefinden und 
Verringerung von 
Ungleichheit 

Ausrichtung der Vermögenswerte des Teilfonds auf die 
SDGs. 

3. 

Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-
Intensität  

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Haupt-
Referenzindex für Folgendes:  

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
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4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen/Emittenten, 
bei denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen 
die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von beitragenden Unternehmen/Emittenten, 
die nicht die Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

 
Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung 
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen? 

Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem Grundsatz der „Vermeidung 
erheblicher Beeinträchtigungen“ („DNSH“) bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder 
soziale Ziele nicht erheblich durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-
Grundsatz gilt nur für die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser 
Grundsatz ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob die 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien festgelegt.  
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ eine 
qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden.  

 
 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und Menschenrechte 
in Einklang? 

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige Anlagen 
auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand 
internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte. 

Beitragende Unternehmen/Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn 
Grundsätze des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 
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HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles for 
Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Beitragende Unternehmen/Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte PAIs 
werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei umstrittenen Waffen 
und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren – NACE Code D: 

Energieversorgung
Intensität des Energieverbrauchs nach klimaintensiven Sektoren – NACE Code E: 

Wasserversorgung; Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von 
Umweltverschmutzungen

Emissionen in Wasser
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 

wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und 
Offenlegungen“ aus.
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds ist bestrebt, positive Auswirkungen auf Umwelt, Soziales und Unternehmensführung 
(ESG) zu erzielen, indem er in festverzinsliche Wertpapiere (z. B. Anleihen) und andere ähnliche 
Wertpapiere von beitragenden Unternehmen/Emittenten investiert, die zu den Zielen für 
nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („SDGs“) beitragen. Gleichzeitig strebt er eine 
langfristige Gesamtrendite an.

Zu den SDGs, zu denen die beitragenden Unternehmen/Emittenten beitragen, gehören unter 
anderem Maßnahmen zum Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser und 
Sanitärversorgung, Gesundheit und Wohlbefinden und Verringerung von Ungleichheit. Der 
Teilfonds erfüllt die Voraussetzungen von Artikel 9 der Offenlegungsverordnung.

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Haupt-Referenzindex an. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere und vergleichbare Titel mit und ohne Investment 
Grade sowie ohne Rating, die als nachhaltige Investitionen gelten und die von beitragenden 
Unternehmen/Emittenten begeben werden, die in Schwellenmärkten domiziliert, ansässig, tätig 
oder an einem geregelten Markt notiert sind. Wertpapiere werden überwiegend auf US-Dollar 
lauten. 

Der Teilfonds investiert auch in festverzinsliche Wertpapiere mit ESG-Kennzeichnung 
(„Wertpapiere mit Kennzeichnung“), die den Leitlinien der International Capital Market 
Association („ICMA-Leitlinien“) entsprechen und nicht unbedingt von beitragenden 
Unternehmen/Emittenten begeben werden. Zu den Wertpapieren mit Kennzeichnung gehören 
unter anderem grüne, soziale und nachhaltige Anleihen sowie Sustainability-Linked Bonds.

Der Anlageberater analysierte die ESG-Kennzahlen des Teilfonds als fundamentalen Aspekt bei 
der Auswahl potenzieller Investitionen für den Teilfonds. Die Anlagegrundsätze des Teilfonds 
(„Anlagegrundsätze“), die zusammen mit der Nachhaltigkeitsanalyse und der und qualitativen 
Fundamentalanalysen zu beitragenden Unternehmen/Emittenten zur Festlegung der 
Investitionen des Teilfonds verwendet werden, können unter anderem Folgendes umfassen:

Austausch mit beitragenden Unternehmen/Emittenten im Hinblick auf ihre ESG-Standards.
Austausch mit Unternehmen/Emittenten hinsichtlich ihrer ESG-Referenzen in verschiedenen 

Phasen ihres ESG-Übergangs.
Beitragende Unternehmen/Emittenten mit guten ESG-Praktiken sind unter anderem 

Emittenten mit effizienter Strom- und Wassernutzung sowie Emittenten mit solider 
Geschäftsethik und Transparenz.

Beitragende Unternehmen/Emittenten, die gute ESG-Praktiken verfolgen, was zu niedriger 
und/oder einer sinkenden CO2-Intensität führt.

Wertpapiere, die den Grundsätzen der ICMA entsprechen und über ein Siegel verfügen. 
Entsprechend gekennzeichnete Wertpapiere fallen nicht unter die nachstehend aufgeführten 
ausgeschlossenen Aktivitäten.

Diese ESG-Analyse ist HSBC-spezifisch und erfolgt unter Verwendung von Daten, die von 
nichtfinanziellen Rating-Agenturen und aus internem Research stammen. Alle beitragenden 
Unternehmen/Emittenten, in die der Teilfonds investiert, werden dieser ESG-Auswirkungsanalyse 
und qualitativen Fundamentalanalysen zu beitragenden Unternehmen/Emittenten unterzogen. 
Bei Bedarf werden zusätzliche unternehmens-/emittentenspezifische ESG-Kennzahlen verwendet, 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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um die Ausrichtung auf das/die SDG/SDGs darzustellen. Das Ergebnis dieser Analyse muss 
bestätigen, dass das betreffende beitragende Unternehmen/der betreffende beitragende 
Emittent die Kriterien für nachhaltige Investitionen des Anlageberaters erfüllt. 

  

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses. 

 
 

Wertpapiere mit Kennzeichnung, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung, eine niedrigere CO2-Intensität, ausgeschlossene Aktivitäten und die 
Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem 
unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von 
HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt 
werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores und/oder -Kennzahlen, CO2-Intensitäten oder der 
Beteiligung der beitragenden Unternehmen/Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der 
Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern 
stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erreichung der nachhaltigen Investitionsziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 90 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen, die mit seinem nachhaltigen Investitionsziel im Einklang stehen.  
 

Investition in ein Portfolio aus festverzinslichen Wertpapieren von beitragenden 
Unternehmen/Emittenten, die zu den SDGs beitragen; einschließlich unter anderem 
Maßnahmen zum Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser und 
Sanitärversorgung, Gesundheit und Wohlbefinden und Verringerung von Ungleichheit. 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der beitragenden Unternehmen/Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

Die vorstehend genannte Beschränkung umfasst Anteile von OGAW und/oder sonstigen 
zulässigen OGA (einschließlich sonstiger Teilfonds von HSBC Global Investment Funds). 
Handelt es sich bei einer nachhaltigen Investition um eine Anlage in ein anderes 
Finanzprodukt, z. B. einen OGAW-Fonds, wird der Anlageberater die zugrunde liegenden 
Investitionen dieses Finanzprodukts prüfen, um sicherzustellen, dass die Investition als 
nachhaltige Investition gemäß Artikel 2(17) der Offenlegungsverordnung gilt, und um den 
Anteil nachhaltiger Investitionen genau zu bestimmen. 
 
Beitragende Unternehmen/Emittenten, die für eine Aufnahme in das Portfolio des 
Teilfonds in Betracht gezogen wurden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, 
einschließlich unter anderem: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von beitragenden Unternehmen/Emittenten teil, 
die HSBC als an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, von denen 
HSBC annimmt, dass sie über mehr als 2,5 % ihres Umsatzes aus der Verstromung 
oder Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC 
keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, die nach 
Ansicht von HSBC mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der 
Arktis erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand  

Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, die nach 
Ansicht von HSBC mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung 
erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan 
haben. 

Schieferöl  

Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, von denen 
HSBC annimmt, dass sie über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von 
Schieferöl generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, von denen 
HSBC annimmt, dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten, die sich 
nach Ansicht von HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der 
Vereinten Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können beitragende 
Unternehmen/Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen 
werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 
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Darüber hinaus wendet HSBC die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts in Bezug 
auf Investitionen in beitragende Unternehmen/Emittenten für diesen Teilfonds an. Bei 
Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green Bonds“, gelten die nachstehend 
aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green Bonds, mit Ausnahme der 
UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green Bond-Emittenten bewertet 
werden: 

 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten  

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an 
Aktivitäten im Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt 
sind, d. h. umstrittene Waffen nach Maßgabe internationaler 
Verträge und Übereinkommen, der Grundsätze der Vereinten 
Nationen oder, falls anwendbar, nationaler Rechtsvorschriften. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die am Anbau und der Produktion von Tabak beteiligt 
sind. 

 
UNGC und OECD 

Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die gegen die Grundsätze der Initiative „Global 
Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) oder die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(OECD) für multinationale Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die 1 % oder mehr ihrer Einnahmen mit der 
Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die 10 % oder mehr ihrer Einnahmen mit der 
Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung von 
Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die 50 % oder mehr ihrer Einnahmen mit der 
Exploration, der Förderung, der Herstellung oder dem Vertrieb von 
gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in beitragende Unternehmen/Emittenten 
investieren, die 50 % oder mehr ihrer Einnahmen mit der 
Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität von mehr als 
100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von beitragenden 
Unternehmen/Emittenten anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
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Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von beitragenden Unternehmen/Emittenten 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen 
hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Beitragende 
Unternehmen/Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, 
werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um 
höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen 
sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese beitragenden 
Unternehmen/Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen 
und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit beitragenden 
Unternehmen/Emittenten, um sein Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie 
zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen 
zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass beitragende Unternehmen/Emittenten im Einklang 
mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Wie sieht die Vermögensallokation aus und wie hoch ist der Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen? 
Der Teilfonds wird einen Mindestanteil von 90 % an nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel (#1A Nachhaltige Investitionen) tätigen. (#2 Nicht nachhaltige Investitionen) 
umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung 
eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

Investitionen

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1A Nachhaltig AndereUmwelt

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.

#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.
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Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um das nachhaltige Investitionsziel des Teilfonds 
zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 
Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Der Teilfonds kann in Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten investieren, 
verpflichtet sich jedoch nicht zu einem Mindestanteil an Investitionen.

                                                          
Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-
Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind 
in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform (ohne 
fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform

0 %

100 %

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
Nicht 
taxonomiekonform 

0 %

100 %
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sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 90 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, das nicht mit der EU-Taxonomie konform ist. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren oder liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Diese Finanzinstrumente gelten 
möglicherweise nicht als nachhaltige Investitionen. In einigen Fällen fallen Investitionen 
aufgrund von Kapitalmaßnahmen und/oder Nichtverfügbarkeit von Daten unter „#2 Nicht 
nachhaltig Investitionen“.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als nachhaltige 
Investitionen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer 
Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter Index als 
Referenzwert bestimmt? Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
nachhaltige Ziel des 
Finanzprodukts 
erreicht wird.

Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im 
Einklang mit dem nachhaltigen Ziel berücksichtigt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EMERGING MARKETS 
ESG LOCAL DEBT

Unternehmenskennung (LEI-Code):
54930054ELQ4UKC2EY24

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.
3. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 

Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
zu bestimmen. 

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß HSBC“) 
und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten”), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den JP Morgan ESG 
GBI-EM Global Diversified als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde 
jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und 
G erfüllen. 

2. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit niedrigerer 
CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für:  
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2)  

3. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

4. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD bewertet. 
Emittenten, bei denen ein Verstoß gegen einen der 
zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von 
HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen 
haben. 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben 
in Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“) 
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen. 
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand 
internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.Wegen eines möglichen 
Verstoßes gegen die UNGC-Grundsätze identifizierte

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, 
sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und 
es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der 
UN Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet 
sind, können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
werden. Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt 
beispielsweise bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. 
Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf 
Kontroversen spezialisierten Research-Dienst ermittelt.
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?

Der Teilfonds investiert zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in ein Portfolio aus 
Schwellenmarktanleihen in Landeswährung, Devisenterminkontrakten und ähnlichen 
Wertpapieren, die auf der Grundlage der für das jeweilige Schwellenland festgelegten ESG-
und CO2-Intensität-Scores bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G sowie 
Kriterien einer niedrigeren CO2-Intensität erfüllen.

Die festverzinslichen Wertpapiere werden von Regierungen, Regierungsbehörden, quasi-
staatlichen Einrichtungen, staatlich geförderten Unternehmen, lokalen oder regionalen 
Regierungen (einschließlich Landes-, Provinz- und Kommunalregierungen und 
staatlichen Einrichtungen) oder supranationalen Einrichtungen der Schwellenländer 
begeben oder garantiert oder von Emittenten begeben, die ihren Sitz in den 
Schwellenländern haben oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben. 
Alle Instrumente lauten überwiegend auf Schwellenmarktwährungen oder sind an diese 
gebunden.

Die Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G basieren auf spezifischen Kennzahlen, 
insbesondere:
- Strom aus erneuerbaren Energiequellen und CO2-Emissionen gemäß den 

Angaben des Sustainable Accounting Standards Board.
- ob sich das Land auf der Grundlage der auf climateactiontracker.org

verfügbaren Daten auf einem guten Weg zur Erfüllung seiner 
Verpflichtungen aus dem Pariser Klimaabkommen befindet.

- welchen Grad an steuerlicher Transparenz ein Land laut den Fiscal 
Transparency Reports der Emerging Markets Investors Alliance aufweist.

Der Teilfonds wird bevorzugt in nachhaltige Anleihen investieren, insbesondere nachhaltige 
Linked Bonds, Transition Bonds, Social Bonds und Green Bonds, sofern verfügbar.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt 
der ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses. 
 
Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene 
Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und 
analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework 
und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores, der 
CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Länder oder Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Die Kriterien, die von HSBC zur Bestimmung des ESG-Score eines Landes 
herangezogen werden, sind urheberrechtlich geschützt, unterliegen kontinuierlichem 
Research und können sich im Laufe der Zeit ändern, wenn neue Kriterien identifiziert 
werden. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. Der Teilfonds 
investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige Investitionen. 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Emittenten, in die der Teilfonds 
investiert, berücksichtigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC

Einzelheiten

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Öl und Gas aus der 
Arktis 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand 
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl 
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, und die 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 
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Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Emittenten an, 
in die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green 
Bonds“, gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green 
Bonds, mit Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green 
Bond-Emittenten bewertet werden: 
 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß PAB 

Einzelheiten 

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau und 
der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC und OECD Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen verstoßen. 

Stein- und Braunkohle Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 1 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem 
Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder 
der Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige Brennstoffe Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung 
oder dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-
Emissionsintensität von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
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Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil 
von 10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds 
wird mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische 
oder soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel 
(Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie 
derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt 
werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-
Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle 
Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die 
Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine 
Staatsanleihen umfassen.

*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten?

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist?

Nein.
Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL ESG 
CORPORATE BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800GRNWXQGN3QZK39

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

(„ökologische/soziale Merkmale“)
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität. 
4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 

den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 5 % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.  

. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten 
Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen 
(zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg 
Barclays Global Aggregate Corporate Total Return Index Hedged USD als „Referenzwert“ 
für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale 
erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind 
daher ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des 
Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für:  
 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 
 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
 

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
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oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand 
internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, 
sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und 
es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der 
UN Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
Unternehmensanleihen an.  

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in: 

festverzinsliche Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating und ähnliche Wertpapiere, die 
von Emittenten ausgegeben werden, die bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und 
E, S und G und eine niedrigere CO2-Intensität erfüllen. Der Teilfonds investiert in 
entwickelte Märkte. Anlagen lauteten hauptsächlich auf Währungen entwickelter 
Märkte. Der Teilfonds kann bis zu 10 % seines Nettovermögens in 
Schwellenmarktanleihen investieren. 

Asset Backed Securities und Mortgage Backed Securities bis zu 20 % des Nettovermögens des 
Teilfonds. Die nachfolgend erläuterten Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G und 
einer niedrigeren CO2-Intensität werden von HSBC selbst entwickelt, unterliegen 
kontinuierlichem Research und können sich im Laufe der Zeit möglicherweise ändern, falls 
neue Kriterien identifiziert werden. 

Nach der Identifizierung des zulässigen Anlageuniversums strebt der Anlageberater die 
Konstruktion eines Portfolios an, das einen (i) höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter 
Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts und (ii) eine niedrigere CO2-
Intensität als der Referenzwert aufweist.  

 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses. 

 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken 
und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren 
und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene 
Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und 
analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework 
und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden ESG-Wesentlichkeits-Framework und 
eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Bei der Beurteilung der ESG-
Scores, CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Kriterien wie ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, niedrigere CO2-Intensitäten werden 
zusammen mit einer qualitativen Fundamentaldatenanalyse von Emittenten angewendet, um 
das investierbare Universum des Teilfonds zu bestimmen und beinhalten unter anderem: 

 
- Aufnahme von Emittenten, die gute ESG-Praktiken umsetzen. „Gute ESG-Praktiken“ 
bedeutet z. B. Emittenten mit effizienter Strom- und Wassernutzung, Emittenten mit 
solider Geschäftsethik und Transparenz sowie die Nutzung erneuerbarer Energien in einem 
Land, wie vom Sustainable Accounting Standards Board erfasst. 
- Einschluss von nachhaltigen Anleihen, insbesondere Sustainability-Linked Bonds, 
Transition Bonds, Social Bonds und Green Bonds. Solche Anleihen unterliegen nicht den 
nachstehend aufgeführten Ausschlüssen. 
 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen.  

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
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Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis 
erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl 
generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen 
(UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Emittenten an, in 
die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green 
Bonds“, gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green 
Bonds, mit Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green 
Bond-Emittenten bewertet werden: 
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Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten 

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische 
und biologische Waffen.

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind.

 Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) 
oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen verstoßen.

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 1 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem Vertrieb 
oder der Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen.

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Erdöl erzielen.

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung oder dem 
Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen.

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität von 
mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen.

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften. 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
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Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform?

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL GREEN BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800HHURCXBOG5F376

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 70 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, denen einige den MSCI Global Green 
Bond USD Hedged als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit 
die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch 
nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen 
Merkmale bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 

Analyse von Wertpapieren, 
die klimabezogene oder 
ökologische Projekte 
unterstützen 

Der Teilfonds investiert unter normalen 
Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in Wertpapiere, die 
bestimmte nachstehend aufgeführte 
Grundsätze für grüne Anleihen erfüllen 
(„Green Bond Principles“). 

2. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-
Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

3. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-
Score (berechnet als gewichteter 
Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile 
des Referenzwerts. 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen 
haben. 

 



16861561.9 

ÖFFENTLICH 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten  
Ausschluss von Emittenten, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte. 

Wegen eines möglichen Verstoßes gegen die UNGC-Grundsätze identifizierte 
Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an und investiert dazu in ein 
konzentriertes Portfolio aus Anleihen, die klimabezogene oder ökologische Projekte 
unterstützen, wie durch die HSBC Green Impact Investment Guidelines festgelegt. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere mit und ohne Investment-Grade-Rating 
und ähnliche Wertpapiere, die von Emittenten, supranationalen Körperschaften und quasi-
staatlichen Einrichtungen begeben werden, die bestimmte Grundsätze für grüne Anleihen 
(„Green Bond Principles“) erfüllen. Der Teilfonds investiert in entwickelte Märkte und 
Schwellenmärkte.Der Teilfonds ist bestrebt, durch seine Titelauswahl und die 
Portfoliozusammenstellung Klima- und Umweltprojekte zu unterstützen. 
 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.  

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der 
Emittent tätig ist, beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen 
wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag 
zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 
 
HSBC Green Impact Investment Guidelines, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen 
einer guten Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten und die Notwendigkeit 
einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem 
das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei 
der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- 
und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Zu den Green Bond Principles, die zusammen mit einer qualitativen 
Fundamentaldatenanalyse von Emittenten angewendet werden, um das investierbare 
Universum des Teilfonds zu bestimmen, können unter anderem die folgenden gehören:  

- Anleihen, die den Green Bond Principles der International Capital Market Association 
(„ICMA“) entsprechen. 
- Anleihen, die als der Climate Bonds Initiative Taxonomy entsprechend angesehen 
werden.  
- Sustainability-Linked Bonds und Transition Bonds, bei denen über 50 % der Erlöse 
klimabezogenen und ökologischen Projekten zugute kommen. 
- Allgemeine Unternehmensanleihen von Emittenten, bei denen mindestens 90 % des 
Unternehmensumsatzes mit Aktivitäten verbunden sind, die in den ICMA Green Bond 
Principles genannt sind („Pure Play“-Anleihen). 

- Die Green Bond Principles werden von HSBC selbst erstellt, unterliegen kontinuierlichem 
Research und können sich im Laufe der Zeit ändern, wenn neue Grundsätze identifiziert 
werden. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 70 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  
 
Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen.  
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Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, und die 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 
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UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Emittenten 
an, in die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten 
„Green Bonds“, gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse 
aus Green Bonds, mit Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des 
jeweiligen Green Bond-Emittenten bewertet werden: 
 

Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß PAB  

Einzelheiten  

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an 
Aktivitäten im Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt 
sind, insbesondere Antipersonenminen, Streumunition, chemische 
und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau 
und der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

 Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen verstoßen. 

Stein- und Braunkohle Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 1 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der 
Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und 
Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem 
Vertrieb oder der Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige Brennstoffe Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der 
Herstellung oder dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen 
erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-
Emissionsintensität von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

.
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Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores 
und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung 
aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden 
anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern 
sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren 
Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken 
bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach
Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Emittenten im Einklang 
mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
70 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder 
sozialen Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

   sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 70 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds investieren, 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) 
halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente Portfolioverwaltung 
eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen Gründen, wie z. B. 
Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und 
derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen 
innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. 
Geldmarktfonds, die die Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten 
jedoch als Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf 
die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt beworbenen
ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com

www
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL HIGH INCOME 
BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 4Z04JLSNEZGELBE69R05

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg Global 
Aggregate Corporate USD Hedged als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch 
nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 70 % der Investitionen des Teilfonds müssen die ESG-
Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein Verstoß 
gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug auf 
ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven Beitrag 
leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder mehrere der 
folgenden Kriterien erfüllt: 
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- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für Netto-

Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser eingestuft 
werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie die 
Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die EU-
Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben genannten 
Kriterien leisten, unterliegen dann: 
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  

 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz bewertet, 
um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch diese 
Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die zugrunde liegenden 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist fester Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um 
zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische 
oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  
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Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, 
was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen 
dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, 
einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für 
Wirtschaft und Menschenrechte.

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung hoher Erträge vorwiegend in einem diversifizierten Portfolio aus 
festverzinslichen (z. B. Anleihen) und ähnlichen Wertpapieren mit höherer Rendite aus der 
ganzen Welt an, die auf verschiedene Währungen lauten.

Der Teilfonds legt zur Erzielung hoher Erträge vorwiegend in einem diversifizierten Portfolio aus 
festverzinslichen (z. B. Anleihen) und ähnlichen Wertpapieren mit höherer Rendite aus der 
ganzen Welt an, die auf verschiedene Währungen lauten. Der Teilfonds strebt einen höheren 
ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts, 
wie in nachstehender Tabelle angegeben.

Anlageklasse Gewichtung

Die Anlageklassen umfassen unter anderem Staatsanleihen aus entwickelten Märkten, 
Investment-Grade-Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, 
hochrentierliche Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, Staatsanleihen 
aus Schwellenmärkten und Wertpapiere von Unternehmen aus Schwellenmärkten.

Der Teilfonds kann in Anleihen mit Investment-Grade-Rating, Hochzinsanleihen sowie 
Schuldinstrumente aus Asien und Schwellenländern investieren. Anlagen in Asset Backed 
Securities und Mortgage Backed Securities werden auf 20 % des Nettovermögens des 
Teilfonds begrenzt.

Der Teilfonds kann in festverzinsliche Wertpapiere investieren, die von Regierungen, 
Regierungsbehörden, quasi-staatlichen Einrichtungen, staatlich geförderten Unternehmen, 
lokalen oder regionalen Regierungen (einschließlich Staats-, Provinz- und 
Kommunalregierungen sowie Regierungsbehörden) und supranationalen Körperschaften aus 
Industrie- oder Schwellenländern begeben oder garantiert werden.

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -
Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen 
werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 70 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
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en verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand        
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, und die 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen 
zu reduzieren. 

 
Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
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Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 2 % 
an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird mindestens 
70 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen 
Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 
Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit 
der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu Investitionen, 
die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht 
taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck 
wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen 
Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und 
derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen 
innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz.
Geldmarktfonds, die die Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten 
jedoch als Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL HIGH YIELD ESG BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
21380045AQUJTDKLNG49

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen.
1. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.
2. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.
3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) für 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um 
ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.  
4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß HSBC“) und 
die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten”), wie 
nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den ICE BofA Global 
High Yield BB B Constrained Hedged USD als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird 
gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser 
Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores 
der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als 
der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-
Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für:  
 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder 
die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 
 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
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sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Emittenten, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Emittenten, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.  
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Emittent nachweislich erheblichen Schaden verursacht 
oder dazu beiträgt, kann er weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht 
auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was 
potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser 
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Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich 
der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.

Emittenten, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds investiert wie nachstehend beschrieben zur Erzielung der angestrebten 
Gesamtrendite vorwiegend in ein diversifiziertes Portfolio aus festverzinslichen 
Wertpapieren unterhalb von Investment Grade und festverzinslichen Wertpapieren ohne 
Rating, die von Emittenten begeben oder von Regierungen begeben oder garantiert 
werden.

Unter normalen Marktbedingungen werden mindestens 80 % des Nettovermögens des 
Teilfonds in Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating und andere höher rentierliche 
Wertpapiere (einschließlich unbewerteter Anleihen) investiert, die von Emittenten 
ausgegeben werden, die bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G und eine 
niedrigere CO2-Intensität erfüllen.

Die festverzinslichen Wertpapiere lauten auf US-Dollar (USD) oder sind in US-Dollar 
abgesichert und werden von Emittenten begeben oder von Regierungen, 
Regierungsbehörden, quasi-staatlichen Organisationen, staatlich geförderten 
Unternehmen, lokalen oder regionalen Regierungen (einschließlich Bundesstaats-, Provinz-
und kommunalen Regierungen und staatlichen Stellen) sowie supranationalen 
Körperschaften aus Industrie- oder Schwellenländern begeben oder garantiert.

Nach der Identifizierung des zulässigen Anlageuniversums strebt der Anlageberater die 
Konstruktion eines Portfolios an, das einen (i) höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) 
als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts und (ii) eine niedrigere 
CO2-Intensität als der Referenzwert aufweist.

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Der Teilfonds ist bestrebt, durch die Portfoliokonstruktion ein geringeres Engagement in 
Unternehmen mit hohem CO2-Ausstoß aufzuweisen.

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene 
Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und 
analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework 
und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores, der 
CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann 
sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und 
sonstigen Datenanbietern stützen.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Kriterien wie ESG-, E-, S- und G-Mindestscores, niedrigere CO2-Intensitäten werden 
zusammen mit einer qualitativen Fundamentaldatenanalyse von Emittenten angewendet, um 
das investierbare Universum des Teilfonds zu bestimmen und beinhalten unter anderem: 
 
- Einschluss von Emittenten, die „gute ESG-Praktiken“ verfolgen, das bedeutet z. B. 
Emittenten mit effizienter Strom- und Wassernutzung, Emittenten mit solider 
Geschäftsethik und Transparenz sowie die Nutzung erneuerbarer Energien in einem Land, 
wie vom Sustainable Accounting Standards Board erfasst. 
- Einschluss von nachhaltigen Anleihen, insbesondere Sustainability-Linked Bonds, 
Transition Bonds, Social Bonds und Green Bonds. Solche Anleihen unterliegen nicht den 
nachstehend aufgeführten Ausschlüssen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen.  

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  
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Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr 
als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis 
erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die nach Ansicht von HSBC mehr 
als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach 
Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl 
generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen 
(UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Emittenten an, in 
die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green 
Bonds“, gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green 
Bonds, mit Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green 
Bond-Emittenten bewertet werden: 

 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten 

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische 
Waffen und biologische Waffen.

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind.
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UNGC und OECD 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die Grundsätze der 
Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) oder die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für 
multinationale Unternehmen verstoßen.

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 1 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen.

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung 
von Erdöl erzielen.

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung oder dem Vertrieb 
von gasförmigen Brennstoffen erzielen.

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 50 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität von mehr als 
100 g CO2 e/kWh erzielen.

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
2 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüne
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt d
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich de
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen de
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform:
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.



201152899.5 ÖFFENTLICH

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL HIGH YIELD 
SECURITISED CREDIT BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800198CU86I7VMN23

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

(„ökologische/soziale Merkmale“)
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von __ % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist nicht an einen Referenzwert gebunden. Es gibt 
keinen Referenzwert für den Markt dieses Teilfonds, sodass keiner bestimmt wurde, um das 
Erreichen der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an, indem er in ein Portfolio aus 
verbrieften Krediten mit High-Yield-Rating („verbriefte Kredite“) investiert. 

Der Teilfonds kann ferner in weltweit begebenen, auf verschiedene Währungen lautenden 
festverzinslichen Instrumenten anlegen, unter anderem in Unternehmensanleihen und 
Wertpapieren, die von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen 
Körperschaften begeben oder garantiert werden, sowie in Barmitteln. Die Emittenten 
dieser Wertpapiere können aus jedem beliebigen Land stammen. 

Der Teilfonds strebt Anlagen in verbrieften Schuldtiteln mit einem niedrigen und mittleren 
HSBC-eigenen ESG-Risikobewertungs-Score für verbriefte Kredite („ESG-Risikobewertungs-
Score“) an. Ein niedrigerer ESG-Risikobewertungs-Score bedeutet ein geringeres ESG-basiertes 
Anlagerisiko. Es wird durch die oben erwähnte Bewertungsmethode, die ESG-Faktoren, die für 
jeden Teilsektor verbriefter Schuldtitel am relevantesten sind, und die strukturellen Merkmale 
des spezifischen Wertpapiers ermittelt. Beispielsweise weisen Wertpapiere, die durch 
Autofinanzierungen besichert sind, aufgrund der Umweltrisiken bestimmter Motortypen einen 
höheren Umwelt-Score auf. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG 
und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken 
und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren 
und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, 
die HSBC als an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
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Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 

 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen 
Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 
Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für 
eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität 
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen 
des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-
Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds investieren, 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen 
Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht 
als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt 
folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds 
mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com. 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL INFLATION 
LINKED BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
549300GR296YJ5DZ9M61

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von __ % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den ICE BofA Global 
Inflation-Linked Government Alternative Weighting Scheme Custom (USD hedged) als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen:  

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die ESG-
Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein Verstoß 
gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug auf 
ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeits-
faktoren in den 
Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie 
nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem 
verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen 
berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
inflationsindexierten Anleihen an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 
 
Der Teilfonds investiert (normalerweise mindestens 70 % seines Nettovermögens) in 
inflationsgebundene Anleihen, die von Emittenten, Behörden oder Regierungen in 
entwickelten Märkten und in Schwellenmärkten begeben werden. Diese Wertpapiere lauten 
auf die Währungen der entwickelten Märkte und der Schwellenmärkte. 
 
Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses.  

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und 
-Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, 
wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 

den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 
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UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung umfassen 
solide Management-
strukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 

 

 Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an Investitionen 
halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet 
sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) 
umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung 
eingesetzt werden können. 

 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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Taxonomiekonforme
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsaus-
gaben (CapEx), 
die die 
umweltfreundlichen
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der EU-
Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität 
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen 
des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität 
nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen 
gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %



ÖFFENTLICH

sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die nicht 
mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck wird 
mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf die 
beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein.
Bei den 
Referenzwerten
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL INVESTMENT 
GRADE SECURITISED CREDIT BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800J3KJMJQBMGO530

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt.

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist nicht an einen Referenzwert gebunden. Es gibt 
keinen Referenzwert für den Markt dieses Teilfonds, sodass keiner bestimmt wurde, um 
das Erreichen der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert hat. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführu
ng im Einklang mit 
den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder 
die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze 
oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei? 

. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?

.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?

.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

 

Nein 

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an, indem er in ein Portfolio von 
verbrieften Investment-Grade-Krediten („verbriefte Kredite“) investiert. 

Der Teilfonds kann ferner in weltweit begebenen, auf verschiedene Währungen 
lautenden festverzinslichen Instrumenten anlegen, unter anderem in 
Unternehmensanleihen und Wertpapieren, die von Regierungen und 
Regierungsbehörden begeben oder garantiert werden, sowie von supranationalen 
Körperschaften, die ihren Sitz überall auf der Welt haben können. 
 

Der Teilfonds strebt Anlagen in verbrieften Schuldtiteln mit einem niedrigen und mittleren 
HSBC-eigenen ESG-Risikobewertungs-Score für verbriefte Kredite („ESG-Risikobewertungs-
Score“) an. Ein niedrigerer ESG-Risikobewertungs-Score bedeutet ein geringeres ESG-
basiertes Anlagerisiko. Es wird durch die oben erwähnte Bewertungsmethode, die ESG-
Faktoren, die für jeden Teilsektor verbriefter Schuldtitel am relevantesten sind, und die 
strukturellen Merkmale des spezifischen Wertpapiers ermittelt. Beispielsweise weisen 
Wertpapiere, die durch Autofinanzierungen besichert sind, aufgrund der Umweltrisiken 
bestimmter Motortypen einen höheren Umwelt-Score auf. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die Einhaltung 
und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
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HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, 
die HSBC als an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen 
Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 
51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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investiert wird, 
widerspiegeln.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen 
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität 
von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen 
des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-
Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositione
gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 
HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL CORPORATE 
BOND CLIMATE TRANSITION 

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800QEYRDOIIO7S350
 

 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 
 

 
 
 
 
 

 
 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind: 

 
1. Der Anlageberater konstruiert ein Portfolio, das sich auf einem klaren und messbaren 

Pfad zur Dekarbonisierung im Laufe der Zeit befindet.  
2. Der Teilfonds ermittelt anhand der proprietären Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset 

Management, welche Emittenten sich auf einem klaren und messbaren Weg zur 
Klimawende befinden, um den Fortschritt oder das Engagement eines Emittenten in 
Bezug auf seine Netto-Null-Ausrichtung zu bestimmen. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 

 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  
Ja Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt: 
___ % 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
__ % an nachhaltigen Investitionen 
  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 
 
mit einem sozialen Ziel 
 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt: 
___ %  

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden. 

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.   
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UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
(oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Ein Mindestanteil des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, die Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen.  

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC”) und die Ausschlüsse des EU-Referenzwerts für den klimabedingten Wandel 
(Climate Transition Benchmark) (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß CTB”) fallen 
(zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten“) wie nachstehend aufgeführt. 

Die Erreichung der ökologischen/sozialen Merkmale wird anhand der 
Nachhaltigkeitsindikatoren gemessen, von denen einige den anhand des ICE Global Corporate 
Climate Transition Index Hedged USD bewertet werden. Dabei handelt es sich um einen 
Referenzwert, der darauf ausgelegt ist, bis 2050 das Netto-Null-Ziel für CO2-Emissionen als der 
„Referenzwert“ des Teilfonds zu erreichen. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 
Portfolio auf einem 
klaren und messbaren 
Pfad 

Dekarbonisierung des Portfolios über einen klaren und 
messbaren Weg zur Klimawende, nachgewiesen durch 
eine gewichtete durchschnittliche CO2-Intensität des 
Portfolios im Vergleich zur gewichteten 
durchschnittlichen CO2-Intensität der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

2. 

Die Emittenten befinden 
sich auf einem klaren und 
messbaren Weg zur 
Klimawende 

Emittenten, die innerhalb der proprietären 
Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset 
Management eine positive Einstufung erhalten haben. 
Der Anlageberater ist der Ansicht, dass er für einen 
Teilfonds, der auf Portfolioebene eine 
Dekarbonisierung anstrebt, die folgenden Kategorien 
für Emittenten, die sich auf einem klaren und 
messbaren Pfad befinden, in Betracht ziehen kann: 
„Netto-Null wird gerade erreicht“, „Ausgerichtet“, 
„Ausrichtung im Gange“, „Ausrichtung zugesagt“ oder 
„Nicht ausgerichtet auf grüne Lösungen“ 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 
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4. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 
 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die bedeutendsten 
nachteiligen Auswirkungen 
von Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren in 
den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 

 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen dürfen, 
und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts 
zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 
· Treibhausgasemissionen (Scope 1, Scope 2 und Scope 3) 
· CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
· Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
· Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze 
· Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite und die Förderung der Klimawende über 
ESG-Merkmale auf Emittentenebene an. Zu diesem Zweck investiert er in ein Portfolio von 
Unternehmensanleihen von Emittenten, die sich auf einem klaren und messbaren Pfad zur 
Klimawende befinden, und strebt auf Portfolioebene eine Verringerung der CO2-Intensität an 
(berechnet als ein gewichteter Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Anlagen des Teilfonds im 
Verhältnis zum gewichteten Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Bestandteile des 
„Referenzwerts“. 

Der Teilfonds investiert (in der Regel mindestens 80 % seines Nettovermögens) in 
festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit und ohne Investment Grade-Rating, die in 
entwickelten Märkten und in Schwellenmärkten begeben werden. Anlagen lauten auf die 
Währungen der entwickelten und der Schwellenmärkte. 

Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in festverzinsliche 
Wertpapiere von Emittenten, die sich auf einem klaren und messbaren Pfad zur Klimawende 
befinden, da sie bestimmte Kriterien im Hinblick auf die Klimawende erfüllen („Klimawende-
Kriterien“):  

HSBC Asset Management hat eine eigene Klimawendeprüfung entwickelt, die den Übergang 
eines Emittenten in Richtung Netto-Null bewertet. „Netto-Null“ bedeutet in diesem Kontext, 
dass die gesamten in die Atmosphäre ausgestoßenen Treibhausgasemissionen gleich den 
gesamten aus der Atmosphäre entfernten Treibhausgasemissionen sind. Der Zweck der 
Klimathemen-Bewertung besteht darin, den Fortschritt oder das Engagement eines Emittenten 
bei der Ausrichtung auf Netto-Null-Pfade zu ermitteln (d. h. die prognostizierten Emissionen, 
die einem Emittenten bis 2050 erlaubt sind, um das Ziel des Pariser Abkommens zu erreichen, 
den Temperaturanstieg bis 2050 auf 1,5 Grad Celsius im Vergleich zu vorindustriellen Werten 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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zu begrenzen). Emittenten werden hinsichtlich ihrer Emissionsleistung bewertet, 
beispielsweise anhand von Emissionsprognosen auf der Grundlage von 
Dekarbonisierungszielen, der Robustheit der Klimapolitik und der Angaben zu Emissionen und 
grünen Strategien. Das Ergebnis der Beurteilung stuft die Emittenten derzeit in folgende 
Kategorien ein: „Next Zero“, „ausgerichtet“, „in der Ausrichtung begriffen“, „zur Ausrichtung 
verpflichtet“ oder „nicht ausgerichtet“. 

Der Anlageberater ist der Ansicht, dass ein Emittent die Klimawendekriterien erfüllt, 
wenn er als „Netto-Null erreichend“, „ausgerichtet“, „in der Ausrichtung begriffen“, 
„zur Ausrichtung verpflichtet“ oder „nicht ausgerichtet“ klassifiziert wird. 
Beispielsweise wird erwartet, dass ein „zur Ausrichtung verpflichteter“ Emittent ein 
langfristiges Dekarbonisierungsziel aufweist, das mit dem Erreichen des globalen 
Netto-Null-Ziels bis 2050 übereinstimmt, während von einem „ausgerichteten“ 
Emittenten erwartet wird, dass die Emissionsprognosen an einem 1,5°C-Pfad 
ausgerichtet sind, während er einen robusten Klimamanagementansatz aufweist, der 
unter Berücksichtigung einiger der folgenden Themen bewertet wird: 
Emissionsleistung, die auf dem Weg zu seinen kurz-, mittel- und langfristigen Zielen für 
die Dekarbonisierung liegt (was sich sowohl in den berichteten als auch in den 
geschätzten Datenquellen zeigt), Climate Governance wie die Aufsicht über 
Umweltstrategie und -leistung durch Führungskräfte sowie Nachweise für 
umsatzgenerierende Produkte und/oder Dienstleistungen, die zu einer 
kohlenstoffarmen Wirtschaft beitragen. Ein „nicht ausgerichteter“ Emittent, aber „mit 
grünen Lösungen“, hat möglicherweise keine öffentliche Verpflichtung zur 
Dekarbonisierung, würde jedoch mindestens 20 % seines Gesamtumsatzes aus 
Produkten und/oder Dienstleistungen generieren, die Treibhausgasemissionen 
mindern oder zu deren Beseitigung beitragen. Emittenten, die „grüne Anleihen“ 
begeben, die die Green Bond Principles der International Capital Market Association 
erfüllen, werden ebenfalls als die Klimawendekriterien erfüllend angesehen.  

 
Die Bewertungen von Emittenten werden regelmäßig mit aktualisierten Informationen zu 
den verschiedenen quantitativen und qualitativen Kennzahlen überprüft und können dazu 
führen, dass die Klassifizierung eines Emittenten heraufgestuft, herabgestuft oder 
unverändert bleibt. Es wird erwartet, dass sich die Klimathemen-Bewertung im Laufe der 
Zeit an die Entwicklung der Klima- und Finanzdaten anpassen wird, einschließlich der in 
der Beurteilung verwendeten Standards und Szenarien.  

Weitere Einzelheiten zu den Netto-Null-Klassifizierungen von HSBC finden Sie in der 
Methodik für verantwortungsvolle Investitionen von HSBC, die auf der Website von HSBC 
Asset Management unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-
investing verfügbar ist. Wählen Sie dort Ihren Standort und dann „Richtlinien und 
Offenlegung“. 

Darüber hinaus strebt der Anlageberater die Konstruktion eines Portfolios an, das 
bestrebt ist, eine niedrigere CO2-Intensität (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
CO2-Intensitäten der Anlagen des Teilfonds) zu erzielen als der gewichteten Durchschnitt 
der CO2-Intensitäten der Bestandteile des Referenzwerts, der darauf ausgelegt ist, bis 
2050 das Netto-Null-Ziel für CO2-Emissionen zu erreichen. Der klare und messbare Pfad 
des Teilfonds wird an der Emissionsleistung des Referenzindex gemessen, der ein 
Referenzwert für den klimabedingten Wandel ist. Das Portfolio des Teilfonds strebt eine 
CO2-Intensität an, die unter dem gewichteten Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts liegt. Alle Emittenten im Anlageuniversum des Teilfonds werden im 
Hinblick auf ihre Daten zur CO2-Intensität bewertet, und der Anlageberater schließt 
Emittenten aus, deren Daten nicht ausreichen, um ihre CO2-Intensität festzustellen. 
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Die Kriterien zur Beurteilung des klimabedingten Wandels sind für HSBC urheberrechtlich 
geschützt, unterliegen kontinuierlichem Research und können sich im Laufe der Zeit 
ändern, wenn neue Kriterien identifiziert werden.  

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand 
eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren 
jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit 
ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Klimawandel-Themen, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die 
Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, 
indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene 
Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores, 
Klimawende-Kriterien, CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Emittenten an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

 
Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

 
• Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in festverzinsliche 
Wertpapiere von Emittenten, die sich auf einem klaren und messbaren Weg zur Klimawende 
befinden, wie aus der proprietären Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset Management 
hervorgeht, die den Übergang der Volkswirtschaften zum Netto-Null-Ziel unterstützt 
• Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen 
• Der Teilfonds wird eine niedrigere CO2-Intensität (berechnet als gewichteter 
Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Anlagen des Teilfonds) anstreben als der gewichtete 
Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Bestandteile des Referenzwerts.  
 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC  

Einzelheiten  

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, 
Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis 

Teilfonds investieren nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis 
erwirtschaften, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand 
Teilfonds investieren nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften, und 
die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl 
Teilfonds investieren nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Schieferölförderung erwirtschaften, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen. 
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Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß CTB auf Emittenten an, in 
die dieser Teilfonds investiert. Bei Investitionen in grünen Anleihen, sogenannten „Green Bonds“, 
gelten die nachstehend aufgeführten Ausschlüsse auf der Ebene der Erlöse aus Green Bonds, mit 
Ausnahme der UNGC- und OECD-Ausschlüsse, die auf Ebene des jeweiligen Green Bond-
Emittenten bewertet werden: 

 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
CTB  

Einzelheiten  

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind. 

 Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die gegen die Grundsätze 
der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) oder die 
Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen verstoßen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen zu 
reduzieren. Sein Anlageuniversum wird jedoch naturgemäß auf der Grundlage seiner vorstehend 
aufgeführten Klimawende-Kriterien reduziert. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer ESG-Scores und 
der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien beurteilt, 
unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, Unternehmensführung sowie 
Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-
Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von 
Emittenten verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien 
für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die 
Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten 
dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken bezüglich 
der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach Ansicht von 
HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Emittenten im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
 

Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen.  

Der Teilfonds wird mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder 
soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an. 

 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen. 
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Investitionen 

#2 Andere 

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale 

#1A Nachhaltig 
Andere ökologische 

Merkmale #1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale 
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der: 
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen. 

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie 

Nein

1  Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt. 
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 2035. 
Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgungs-
vorschriften. 

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen leisten. 

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhaus-
gasemissionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht taxonomiekonform

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht taxonomiekonform

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder 

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz? 

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz. 

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf die 
beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL FLEXIBLE 
SECURITISED CREDIT BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800ETFO3K123TXM05

  

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses darstellen. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen.   

4. Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist nicht an einen Referenzwert gebunden. Es gibt 
keinen Referenzwert für den Markt dieses Teilfonds, sodass keiner bestimmt wurde, um das 
Erreichen der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 
ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds berechnet einen ESG-Score anhand des 
gewichteten Durchschnitts der ESG-Scores der Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert hat. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführu
ng im Einklang mit 
den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die 
OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein  
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an, indem er in ein Portfolio mit 
Schwerpunkt auf der Schnittstelle zwischen verbrieften Krediten mit und ohne Investment-
Grade-Rating investiert. 

Der Teilfonds kann ferner in weltweit begebenen, auf verschiedene Währungen lautenden 
festverzinslichen Instrumenten anlegen, unter anderem in Unternehmensanleihen und 
Wertpapieren, die von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen 
Körperschaften begeben oder garantiert werden, sowie in Barmitteln. Die Emittenten dieser 
Wertpapiere können aus jedem beliebigen Land stammen. 

Der Teilfonds strebt Anlagen in verbrieften Schuldtiteln mit einem niedrigen und mittleren 
HSBC-eigenen ESG-Risikobewertungs-Score für verbriefte Kredite („ESG-Risikobewertungs-
Score“) an. Ein niedrigerer ESG-Risikobewertungs-Score bedeutet ein geringeres ESG-
basiertes Anlagerisiko. Es wird durch die oben erwähnte Bewertungsmethode, die ESG-
Faktoren, die für jeden Teilsektor verbriefter Schuldtitel am relevantesten sind, und die 
strukturellen Merkmale des spezifischen Wertpapiers ermittelt. Beispielsweise weisen 
Wertpapiere, die durch Autofinanzierungen besichert sind, aufgrund der Umweltrisiken 
bestimmter Motortypen einen höheren Umwelt-Score auf.  

 
Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.  
 
Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen 
und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß 
den vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu 
tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und 
sozialen Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der 
Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der 
Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an primären Festzinsfinanzierungen von 
Emittenten teil, die HSBC als an der Ausweitung der 
Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 
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Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak   
Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den 
Umfang der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung 
bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von 
Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer 
weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen.  

 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.  
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüne
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erst
Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen
während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die kein
Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

   sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.



ÖFFENTLICH 

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL GOVERNMENT 
BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800U23ATP2ADUS371

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Emittenten, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen 
integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
zu bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den JP Morgan GBI 
Global Hedged USD als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder 
die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-

Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus
Staatsanleihen an.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts.

Der Teilfonds investiert (normalerweise mindestens 70 % seines Nettovermögens) in 
festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit Investment-Grade-Rating, die von 
Regierungen, der öffentlichen Hand oder supranationalen Körperschaften in 
entwickelten Märkten und in Schwellenmärkten emittiert oder garantiert werden. Diese 
Wertpapiere lauten auf die Währungen der entwickelten Märkte und der 
Schwellenmärkte.

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung können einbezogen werden.

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen.

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß 
den vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu 
tätigen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  
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Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind.

UNGC

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen 
unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds zu bestimmen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den 
Umfang der Anlagen zu reduzieren.

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen.  
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüne
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt d
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich de
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen de
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL SHORT 
DURATION BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800OJCTAUAEUXXF3

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg Global 
Aggregate 1-3 Years Hedged USD als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde 
jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen 
Merkmale bestimmt. 
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den 
Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, 
in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  

 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die bedeutendsten 
nachteiligen Auswirkungen 
von 
Investitionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-

Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
Treibhausgasintensität von staatlichen Emittenten
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 
 
 
 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an und investiert dazu in ein Portfolio von 
Anleihen mit einer erwarteten durchschnittlichen Duration zwischen sechs Monaten und drei 
Jahren. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen 
mindestens 70 % seines Nettovermögens in festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit oder 
ohne Investment-Grade-Rating, die von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen 
Körperschaften von entwickelten Märkten oder von Emittenten, die in entwickelten Märkten 
oder Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit ausüben, begeben oder garantiert werden. 

Der Teilfonds kann bis zu 20 % seines Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere ohne 
Investment-Grade-Rating anlegen. Der Teilfonds darf nicht mehr als 10 % seines 
Nettovermögens in Wertpapiere investieren, die von einem einzelnen staatlichen Emittenten 
mit einem Kreditrating unter Investment Grade begeben oder garantiert werden. Er kann bis zu 
30 % seines Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere investieren, die in 
Schwellenmärkten begeben werden, und bis zu 30 % seines Nettovermögens in Asset Backed 
Securities („ABS“) und Mortgage Backed Securities („MBS“) investieren. Der Teilfonds kann bis 
zu 10 % seines Nettovermögens in chinesischen Onshore-Anleihen, die unter anderem von 
kommunalen oder lokalen Regierungen, Emittenten und staatlichen Banken begeben werden 
können, investieren. 

Die Anlageklassen umfassen unter anderem Staatsanleihen aus entwickelten Märkten, 
Investment-Grade-Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, hochrentierliche 
Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, Staatsanleihen aus 
Schwellenmärkten und Wertpapiere von Unternehmen aus Schwellenmärkten. 

 
Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-Referenzen“) 
eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses.  
 
Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG 
und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, beherrscht werden. 
Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und 
-Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen 
werden. 

 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren von 
Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in den 
Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene 
Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  



 
 
 
 

ÖFFENTLICH 

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
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Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder 
einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an Investitionen 
halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet 
sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) 
umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung 
eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck 
wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100  %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - ULTRA SHORT 
DURATION BOND

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800K751A281KO4P97

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von ___ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele 
erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Barclays 1-3 Year US 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt. 
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein 
wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, 
müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Emittenten, in die der Teilfonds 
investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD bewertet. 
Emittenten, bei denen ein Verstoß gegen einen 
der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von 
HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben 
in Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten 
einhalten. 
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 

Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 
 
 
 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer kurzfristigen Gesamtrendite in Anleihen und 
Geldmarktinstrumenten an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Unter normalen Marktbedingungen wird nicht erwartet, dass die durchschnittliche Duration 
der Portfoliopositionen des Teilfonds ein Jahr überschreitet, was als „ultrakurze“ Duration 
angesehen wird. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 70 % seines 
Nettovermögens in fest- oder variabel verzinsliche Wertpapiere und andere ähnliche 
Wertpapiere, einschließlich Geldmarktinstrumente mit Investment-Grade-Rating. Diese 
Wertpapiere werden entweder von Regierungen, Regierungsbehörden und supranationalen 
Körperschaften von Industrieländern oder Schwellenmärkten oder von Emittenten, die in 
entwickelten Märkten als auch Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind oder dort 
den überwiegenden Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben, begeben oder garantiert. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen weniger als 30 % seines 
Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere ohne Investment-Grade-Rating und ohne 
Rating. Der Teilfonds darf nicht mehr als 10 % seines Nettovermögens in Wertpapiere 
investieren, die von einem einzelnen staatlichen Emittenten mit einem Kreditrating unter 
Investment Grade begeben oder garantiert werden. 

Er kann bis zu 30 % seines Nettovermögens in festverzinsliche Wertpapiere investieren, die in 
Schwellenmärkten begeben werden, und bis zu 20 % seines Nettovermögens in Asset Backed 
Securities und Mortgage Backed Securities investieren. Der Teilfonds kann eine relativ starke 
Konzentration von Anleihen aufweisen, die von Finanzinstituten begeben werden. 

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses.  

 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich verbessernden ökologischen 
und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können 
einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 
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Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung 
bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von 
Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer 
weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.
Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:

www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - US DOLLAR BOND Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800O9RWE9DATIW963

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines Emittenten, 
einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen integralen 
Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja            Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von ___ % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den Bloomberg US 
Aggregate als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 70 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Emittenten, in 
die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder 
die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der 
Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer Gesamtrendite vorwiegend in einem diversifizierten 
Portfolio aus festverzinslichen (z. B. Anleihen) und ähnlichen Wertpapieren aus der ganzen 
Welt an, die auf den US-Dollar lauten und „Investment Grade“-Qualität besitzen.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Emittenten, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts.

Die Anlageklassen umfassen unter anderem Staatsanleihen aus entwickelten Märkten, 
Investment-Grade-Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten, 
hochrentierliche Wertpapiere von Unternehmen aus entwickelten Märkten und Wertpapiere 
aus Schwellenmärkten. Der Teilfonds ist jedoch bestrebt, überwiegend in Wertpapieren 
anzulegen, die an entwickelten Märkten emittiert werden.

Der Teilfonds kann in erheblichem Maße (bis zu 50 % seines Nettovermögens) in Asset 
Backed Securities und Mortgage Backed Securities investieren, einschließlich von der 
Regierung der Vereinigten Staaten von Amerika besicherte ABS bzw. MBS.

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Emittenten als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der Emittent tätig ist, 
beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden.

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Emittenten an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern stützen.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.



 
 
 

ÖFFENTLICH 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 
Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 70 % der Investitionen gemäß den vom Teilfonds 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Emittenten, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, in 
den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 
 

Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 
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Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie über 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind.

UNGC

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von HSBC nicht an 
die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) halten. Wenn 
Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, 
können Emittenten proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um 
ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen.

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert? 

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den 
Umfang der Anlagen zu reduzieren.

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 70 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 



ÖFFENTLICH

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja: 

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds investieren, 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen 
Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht 
als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt 
folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds 
mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 

www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - CORPORATE EURO 
FIXED TERM 2027

Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800HGGJD2679RWB20

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _ % an 
nachhaltigen Investitionen.

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
zu bestimmen.  

3. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und ist nicht an einen Referenzwert gebunden. Es gibt keinen 
Referenzwert für den Markt dieses Teilfonds, sodass keiner bestimmt wurde, um das Erreichen 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale zu messen. 

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 %* der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Emittenten, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 
 

2. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführun
g im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Emittenten, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

3. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Emittenten, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

* Wenn das Laufzeitdatum näher rückt, wird das Portfolio des Teilfonds nach und nach aus Zahlungsmitteln und 
Zahlungsmitteläquivalenten (z. B. Geldmarktinstrumenten und anderen kurzfristigen Schuldinstrumenten) sowie 
Anteilen von Geldmarktfonds zusammengesetzt. Daneben kann der Teilfonds aus Liquiditätsgründen in Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente oder Geldmarktfonds investieren. In den drei Monaten unmittelbar vor dem Laufzeitdatum 
dürfen die Anlagen des Teilfonds in diesen Wertpapieren mehr als 30 % (und eventuell bis zu 100 %, abhängig von den 
vorherrschenden Marktbedingungen) seines Nettovermögens betragen, ausschließlich mit dem Ziel, bis zum 
Laufzeitdatum eine rechtzeitige Realisierung der Anlagen des Teilfonds zum Marktwert zu ermöglichen, und um 
sicherzustellen, dass die Anteilsinhaber ihre Anlageerträge erhalten. Dies bedeutet, dass die ESG-Mindeststandards im 
Zeitraum vor der Liquidation unter die oben genannte 51 %-Schwelle fallen können. 
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds. 
 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

 
Nein  

 

 
 
 
 
 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt die Erzielung von Erträgen an und investiert hierzu für eine 
begrenzte Laufzeit vornehmlich in ein Portfolio aus auf Euro lautenden 
Unternehmensanleihen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 70 % seines Nettovermögens in auf den Euro 
lautende festverzinsliche und ähnliche Wertpapiere mit und ohne Investment-Grade-
Rating, die von Emittenten in entwickelten Märkten begeben werden. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-
Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, 
inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem der 
Emittent tätig ist, beherrscht werden. Emittenten mit sehr niedrigen Bewertungen wird 
eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur 
Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur für 
Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Emittenten in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Emittenten mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit 
einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter 
anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen 
von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement 
berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der 
Emittenten an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und Nicht-Finanzdatenanbietern 
stützen.  

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 70 % seines Nettovermögens in auf den Euro 
lautende festverzinsliche Wertpapiere mit und ohne Investment-Grade-Rating 
und ähnliche Wertpapiere, die bestimmte Mindestanforderungen hinsichtlich des 
ESG-Score erfüllen.  

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen (siehe 
Fußnote unter der vorstehenden Tabelle „Nachhaltigkeitsindikatoren“). 

 
Emittenten, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
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werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Emittenten teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung 
von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, von denen HSBC annimmt, dass 
sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Emittenten, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätzen des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Emittenten proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Emittenten anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die 
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als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Emittenten verwendet werden, von denen angenommen 
wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. 
Emittenten, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern 
sachdienlich, werden diese Emittenten dann einer weiteren Überprüfung, weiteren 
Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Emittenten, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Emittenten im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen Investitionen 
(#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 51 % an 
Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere 
Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.
#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.
Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen entsprechen.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

   sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die 
aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, 
nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein, Für diesen Teilfonds wurde kein Referenzwert bestimmt.

Bei den Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - ASEAN EQUITY Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800GX2NCDIS6WSV60

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.  
4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 

den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2,5 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.  

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC ASEAN 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Berücksichtigung von Investitionen mit 
niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich 
zum Referenzwert für: 
 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und 
Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in 
die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

4. 
Verantwortungsvolle Verfahren der 
Unternehmensführung im Einklang mit 
den UNGC- und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 
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5 Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet.  

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
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Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.   

 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
ASEAN-Aktien an.  

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt 
der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts.  

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 70 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
ASEAN-Staaten ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben. 
Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften 
(„REIT“) investieren. 

 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das 
Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden CO2-Intensitäten, ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit 
einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem 
das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. 
Bei der Beurteilung der ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der 
Unternehmen an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, 
Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2,5 % seines Nettovermögens in 
nachhaltige Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und 
sozialen Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen 
einer guten Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der 
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Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, 
in die der Teilfonds investiert. 

 
Unternehmen, die für eine Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht 
gezogen werden, unterliegen 
ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich unter anderem: 
 
 
 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter. 

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 
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Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer 
Anleger verwaltet werden. 
 

 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
2,5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

 

 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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    sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen.  

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?  

Der Teilfonds investiert mindestens 2,5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich 
nicht zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und 
Daten verfügbar sind. 
 

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?  

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen. 

 

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 
 
Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz. 
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Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – ASIA EX JAPAN EQUITY Unternehmenskennung (LEI-Code): 21380086TMCIPDOJI91
   

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 
Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen einer
guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.  

3. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC Asia ex 
Japan als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für: Treibhausgasemissionen (Scope 1 
und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

3. 

Identifizierung und 
Analyse der ökologischen 
und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als 
der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten  

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- der Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
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jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

  

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2) 
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Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums in einem Portfolio aus 
asiatischen (mit Ausnahme japanischer) Aktien an. Der Teilfonds investiert unter normalen 
Marktbedingungen mindestens 90 % seines Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche 
Wertpapiere von Unternehmen, die in der Region Asien (ohne Japan), einschließlich sowohl 
entwickelter Märkte als auch Schwellenmärkten, domiziliert oder ansässig sind oder den 
größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit dort ausüben. Der Teilfonds kann auch in zulässige 
geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren. 

 
Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts.  
 
Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.  

 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. Ein Mindestanteil der 
Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die Unternehmen, in die 
der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die 
erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines 
Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese 
Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, 
in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr 
Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden CO2-Intensitäten, ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, eine 
niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei 
der Beurteilung der ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die Einhaltung 
und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

ie verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen oder sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die der 
Teilfonds investiert.  

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
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HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt. 

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen,
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
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Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln. 
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit 
der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichenden 
Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %



ÖFFENTLICH

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – ASIA EX JAPAN EQUITY 
SMALLER COMPANIES

Unternehmenskennung (LEI-Code): 21380036FEZ4XDRMY876

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC Asia ex 
Japan Small Cap als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit 
Nachhaltigkeitsindikatoren 
wird gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores 
der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an 
als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen 
handelt es sich um die 
bedeutendsten nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    

 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
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verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

 
Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

  

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind 
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Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums in einem Portfolio aus 
asiatischen (mit Ausnahme japanischer) Aktien kleiner Unternehmen an. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in der 
Region Asien (ohne Japan), einschließlich sowohl entwickelter Märkte als auch 
Schwellenmärkten, domiziliert oder ansässig sind oder den größten Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit dort ausüben. Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene 
Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren. 
 
Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines 
Unternehmens, die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses 
bilden. Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards 
werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- 
und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das 
Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen 
einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das 
Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der 
Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Die Anlagestrategie dient 
als Richtschnur für 
Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die Einhaltung 
und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. Unternehmen, die für die 
Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, unterliegen 
ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  
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Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
2 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen Aktivitäten 
der Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur dErreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) 
wird daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien für 
fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie oder 
CO2-arme Kraftstoffe bis 
Ende 2035. Die Kriterien 
für Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar ermöglichend 
darauf hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten sind 
Tätigkeiten, für die es 
noch keine CO2-armen 
Alternativen gibt und die 
unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, die 
den besten Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %
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sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-Taxonomie 
nicht berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den Referenzwerten 
handelt es sich um Indizes, 
mit denen gemessen wird, 
ob das Finanzprodukt die 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – ASIA PACIFIC EX JAPAN 
EQUITY HIGH DIVIDEND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800MMWTNUVALJY871

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.
2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen 
integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.
3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 5 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder 
Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   
5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC Asia Pacific 
ex Japan als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, Inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der ökologischen 
und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als 
der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für:  
 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die 
investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
 
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)



ÖFFENTLICH

CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus Aktien 
der Asien-Pazifik-Region (ohne Japan) an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in der 
Region Asien-Pazifik (ohne Japan), einschließlich sowohl entwickelter Märkte als auch 
Schwellenmärkten, domiziliert oder ansässig sind oder den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit 
dort ausüben. Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene 
Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren.

Der Teilfonds strebt die Investition in ein Portfolio an, dessen Dividendenrendite über dem 
MSCI AC Asia Pacific ex Japan liegt.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. Ein 
Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, 
beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, eine 
niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 
proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei 
der Beurteilung der ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den 
vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen.  

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die 
der Teilfonds investiert.  

Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht 
beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  
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Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt 

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen 
zu reduzieren. 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
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Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, 
dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
5 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit 
der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 5 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten 

 
 

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – CHINA A-SHARES 
EQUITY 

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800ZAVP5VLFDBBN34

 
 

Ökologische und/oder soziale Merkmale 
 
 

 
 
 
 

 
 

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben?  
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind: 
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards 

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt?  
Ja Nein 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt: 
___ % 

 
in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen 
  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind  

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 
 
mit einem sozialen Ziel 
 

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt: 
___ %  

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

 

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden. 

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.   
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2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI China A 
Onshore als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Verantwortungsvolle Verfahren der 
Unternehmensführung im Einklang mit 
den UNGC- und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten  
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment. 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 
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Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt die Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums durch Anlagen in 
einem Portfolio aus chinesischen A-Aktien an.  

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in chinesische A-Aktien, die an den Börsen in der Volksrepublik China 
(„VRC“) notiert sind. Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene 
Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines 
Unternehmens, die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses 
bilden. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das 
Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 
 
Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen 
des Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit 
sich verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und 
die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die Einhaltung und Überwachung der 
nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 · Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für eine Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht 
gezogen werden, unterliegen 
ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich unter anderem: 

 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  
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Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht 
vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an 
der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder 
Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC 
keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Unternehmen 
proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre 
Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 · Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
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Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
 

 
Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  

2 1 .
1

1
. (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 

Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, 
die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 
 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an. 
 
Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der: 
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln 

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht? 

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.  

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden. 

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien: 
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen. 
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden. 

Investitionen 

#2 Andere 

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale 

#1A Nachhaltig 
Andere ökologische 

Merkmale 
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale 
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie 

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen. 

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften. 

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten. 

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

1  Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt. 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder 

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten?  

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt. 

 

 sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen.  

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind?  

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind. 
 

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen?  

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen. 

 

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz? 
 
Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz. 
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Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf 
die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein.  

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com

www
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – CHINESE EQUITY Unternehmenskennung (LEI-Code): 21380041N4NYFPYHPQ91

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.
2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die einen 
integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 
3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder 
Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   
4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI China 10/40 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 70 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Verantwortungsvolle Verfahren der 
Unternehmensführung im Einklang mit 
den UNGC- und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

  

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums in einem Portfolio aus 
Aktien aus China an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in der 
Volksrepublik China („China“) einschließlich der Sonderverwaltungszone Hongkong 
domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben. 
Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften 
(„REIT“) investieren. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.Ein 
Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, 
beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen 
des Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit 
sich verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 

 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre 
ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung des ESG-Score oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten 
kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanz- und 
Nicht-Finanzdatenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

 
Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 70 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
en verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
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Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 
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Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
2 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 70 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können. 

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit 
der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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   sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich 
nicht zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und 
Daten verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.



ÖFFENTLICH 

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EUROLAND EQUITY 
SMALLER COMPANIES

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800K2ESNFXN2ENI09

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
(oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI EMU SMID als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob die 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  
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Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien festgelegt.    
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ eine 
qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden. Wenn ein 
Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, kann es 
weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen 
Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
 

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  
 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine 
Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze 
verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles for 
Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen 
dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts 
zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds erstrebt eine langfristige Gesamtrendite durch die Anlage (von 
normalerweise mindestens 90 % seines Nettovermögens) in einem Portfolio aus Aktien 
und aktienähnlichen Wertpapieren von mittelständischen Unternehmen mit Sitz in 
einem Mitgliedstaat der Eurozone. Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

Kleine und mittelgroße Unternehmen sind jene Unternehmen, deren Marktkapitalisierung 
in der Regel auf der untersten Ebene des gesamten Eurozonenmarkts angesiedelt ist, also 
Unternehmen, deren Marktkapitalisierung weniger als EUR 10 Milliarden beträgt, sowie die 
Unternehmen des Referenzwerts.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG 
und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, 
beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für eine Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich unter anderem: 
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Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 
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Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von 
denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen 
und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  
 
Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices 
zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EUROLAND GROWTH Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800UUVN3ZTID5O892

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu 
bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 
 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI EMU 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch 
nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
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verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
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Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds ist bestrebt, eine langfristige Gesamtrendite zu bieten, indem er in ein 
Portfolio (von normalerweise mindestens 90 % seines Nettovermögens) aus Aktien und 
aktienähnlichen Wertpapieren von kleineren und mittelständischen Unternehmen mit 
Sitz in einem Mitgliedstaat der Eurozone investiert. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt 
der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds konzentriert sich in der Regel auf profitable Unternehmen, die 
überdurchschnittlich hohe Wiederanlagequoten aufweisen, um ihr aktuelles 
Wachstumsniveau zu erhalten oder zu steigern.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
Mitgliedstaaten der Europäischen Währungsunion („EWU“) domiziliert oder ansässig sind, 
dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem geregelten Markt 
notiert sind. Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene 
Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren.

Der Teilfonds beinhaltet die Identifizierung und Analyse der ESG-Referenzen („ESG-
Referenzen“) eines Unternehmens als wesentlichen Bestandteil des 
Anlageentscheidungsprozesses. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das 
Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 
 
Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung an 
der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem Verkaufsangebot, der 
Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem Transport von Waffen 
aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese Unternehmen 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob diese Unternehmen 
aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare Splitter.  
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Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  
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Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

Nein
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 
der Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EUROLAND VALUE Unternehmenskennung (LEI-Code):
2138005UESNT8JGWI979

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele 
erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI EMU als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.    
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was 
potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser 
Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, 
einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für 
Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment. 

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
Aktien der Eurozone an. Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. Der Teilfonds 
investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines Nettovermögens in 
Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in Mitgliedstaaten der 
Europäischen Währungsunion („EWU“) domiziliert oder ansässig sind, dort den größten Teil 
ihrer Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem geregelten Markt notiert sind. Der 
Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) 
investieren.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines 
Unternehmens, die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses 
bilden. Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-
Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores 
für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese 
Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor 
relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit 
sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -
Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren 
und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden.

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten  Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter. . 

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese Unternehmen 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob diese Unternehmen 
aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  
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HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores 
und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien beurteilt, 
unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, Unternehmensführung sowie 
Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-
Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von 
Unternehmen verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die 
Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die 
Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese 
Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem 
weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken bezüglich 
der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach Ansicht von 
HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüne
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt d
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich de
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen de
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.
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Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.
Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com



ÖFFENTLICH

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – EUROPE VALUE Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800NDHT1X7UMKBO83

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 
 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI Europe als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

 
 
 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem 
Finanzprodukt teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die 
nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?  

Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
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Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 

Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management 
für Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder 
besser eingestuft werden; 
Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass 
sie die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN 
SDGs“), die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv 
unterstützen. 

Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
-  Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet.  
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Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Geschlechtervielfalt in den Leitungs- und Kontrollorganen
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen
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Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
europäischen Aktien an. Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
europäischen entwickelten Märkten domiziliert oder ansässig sind, dort den größten Teil 
ihrer Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem geregelten Markt notiert sind. Der 
Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) 
investieren.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und 
sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines 
Unternehmens, die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses 
bilden.Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-
Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores 
für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese 
Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor 
relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit 
sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -
Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren 
und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden.

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre
ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsent-
scheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  
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Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja: 

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht 
taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.
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Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL EMERGING 
MARKETS EQUITY

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800LINXZ2GGCA7L71

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität. 
4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 

den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI Emerging 
Markets als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 
Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 
Eindeutige E-, S- und G-Scores im Verhältnis zum 
Referenzwert 

3. 

Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-
Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert für:  
 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert 
wird (Scope 1 und Scope 2)  

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Unternehmen, bei denen ein Verstoß 
gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, 
es sei denn, sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven Beitrag 
leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder mehrere der 
folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die 
EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  

 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch 
diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die 
zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist 
fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    

 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
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verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, 
sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:
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Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC- und OECD-Grundsätze; und
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus.

Nein 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus 
Schwellenmarktaktien an.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit ausüben.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores 
sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den 
Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit 
sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen 
unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden CO2-Intensitäten, ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen werden.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, eine 
niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 
proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die Einhaltung 
und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die 
der Teilfonds investiert.  

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese Unternehmen 
ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob diese Unternehmen 
aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand 
ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung 
und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden 
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diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen 
und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichende 
Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichenden 
Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist?
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EQUITY 
CIRCULAR ECONOMY

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800KB6BO3Z43JHW60

Nachhaltiges Investitionsziel

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt angestrebt?
Der Teilfonds zielt darauf ab, positive Auswirkungen auf Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung („ESG“) zu erzielen, indem er in ein konzentriertes Portfolio aus 
Unternehmen investiert, die einen aktiven Beitrag zum Übergang zu einer stärkeren 
Kreislaufwirtschaft auf weltweiter Ebene leisten, basierend auf den Grundsätzen, schon beim 
Produktdesign Abfall und Umweltverschmutzung zu vermeiden, eine langfristige Nutzung von 
Produkten und Materialien zu ermöglichen und die natürlichen Systeme zu regenerieren. 
Gleichzeitig strebt er eine langfristige Gesamtrendite an. Der Teilfonds erfüllt die 
Voraussetzungen von Artikel 9 der Offenlegungsverordnung.

Die von diesem Teilfonds verfolgten nachhaltigen Anlageziele sind:
1. Investition in ein konzentriertes Portfolio aus Unternehmen, die einen aktiven Beitrag 

zum Übergang zu einer stärkeren Kreislaufwirtschaft auf weltweiter Ebene leisten, 
basierend auf den Grundsätzen, schon beim Produktdesign Abfall und 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
90 %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
_% an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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Umweltverschmutzung zu vermeiden, eine langfristige Nutzung von Produkten und 
Materialien zu ermöglichen und die natürlichen Systeme zu regenerieren. 

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu 
bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC World Net 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit das nachhaltige 
Investitionsziel erreicht wird. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der 
Erreichung der vom Teilfonds beworbenen nachhaltigen Investitionsziels bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die nachhaltigen Ziele 
dieses Finanzprodukts 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des 
nachhaltigen Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen? 

 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht wird. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des 
Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen:  

 

 Nachhaltiges 
Investitionsziel Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 
Betrag zum Übergang zu 
einer stärker 
Kreislaufwirtschaft 

Starke thematische Ausrichtung aller Portfoliopositionen, 
ausgenommen liquide Mittel, auf eine Kreislaufwirtschaft, 
entweder durch eine proprietäre Bewertung von 
„Enablern“ (Lösungsanbietern) oder „Trailblazern“, also 
Unternehmen mit beispielhaften 
Kreislaufwirtschaftsverfahren auf operativer Ebene. Die 
Mindestschwelle für kreislaufwirtschaft-generierte 
Umsätze für Enabler beträgt 20 %, während für Trailblazer 
ein Score von 30 gilt. Diese Kreislaufwirtschaft-Bewertung 
erfolgt auf Grundlage der verschiedenen Tätigkeiten eines 
Unternehmens. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der ökologischen 
und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts, nachdem mindestens 20 % der Emittenten 
mit den niedrigsten ESG-Scores aus dem Referenzwert 
ausgeschlossen wurden.  

3. 
Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei denen 
ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC 
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im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen 
und es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 
Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen Beeinträchtigung 
des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen? 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem Grundsatz der „Vermeidung 
erheblicher Beeinträchtigungen“ („DNSH“) bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder 
soziale Ziele nicht erheblich durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt 
nur für die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist 
fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktore
n in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

 

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale 
Ziel erheblich beeinträchtigen.  

 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.    
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ 
eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden.  
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben:  
 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt 
eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles for 
Responsible Investment.  

 



201106859.9

ÖFFENTLICH

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Engagement in Unternehmen, die im Bereich der fossilen Brennstoffe tätig sind
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – wählen 
Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

In Übereinstimmung mit einem thematischen Ansatz investiert der Teilfonds unter normalen 
Marktbedingungen mindestens 90 % seines Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche 
Wertpapiere von Unternehmen mit Engagement in Kreislaufwirtschaft-Themen 
(„Kreislaufwirtschaft-Themen“), die in beliebigen Ländern, darunter sowohl entwickelte 
Märkte als auch Schwellenmärkte, domiziliert oder ansässig sind, dort ihre Geschäftstätigkeit 
ausüben oder dort an einem geregelten Markt notiert sind.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts, nachdem mindestens 20 % der Emittenten mit den 
niedrigsten ESG-Scores aus dem Referenzwert ausgeschlossen wurden.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Bei der Festlegung des zulässigen Anlageuniversums nimmt der Anlageberater zunächst 
Unternehmen mit Engagement in Kreislaufwirtschaft-Themen in den Blick. Zu diesen Themen 
zählen unter anderem Produktion und Bereitstellung nachhaltiger Ressourcen, 
Kreislaufprodukte, Technologien und Dienstleistungen in der Kreislaufwirtschaft sowie 
Rückgewinnungsaktivitäten. Kreislaufwirtschaft-Themen sind HSBC-spezifisch, werden unter 
Bezugnahme auf die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen festgelegt, 
unterliegen kontinuierlichem Research und können sich im Laufe der Zeit ändern, wenn neue 
Themen identifiziert werden.

Im Anschluss an die Identifizierung des zulässigen Anlageuniversums führt der Anlageberater 
eine Analyse der ESG-Praktiken und -Scores jedes Unternehmens durch. Jedem Unternehmen 
werden E-, S- und G-Scores sowie ein Gesamt-ESG-Score basierend auf E-, S- und G-
Gewichtungen zugewiesen, die spezifisch für den Sektor des Unternehmens sind. 
Beispielsweise sind CO2-Emissionen und vermiedene Emissionen Kriterien, die beim E-Score in 
Betracht gezogen werden, der Prozentsatz von Frauen im Unternehmensvorstand beim S-
Rating und der Prozentsatz unabhängiger Direktoren beim G-Rating. Diese ESG-Analyse ist 
HSBC-spezifisch und erfolgt unter Verwendung von Daten, die von nichtfinanziellen Rating-
Agenturen und aus internem Research stammen. Alle Unternehmen, in die der Teilfonds 
investiert, unterliegen dieser ESG-Analyse, und das Ergebnis dieser ESG-Analyse muss 
bestätigen, dass das betreffende Unternehmen die Kriterien für nachhaltige Anlagen des 
Anlageberaters erfüllt.

Kreislaufwirtschaft-Themen, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 
proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. 
Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen.

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet werden?

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erreichung der nachhaltigen Investitionsziele verwendet werden, sind:

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden.
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Der Teilfonds investiert mindestens 90 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen, die mit seinem nachhaltigen Investitionsziel im Einklang stehen. 
 
Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen mit 
Umsatzbeteiligung an Kreislaufwirtschaft-Themen. 
 
Die vorstehend genannte Beschränkung umfasst Anteile von OGAW und/oder sonstigen 
zulässigen OGA (einschließlich sonstiger Teilfonds von HSBC Global Investment Funds). 
Handelt es sich bei einer nachhaltigen Investition um eine Anlage in ein anderes 
Finanzprodukt, z. B. einen OGAW-Fonds, wird der Anlageberater die zugrunde liegenden 
Investitionen dieses Finanzprodukts prüfen, um sicherzustellen, dass die Investition als 
nachhaltige Investition gemäß Artikel 2(17) der Offenlegungsverordnung gilt, und um den 
Anteil nachhaltiger Investitionen genau zu bestimmen. 

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen Faktoren 
von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 
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Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 2,5 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand        
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten.  Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts in 
Bezug auf Investitionen in Emittenten für diesen Teilfonds an: 

 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten  

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an 
Aktivitäten im Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt 
sind, d. h. umstrittene Waffen nach Maßgabe internationaler 
Verträge und Übereinkommen, der Grundsätze der Vereinten 
Nationen oder, falls anwendbar, nationaler Rechtsvorschriften. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau 
und der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

 
UNGC und OECD 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 1 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der 
Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und 
Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem 
Vertrieb oder der Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der 
Herstellung oder dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen 
erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-
Emissionsintensität von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 
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Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet? 

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer 
ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als 
nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können. 

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung 
bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von 
Kontroversen sicherzustellen.  Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann 
einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden.

Wie sieht die Vermögensallokation aus und wie hoch ist der Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen? 
Der Teilfonds wird einen Mindestanteil von 90 % an nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel (#1A Nachhaltige Investitionen) tätigen. (#2 Nicht nachhaltige Investitionen) 
umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.
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Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um das nachhaltige Investitionsziel des Teilfonds 
zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 
Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja: 

           In fossiles Gas             In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel 
der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und 
Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission festgelegt.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

Investitionen

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1 Nachhaltig AndereUmwelt

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.

#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformitä
t umfassen die 
Kriterien für fossiles 
Gas die Begrenzung 
der Emissionen und 
die Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine 
CO2-armen 
Alternativen gibt und 
die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Der Teilfonds kann in Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten investieren, 
verpflichtet sich jedoch nicht zu einem Mindestanteil an Investitionen.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 90 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, das nicht mit der EU-Taxonomie konform ist. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas 
und Kernenergie)

Nicht 
taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas 
und Kernenergie)

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

100 % 100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds oder 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankguthaben und Geldmarktinstrumente) 
investieren.  Derivative Finanzinstrumente können zudem für ein effizientes 
Portfoliomanagement eingesetzt werden. Diese Finanzinstrumente gelten 
möglicherweise nicht als nachhaltige Investitionen. In einigen Fällen fallen Investitionen 
aufgrund von Kapitalmaßnahmen und/oder Nichtverfügbarkeit von Daten unter „#2 
Nicht nachhaltig Investitionen“.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als nachhaltige 
Investitionen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein ökologischer oder 
sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter Index als 
Referenzwert bestimmt? Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob 
das nachhaltige Ziel 
des Finanzprodukts 
erreicht wird.

Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im
Einklang mit dem nachhaltigen Ziel berücksichtigt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL EQUITY CLIMATE SOLUTIONS Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800BN2PIFBP7BXW47

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Der Teilfonds zielt darauf ab, in Unternehmen zu investieren, die aktiv zur 
Eindämmung des Klimawandels und zur Anpassung an den Klimawandel beitragen 
(„Klimalösungen“).

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel
getätigt: ___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
50 % an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel 
getätigt: ___ %

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein Klassifikations-
system, das in der 
Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschafts-
tätigkeiten enthält. 
Diese Verordnung 
umfasst kein 
Verzeichnis der sozial 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.
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3. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G sowie Klimalösungskriterien erfüllen. 

4. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität im Vergleich zum 
MSCI AC World Index, dem („Referenzwert“). 

5. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen. 

6. Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß HSBC”) 
und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß PAB”) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC World 
Index als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 
 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. Aktiver Beitrag zu 
Klimalösungen 

Der Teilfonds investiert unter normalen 
Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche 
Wertpapiere von Unternehmen mit Umsatzbeteiligung an 
Klimalösungen. Die Mindestschwelle für die 
Umsatzbeteiligung an Klimalösungen beträgt mindestens 
20 % des Gesamtumsatzes des betreffenden 
Unternehmens.  

2. 

Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und 
sozialen Faktoren eines 
Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als 
der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G und 
die oben genannten Klimalösungskriterien erfüllen. 

4. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für: 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert 
wird (Scope 1 und Scope 2) 
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5. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- 
und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

6. Ausgeschlossene 
Aktivitäten  

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen Zielen bei?  
 
Die im Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen sind auf die beworbenen 
ökologischen Merkmale ausgerichtet.  
 
Der Teilfonds identifiziert und analysiert die wichtigsten Produkte oder 
Dienstleistungen von Unternehmen, die die Dekarbonisierung unterstützen. Dies ist 
integraler Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der darauf abzielt, die 
negativen ökologischen Auswirkungen von hohen CO2-Emissionen zu reduzieren. 
 
Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie einen positiven Beitrag zu Klimalösungen 
leisten. Dies wird festgestellt, wenn eine Investition die folgenden Kriterien erfüllt: 
 
- 30 % Mindestumsatzbeteiligung an Klimalösungen 
 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu den oben genannten Kriterien leisten, 
unterliegen dann:  
 
- Einer Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- - einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  
 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als nachhaltige 
Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitions-
entscheidungen auf 
Nachhaltigkeits-
faktoren in den 
Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht erheblich 
geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch 
diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die zugrunde 
liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist fester Bestandteil 
des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet.  
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Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob die 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen. 
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.  
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ 
eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden. 
Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, 
kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der 
„nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
 
 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt 
eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und 
der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.  

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellte 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles 
for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen schwerwiegende Verstöße 
festgestellt wurden oder die bei bestimmten PAIs zu den schlechtesten ihrer Klasse 
gehören, können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
sein. Bestimmte PAIs werden auch durch Ausschlüsse berücksichtigt, z. B. kontroverse 
Waffen und Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der erste Schritt des Anlageprozesses besteht in der Bestimmung des Anlageuniversums des 
Teilfonds durch Anwendung von Ausschlussaktivitäten gemäß den Richtlinien für 
verantwortungsbewusstes Investieren von HSBC Asset Management sowie sowie zusätzlicher 
Ausschlüsse im Zusammenhang mit den Paris-abgestimmten Referenzwerten, wie in Artikel 
12(1)(a) bis (g) der delegierten Verordnung (EU) 2020/1818 der Kommission definiert, deren 
Einzelheiten nachfolgend aufgeführt sind. Der zweite Schritt des Anlageprozesses besteht 
darin, dass der Anlageberater den Aufbau eines Portfolios aus zulässigen Unternehmen 
anstrebt, die zu Klimalösungen und langfristigem Wachstum beitragen. Der Teilfonds 
investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines Nettovermögens in 
Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, deren Tätigkeiten zu 
Klimalösungen beitragen. Dazu gehören Unternehmen, die in beliebigen Ländern, darunter 
sowohl entwickelte Märkte als auch Schwellenmärkte, domiziliert oder ansässig sind oder 
dort ihre Geschäftstätigkeit ausüben oder Wertpapiere, die an einem geregelten Markt 
notiert sind. 

Klimalösungen sind Produkte oder Dienstleistungen, die direkt oder indirekt wesentliche 
Unterstützung bei der Dekarbonisierung von Unternehmen leisten, die am Übergang von 
einem stark von fossilen Brennstoffen abhängigen Wirtschaftsmodell (Öl, Gas, Kohle) zu einer 
nachhaltigeren oder kohlenstoffarmen Wirtschaft beteiligt sind. Diese Produkte oder 
Dienstleistungen können verschiedenen Klima-Ökosektoren zugeordnet werden, darunter 
erneuerbare Energien, Energieeffizienz, sauberes Transportwesen und ökologisches Bauen 
(„Klimalösungs-Ökosektor“). Die Beurteilung dessen, was einen Klimalösungs-Ökosektor 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, 
wobei bestimmte 
Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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ausmacht, erfolgt nach einem HSBC-eigenen Verfahren unter Bezugnahme auf 
Branchenverbände wie die Institutional Investors Group on Climate Change; sie unterliegt der 
laufenden Forschung und kann sich im Laufe der Zeit ändern, wenn neue Kriterien 
identifiziert werden Der Anlageberater kann sich auf eigene Analysen stützen, um geeignete 
Unternehmen zu identifizieren, die eine Schwelle für die Mindestumsatzbeteiligung an 
Klimalösungen von 20 % des Gesamtumsatzes des jeweiligen Unternehmens erreichen. 

Der Anlageberater strebt den Aufbau eines Portfolios an, das (i) einen höheren ESG-Score als 
die Bestandteile des Referenzwerts und (ii) eine geringere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert aufweist. Der ESG-Score und die CO2-Intensität des Portfolio und des 
Referenzwerts werden als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die 
der Teilfonds investiert hat, oder als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts berechnet. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Klimalösungen, Klimalösungs-Ökosektoren, ökologische und soziale Faktoren, die 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, eine niedrigere CO2-Intensität und 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der thematischen Eignung, der ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der 
Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater 
auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern 
stützen. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die geforderten ESG-Standards werden 
anhand eines Mindest-ESG-Gesamtscores sowie Mindest-E-, S- und G-Scores für jede 
einzelne Teilkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig 
ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine 
schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur 
Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 
Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die zur Auswahl der Investitionen 
verwendet wird, um die jeweiligen ökologischen oder sozialen Merkmale zu erreichen, sind 
Folgende: 
 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen mit 
Umsatzbeteiligung an Klimalösungen. 
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Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
 
Der Teilfonds investiert mindestens 50 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 
 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 
 
Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die der 
Teilfonds investiert. 
 

Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind. 

Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen. 

Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter. 

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 

Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen. 

HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt. 

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
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Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak  Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf 
Unternehmen an, in die dieser Teilfonds investiert.  
 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB  

Einzelheiten 

Umstrittene 
Waffen 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind. 

OECD 
Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) 
oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 1 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem Vertrieb 
oder der Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung oder 
dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität 
von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 
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Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 
 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmens-
führung umfassen 
solide Management-
strukturen, die 
Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-
Grundsätze auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute 
Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der 
Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der Säule 
Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen angesehen werden, müssen eine zusätzliche Prüfung auf gute 
Unternehmensführung durchlaufen, bevor sie als solche bezeichnet werden 
können.  
 
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten 
Kriterien beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch 
Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen 
verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, 
die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von 
Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren 
Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 
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Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
50 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitions-
ausgaben (CapEx), 
die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für 
EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der 
Kommission festgelegt.

– Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder 
sozialen Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische 
oder soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur 
Erreichung der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale

#2 Andere

#1A Nachhaltig
Andere 

ökologische 
Merkmale

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend 
daraufhin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgas-
emissionswerte 
aufweisen, die den 
besten Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomiekonformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste 
Grafik die Taxonomiekonformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, 
während die zweite Grafik die Taxonomiekonformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die keine 
Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

  sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 50 % in nachhaltige Investitionen mit einem
Umweltziel, die mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 % 100 %

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com  
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL REAL 
ESTATE EQUITY

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800C7RPFQKFW88Y39

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 

d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 25 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder 
Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.  

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management für 
verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den FTSE EPRA Nareit 
Developed Net Total Return Index als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde 
jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen 
Merkmale bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 
 

 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores 
der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an 
als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Berücksichtigung von 
Investitionen mit niedrigerer 
CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum 
Referenzwert für:  
 

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 
Treibhausgasintensität (Scope 1 und Scope 2) 
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, 
dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie 
gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven Beitrag 
leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder mehrere der 
folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie die 
Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die EU-
Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
- Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 

genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: Bewertung der „Vermeidung 
erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no significant harm (DNSH-)Bewertung“)  

- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch 
diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die 
zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist 
fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet.  

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob die 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.    
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ 
eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden. 
Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, 
kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der 
„nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
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Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 
Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem 
Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles 
for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.



ÖFFENTLICH

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite weltweit in einem Portfolio aus 
Aktien von Unternehmen im Bereich der Immobilienbranche an.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien, die von Unternehmen im Bereich der Immobilienbranche und/oder 
zulässigen geschlossenen Real Estate Investment Trusts („REIT“) oder deren Äquivalenten 
begeben werden. Der Teilfonds wird zwar vornehmlich in entwickelten Märkten investieren, er 
kann jedoch auch in Schwellenmärkten investieren.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores 
sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den 
Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr 
niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Darüber hinaus favorisiert der Anlageberater Unternehmen, die energieeffiziente Immobilien 
besitzen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 
erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich verbessernden CO2-Intensitäten, 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 
können einbezogen werden.

Ökologische und soziale Faktoren, die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, eine 
niedrigere CO2-Intensität ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre 
ESG-Wesentlichkeits-Framework berücksichtigt wird ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene 
Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement 
berücksichtigt werden. Bei der Bei der Beurteilung der ESG-Scores, CO2-Intensitäten oder der 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf 
Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur Erfüllung 
der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 25 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die der 
Teilfonds investiert. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine Beteiligung 
an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten.  Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 
 

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in die 
investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber hinaus 
wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores und der 
Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige Investitionen 
gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie 
als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien beurteilt, 
unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, Unternehmensführung sowie 
Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-
Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von 
Unternehmen verwendet werden, von denen angenommen wird, dass sie schlechte 
Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die 
Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 



ÖFFENTLICH

Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die 
Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen.  Sofern sachdienlich, werden diese 
Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem 
weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken bezüglich 
der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach Ansicht von 
HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 

Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
25 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja: 

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 25 % in nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu Investitionen, 
die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck 
wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus anderen 
Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. 

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
Nicht 
taxonomiekonform 

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
Nicht 
taxonomiekonform 

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

100 % 100 %

0 %
0 %
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Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt 
auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL EQUITY 
QUALITY INCOME

Unternehmenskennung (LEI-Code):
21 M N A

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität.
4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 

Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
(oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen. 

.  Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt. 
 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI World Index 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 70 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet 
als gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der  
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 
 

3. 

Berücksichtigung von 
Investitionen mit 
niedrigerer CO2-
Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert 
für:  
 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert 
wird (Scope 1 und Scope 2)  
Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Unternehmen, bei denen ein Verstoß 
gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten 
Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
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Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet.  

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu 
beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder 
soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet.  

 
Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was 
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potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser 
Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich 
der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs 
schwere Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse 
gekennzeichnet sind, können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-
Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse 
berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei umstrittenen Waffen und Verstößen 
gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten Research-Dienst 
ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und 
Scope 2)
Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation 
für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind, dort den größten Teil ihrer 
Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem entwickelten Markt notiert sind. 

Der Teilfonds nutzt ein faktorbasiertes Portfoliokonstruktionsverfahren zur Identifizierung 
von Wertpapieren in seinem investierbaren Universum und stuft diese auf der Grundlage 
eines Ertrags-Scores ein, der von qualitativen Ertragsmerkmalen („qualitative 
Ertragsmerkmale“) abgeleitet wird. Qualitative Ertragsmerkmale, die durch Research 
kontinuierlich weiterentwickelt werden und sich daher im Lauf der Zeit verändern können, 
sind unter anderem: 

Dividendenrendite 
Rendite der Kapitalanlage 
Rendite aus freiem Cashflow 

Im Anschluss an die Identifizierung und Einstufung des Anlageuniversums auf der Grundlage 
der vorstehend beschriebenen Ertrags-Scores nutzt der Anlageberater ein HSBC-spezifisches 
systematisches Portfoliokonstruktionsverfahren, um ein optimiertes Portfolio zu 
konstruieren. 

Das optimierte Portfolio zielt darauf ab, das Engagement in Aktien mit einem höheren 
Ertrags-Score zu maximieren und zugleich einen (i) höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert 
hat) als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts und (ii) eine 
geringere CO2-Intensität als der Referenzwert zu erzielen. 

Zudem wendet der Anlageberater zusätzliche Beschränkungen an, um die Risikomerkmale 
des Portfolios zu steuern, insbesondere mit Blick auf Sektoren, Länder und 
Titelgewichtungen. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-
Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines 
Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die 
für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. 
Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer 
ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen 
und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des 
Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen 
des Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit 
sich verbessernden CO2-Intensitäten, ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung, eine niedrigere CO2-Intensität und ausgeschlossene 
Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-
Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse 
und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der Beurteilung der 
ESG-Scores, der CO2-Intensitäten oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen 
und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch 
die Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen 
Elemente umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die 
der Teilfonds investiert. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 70 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als 
an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder 
Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC 
keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen 
(UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. Er nutzt jedoch ein faktorbasiertes 
Portfoliokonstruktionsverfahren zur Identifizierung von Wertpapieren in seinem 
investierbaren Universum. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  
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Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 70 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale



ÖFFENTLICH

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EQUITY 
SUSTAINABLE HEALTHCARE

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800GX2NCDIS6WSV60

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Investition in ein konzentriertes Portfolio aus Aktien von Unternehmen, bei weltweit 
knapper werdende Budgets im Gesundheitswesen Unterstützung bieten, einschließlich 
Zugang von Patienten zu einer verbesserten, erschwinglichen Gesundheitsversorgung. 

2. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 51 % an
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
(oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 

Der Referenzwert für den Vergleich der Teilfondsmärkte ist der MSCI World Health Care (der 
„Referenzwert“). Er wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der sozialen Merkmale 
des Fonds bestimmt. 

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger 
Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes 
berücksichtigen: 

 Soziales Merkmal Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 

Investitionen in 
Unternehmen, die eine 
verbesserte 
erschwingliche 
Gesundheitsversorgung 
mit verbesserten 
Patientenergebnissen 
unterstützen 

Kosteneinsparungen 
Klinische Ergebnisse 

2. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, 
E, S und G erfüllen. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD bewertet. 
Unternehmen, bei denen ein Verstoß gegen einen 
der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von 
HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten 
einhalten 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem 
Finanzprodukt teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige 
Investition zu diesen Zielen bei? 

 
Die von diesem Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen sind auf die beworbenen 
sozialen Merkmale ausgerichtet. 
 
Der Teilfonds identifiziert und analysiert die wichtigsten Produkte oder Dienstleistungen 
von Unternehmen, die zur Reduzierung von Gesundheitskosten beitragen. Dies ist 
integraler Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der darauf abzielt, negative 
soziale Auswirkungen durch eingeschränkten Zugang zu Gesundheitsversorgung zu 
minimieren und gleichzeitig die Renditen des Teilfonds zu steigern. 
 
Unternehmen mit einem neutralen bis positiven Gesundheits-Score (wie unten 
beschrieben) unterliegen dann: 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no significant harm 
(DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung  
 
Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als nachhaltige 
Investition betrachtet werden. 

 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich durch 
diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die zugrunde 
liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist fester 
Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Berücksichtigung der wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.  
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, 
wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des 
Teilfonds angerechnet.  
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Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 
Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, 
sie haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und 
es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet 
sind, können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
werden. Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt 
beispielsweise bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. 
Potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf 
Kontroversen spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.
Nein  
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Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt eine langfristige Gesamtrendite an und investiert dazu in ein 
konzentriertes Portfolio von Aktien von Unternehmen, die von den weltweit zunehmend 
begrenzten Gesundheitsbudgets profitieren können.  

Der Teilfonds strebt dies durch die Anlage in Unternehmen an, die ein aktuelles und/oder 
erwartetes Umsatzengagement in nachhaltigen Gesundheitsprodukten („nachhaltige 
Gesundheitsprodukte“) aufweisen. Der soziale Schwerpunkt des Teilfonds liegt darin, die 
Erschwinglichkeit des Gesundheitswesens mit dem Ziel zu verbessern, den Budgetdruck der 
Gesundheitsversorgung zu verringern. Nachhaltige Gesundheitsprodukte haben das 
Potenzial, den Gegenwert von Gesundheitsausgaben durch verbesserten klinischen Nutzen 
(z. B. verbesserte klinische Effektivität, Sicherheit) und/oder Kosteneinsparungen durch 
Innovation (z. B. eine Verringerung der Behandlungskosten, Verringerung der laufenden 
Hospitalisierungskosten) zu verbessern. Solche Unternehmen, die dem sozialen Fokus des 
Teilfonds entsprechen („Gesundheitsunternehmen“), werden auf der Grundlage eines HSBC-
spezifischen Analyseverfahrens ermittelt, das nachhaltige Gesundheitsbewertungen 
(„nachhaltige Gesundheits-Scores“) umfasst, wie nachstehend beschrieben. Die Ziele des 
Teilfonds sind auf das dritte Ziel der UN-Ziele für nachhaltige Entwicklung ausgerichtet, ein 
soziales Ziel, das sich auf Gesundheit und Wohlbefinden konzentriert. 

Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in Aktien und 
aktienähnliche Wertpapiere der nachstehend aufgeführten Gesundheitsunternehmen, die in 
beliebigen Ländern, darunter sowohl entwickelten Märkten als auch Schwellenmärkten, 
domiziliert oder ansässig sind, dort ihre Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem 
geregelten Markt notiert sind. Zu nachhaltigen Gesundheitsprodukten zählen unter 
anderem: Medikamente, die dazu beitragen, die Tage, die ein Patient auf einer 
Intensivstation verbringt, zu reduzieren, diagnostische Tests, die eine frühzeitige Erkennung 
und Behandlung ermöglichen, Krankheitsvorbeugung, betriebliche Verbesserungen und der 
Einsatz von Technologie oder Gesundheitsdienstleister, darunter unter anderem 
Krankenhäuser, Vertriebshändler oder Labore. Der Teilfonds kann eine relativ starke 
Konzentration von Aktien von in den USA domizilierten Unternehmen aufweisen. 

Es wird eine Fundamentaldatenanalyse des Gesundheitssektors und der Untersektoren 
durchgeführt, um Unternehmen zu identifizieren, die eine Anlagegelegenheit darstellen. 
Investitionen in Unternehmen des Gesundheitswesens werden nicht automatisch als 
nachhaltige Investitionen eingestuft, und nachhaltige Investitionen werden über den 
folgenden Prozess ermittelt. Bei jedem identifizierten Unternehmen wird anschließend eine 
firmeneigene Analyse hinsichtlich jener Produkte durchgeführt, die aktuell oder 
voraussichtlich seine umsatzstärksten Produkte sind bzw. sein werden, da sie insgesamt 
mindestens 10 % seines aktuellen Umsatz generierenden Nettobarwerts darstellen. Diese 
firmeneigene Analyse wird genutzt, um nachhaltige Gesundheits-Scores für jedes Produkt 
gemäß sowohl seinem höheren klinischen Nutzen als auch seinen Kosteneinsparungen zu 
ermitteln. Scores können von -3 bis +3 reichen oder gemäß einer vergleichbaren Scoring-
Skala für jedes Produkt vergeben werden. Im Anschluss daran wird der Gesamtscore für 
nachhaltige Gesundheit für jedes identifizierte Unternehmen als Durchschnitt der 
nachhaltigen Gesundheits-Scores seiner umsatzstärksten Produkte berechnet, gewichtet 
nach deren Umsatz generierenden Nettobarwerten. Unternehmen mit nachhaltigen 
Gesundheits-Score von –1 oder im positiven Bereich (zur Bestimmung der nachhaltigen 
Gesundheits-Scores wird die nachstehend näher beschriebene firmeneigene Analyse 
verwendet) werden vom Anlageberater für eine Investition berücksichtigt. Unternehmen mit 
neutralen bis positiven nachhaltigen Gesundheits-Scores unterliegen dann dem Grundsatz 
„Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ (im Sinne der Offenlegungsverordnung) im 
Hinblick auf ökologische oder soziale Ziele und der Prüfung ihrer Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung, bevor sie als nachhaltige Investitionen gelten.  

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt 
werden. 
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Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, 
beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen. 
 
Nachhaltige Gesundheitsprodukte, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit 
einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem 
das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. 
Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen.  
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in Aktien und 
aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen aus dem Gesundheitswesen. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 51 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

 

Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 
Speziell 
ausgeschlossene 
Aktivität  

Einzelheiten  

Genetische 
Manipulationen der 
Keimbahn des 
Menschen 

Der Einsatz von genetischen Manipulationen, die in die Keimbahn des 
Menschen eingreifen. Der Schwellenwert für das Umsatzengagement 
hängt von der spezifischen ausgeschlossenen Tätigkeit ab, beträgt jedoch 
höchstens 30 % des Gesamtumsatzes des betreffenden Unternehmens. 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten  
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Verbotene Waffen 

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, 
ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen 
werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung) 

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als 
an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle) 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder 
Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC 
keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis 
erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand 
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von 
Schieferöl generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Tabak Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Unternehmen 
proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre 
Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf Unternehmen 
an, in die dieser Teilfonds investiert: 
 
Zusätzliche 
ausgeschlossene Einzelheiten  
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Aktivitäten gemäß 
PAB  
Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an Aktivitäten im 

Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau und der 
Produktion von Tabak beteiligt sind. 

 
 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen (UNGC) 
oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 1 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem 
Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr ihrer 
Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder der 
Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der Herstellung oder 
dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-Emissionsintensität 
von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze und Unternehmen, die als schlecht geführt gelten, werden 
überprüft und können einer Neubewertung durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung 
unterzogen werden.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden. 

 

 
 
 
 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
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Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
51 % an nachhaltigen Investitionen mit einem sozialen Ziel (#1A Nachhaltige Investitionen).  

Der Teilfonds wird mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel 
(Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie 
derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden 
können.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt beworbenen 
ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen oder sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit der 
EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere ökologische 
oder soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Weitere Informationen 
zu soziale Merkmalen

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonforme
Investitionen in grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie
Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug au
alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der Staatsanleihen, während die zweite Graf
die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des Finanzprodukts zeigt, die kein
Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositione
gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht
taxonomiekonform

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht taxonomiekonform

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen.

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, die 
nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Der Teilfonds investiert mindestens 51 % seines Nettovermögens in sozial nachhaltige 
Investitionen. 

Der tatsächliche Anteil der sozial nachhaltigen Investitionen wird im Jahresbericht der 
Gesellschaft offengelegt.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher Anlagezweck wird 
mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf 
die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten 
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.
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Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 
Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:  
www.assetmanagement.hsbc.com 



ÖFFENTLICH

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – GLOBAL 
INFRASTRUCTURE EQUITY

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800K1VMUUC6XW4441

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von _% an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels 
oder sozialen Ziels 
beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung („OECD“) 
für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder 
Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie 
nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige mit dem 
marktkapitalisierungsgewichteten Durchschnitt des investierbaren Infrastruktur-
Aktienuniversums, definiert als „globales Infrastrukturaktien-Anlageuniversum“, verglichen 
werden, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. 
Dieses globale Infrastrukturaktien-Anlageuniversum wurde jedoch nicht zum Zweck der 
Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die mit dem 
Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben werden, 
herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei 
den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-
Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Unternehmen, in 
die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 

Identifizierung und 
Analyse der 
ökologischen und 
sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
marktkapitalisierungsgewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) 
an als der marktkapitalisierungsgewichtete Durchschnitt des 
globalen Infrastrukturaktien-Anlageuniversums. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des 
UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei denen 
ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC 
oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen 
und es wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds 
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Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung.

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet? 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds

Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen 
dem Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien 
für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem 
verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen 
berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls 
nicht erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt die wichtigste nachteiligen Auswirkungen 
(Principal Adverse Impacts, „PAIs“) auf Gruppenebene als Teil seines Stewardship-
Prozesses. Emittenten, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere Verstöße 
festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, können 
Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. Bestimmte 
PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds investiert zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in ein konzentriertes, 
global diversifiziertes Portfolio von börsennotierten Infrastrukturtiteln.  

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
marktkapitalisierungsgewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der marktkapitalisierungsgewichtete Durchschnitt des globalen 
Infrastrukturaktien-Anlageuniversums. 

Der Teilfonds nutzt einen qualitäts- und bewertungsbasierten Bottom-up-Anlageansatz, der 
darauf abzielt, börsennotierte Wertpapiere aus dem infrastrukturnahen Bereich zu 
identifizieren, deren zugrunde liegenden Vermögenswerte über stabile langfristige Cashflows 
verfügen, und die von günstig bewerteten Unternehmen mit starken Managementteams und 
geeigneten Kapitalstrukturen begeben werden. Überlagert wird dies mit einer Top-down-
Einschätzung zu spezifischen Infrastruktursektoren und -regionen. Die Anlagen des Teilfonds 
sind über geografische Regionen und infrastrukturnahe Sektoren hinweg diversifiziert. 
 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  
 
Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Emittenten, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG 
und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht 
werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer 
ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 
 
Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des 
Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich 
verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer 
ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem 
das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, 
eine qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt 
werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 
 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird 
die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene 
Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, 
dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der 
Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte 
internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  
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Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) 
oder primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als 
an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder 
Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC 
keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis 
erwirtschaften und nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben. 

Ölsand        
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC 
mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von 
Schieferöl generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen 
glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von 
HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen 
(UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  
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Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute 
Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Der Teilfonds ist nicht verpflichtet, einen Mindestprozentsatz an nachhaltigen 
Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen) zu tätigen. Der Teilfonds wird mindestens 
51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 

Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas 
und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind. Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten 
nicht als konform mit ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für 
sie gilt folglich kein ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die 
Anforderungen von Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als 
Fonds mit einem ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EQUITY 
CLIMATE TRANSITION

Unternehmenskennung (LEI-Code): 213800ENBN1SRILVHQ60

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:

1. Der Teilfonds ermittelt anhand der proprietären Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset 
Management, welche Unternehmen sich auf einem klaren und messbaren Weg zur 
Klimawende befinden, um den Fortschritt oder das Engagement eines Unternehmens im 
Hinblick auf das Ziel der Netto-Null-Emissionen zu bestimmen. 

2. Der Teilfonds wird eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert 
aufweisen. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  



 

ÖFFENTLICH 

 

3. Der Teilfonds identifiziert die Einnahmen von Unternehmen, in die angelegt wird und die 
als Anbieter von grünen Lösungen gelten. Zum Beispiel betrifft dies Einnahmen, die mit 
Technologien, Dienstleistungen und Instrumenten verbunden sind, die Treibhausgase 
verringern oder beseitigen oder zu deren Beseitigung beitragen.  

4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds 
(oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

5. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.  

6. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC”) und die Ausschlüsse des EU-Referenzwerts für den klimabedingten Wandel 
(Climate Transition Benchmark) (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß CTB”) fallen 
(zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten“) wie nachstehend aufgeführt. 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI World als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die ökologischen/sozialen 
Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung 
der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt. 

Mit 
Nachhaltigkeitsindikatoren 
wird gemessen, inwieweit 
die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 
 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 
 

 
Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 
Klarer und messbarer 
Pfad zur Klimawende 

Unternehmen, die innerhalb der von HSBC Asset Management 
entwickelten Klimathemen-Bewertung entweder als 
„Ausgerichtet“, „Ausrichtung im Gange“ oder „Ausrichtung 
zugesagt“ positiv eingestuft werden.  
Implizierter Temperaturanstieg (Scope-1-, -2- und -3-CO2-
Emissionen) im Vergleich zum Referenzwert 

2. 
Niedrigere CO2-
Intensität 

Niedrigere CO2-Intensität nach Umsatz (Scope-1- und Scope-2-
CO2-Emissionen) im Vergleich zum Referenzwert 

3. Grüne Lösungen 

Höherer Anteil an grünen Lösungen im Vergleich zum 
Referenzwert (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
grünen Lösungen der Anlagen des Teilfonds im Vergleich zum 
gewichteten Durchschnitt der grünen Lösungen der Bestandteile 
des Referenzwerts) 

4. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung 
im Einklang mit den 
UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen des UNGC 
und der OECD bewertet. Unternehmen, bei denen ein Verstoß 
gegen einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die OECD-
Leitsätze festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
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festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen die 
ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die 
der Teilfonds investiert, müssen bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen 

6. 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten 

Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in Bezug 
auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten. 

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu diesen 
Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen.  
Investitionen gelten als nachhaltig, wenn sie gemäß der Richtlinie von HSBC für 
nachhaltiges Investieren einen positiven Beitrag leisten. Dies wird durch eine 
Investition bestimmt, die eines oder mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), die 
EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“), und 
- Screening auf Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung 

Sobald eine Anlage die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als nachhaltige 
Anlage betrachtet werden. 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen 
handelt es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen Auswirkungen 
von 
Investitionsentscheidungen 
auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und Beschäftigung, 
Achtung der 
Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt teilweise 
getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen nicht 
erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für die 
zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz ist 
fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 
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Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob 
die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  

 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.  

 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet 
werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden verursacht oder 
dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den 
Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 
 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für 
Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, 
was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen 
dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, 
einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für 
Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es 
wurde festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment. 

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
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Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

 Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.  

 
Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:  
 

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)  
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und OECD-Leitsätze;   
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen  

 
Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.  
 
Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus. 

 

Nein  

 

 

 
 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio aus Aktien 
an. Der Teilfonds ist bestrebt, dies mit einem Schwerpunkt auf Anlagen zu erreichen, die einen 
klaren und messbaren Pfad zur Verwirklichung der Klimaschutzziele sowie eine niedrigere CO2-
Intensität aufweisen (berechnet als gewichteter Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Anlagen 
des Teilfonds im Vergleich zum gewichteten Durchschnitt der CO2-Intensitäten der Bestandteile 
des „Referenzwerts“). 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 80 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in 
Schwellenmärkten domiziliert oder ansässig sind, dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit 
ausüben oder dort an einem entwickelten Markt notiert sind.  

Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in Unternehmen, die sich nach 
Ansicht des Anlageberaters auf einem klaren und messbaren Weg zur Klimawende befinden, wie 
aus der proprietären Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset Management hervorgeht, die den 
Übergang der Volkswirtschaften zum Netto-Null-Ziel bewertet („Klimawandel-Strategie“). „Netto-
Null“ bedeutet in diesem Kontext, dass die gesamten in die Atmosphäre ausgestoßenen 
Treibhausgasemissionen gleich den gesamten aus der Atmosphäre entfernten Treibhausgasemissionen 
sind. Der Zweck der Klimathemen-Bewertung besteht darin, den Fortschritt oder das Engagement 
eines Unternehmens bei der Ausrichtung auf Netto-Null-Pfade zu ermitteln (d. h. die 
prognostizierten Emissionen, die einem Unternehmen bis 2050 erlaubt sind, um das Ziel des 
Pariser Abkommens zu erreichen, den Temperaturanstieg bis 2050 auf 1,5 Grad Celsius im 
Vergleich zu vorindustriellen Werten zu begrenzen). Unternehmen werden hinsichtlich ihrer 
Emissionsleistung bewertet, beispielsweise anhand von Emissionsprognosen auf der Grundlage 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur für 
Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien wie 
beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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von Dekarbonisierungszielen, der Robustheit der Klimapolitik und der Angaben zu Emissionen und 
grünen Strategien. Im Ergebnis der Bewertung werden Unternehmen derzeit als „Netto-Null 
erreichend“, „Ausgerichtet“, „Ausrichtung im Gange“, „Ausrichtung zugesagt“ oder „Nicht 
ausgerichtet“ eingestuft, wobei die erste und letzte Kategorie nicht bei der Bewertung des klaren 
und messbaren Pfads zur Klimawende berücksichtigt werden, da Unternehmen, die als „Netto-
Null erreicht“ eingestuft werden, bereits den Übergang vollzogen haben, während als „nicht 
ausgerichtet“ eingestufte Unternehmen keine ausreichenden Nachweise für die geforderte 
Verringerung der Emissionsintensität vorweisen können. Beispielsweise wird erwartet, dass ein 
„zur Ausrichtung verpflichteter“ Emittent ein langfristiges Dekarbonisierungsziel aufweist, das mit 
dem Erreichen des globalen Netto-Null-Ziels bis 2050 übereinstimmt, während von einem 
„ausgerichteten“ Unternehmen erwartet wird, dass die Emissionsprognosen an einem 1,5°C-Pfad 
ausgerichtet sind, während er einen robusten Klimamanagementansatz aufweist, der unter 
Berücksichtigung einiger der folgenden Themen bewertet wird: Emissionsleistung, die auf dem 
Weg zu seinen kurz-, mittel- und langfristigen Zielen für die Dekarbonisierung liegt (was sich 
sowohl in den berichteten als auch in den geschätzten Datenquellen zeigt), Climate Governance 
wie die Aufsicht über Umweltstrategie und -leistung durch Führungskräfte sowie Nachweise für 
umsatzgenerierende Produkte und/oder Dienstleistungen, die zu einer kohlenstoffarmen 
Wirtschaft beitragen. Von einem „ausgerichteten“ Unternehmen wird beispielsweise erwartet, 
dass es einen angemessenen, soliden Klima-Managementansatz zur Erfüllung seines Netto-Null-
Ziels vorweisen kann. Dieser wird unter Berücksichtigung einiger der folgenden Themen bewertet: 
Emissionsleistung, die den Vorgaben für die kurz-, mittel- und langfristigen Netto-Null-Zielen 
entspricht (nachgewiesen durch öffentliche und zuverlässige Datenquellen wie Jahresberichte 
oder gemäß den von der „Science Based Targets Initiative“ genehmigten Zielen), klimaschutz-
orientierte Unternehmensführung wie die an Nachhaltigkeit gekoppelte Vergütung von 
Führungskräften und Nachweis für umsatzgenerierende Produkte und/oder Dienstleistungen, die 
zu einer kohlenstoffarmen Wirtschaft beitragen. Die Bewertungen von Unternehmen werden 
regelmäßig mit aktualisierten Informationen zu den verschiedenen quantitativen Kennzahlen 
überprüft und können dazu führen, dass die Klassifizierung eines Unternehmens heraufgestuft, 
herabgestuft oder unverändert bleibt. Es wird erwartet, dass sich die Klimathemen-Bewertung im 
Laufe der Zeit an die Entwicklung der Klima- und Finanzdaten anpassen wird, einschließlich der in 
der Beurteilung verwendeten Standards und Szenarien. 

Der Teilfonds verwendet ein Multi-Faktor-Anlageverfahren, das auf fünf Faktoren (Wert, Qualität, 
Momentum, geringes Risiko und Größe) basiert, um die Aktien in seinem Anlageuniversum mit 
dem Ziel der Maximierung der risikobereinigten Rendite des Portfolios zu identifizieren und 
einzustufen. Beim Anlageverfahren werden derzeit diese fünf Faktoren verwendet. Es unterliegt 
jedoch kontinuierlichem Research in Bezug auf die aktuellen und potenziellen zusätzlichen 
Faktoren. Anschließend wird mit einem proprietären systematischen Anlageverfahren von HSBC 
ein Portfolio zusammengestellt, das: 

das Engagement in den höher eingestuften Aktien maximiert 

auf eine Übergewichtung von Unternehmen abzielt, die sich auf einem klaren und messbaren 
Weg zur Klimawende befinden und Fortschritte oder Engagement bei der Reduzierung ihrer 
CO2-Intensität nachweisen, wie durch die oben beschriebene Beurteilung von Klimawandel-
Themen ermittelt (bei Unternehmen, die als „ausgerichtet“, „in der Ausrichtung begriffen“ 
oder „zur Ausrichtung verpflichtet“ klassifiziert wurden, wird davon ausgegangen, dass sie 
sich auf einem klaren und messbaren Pfad befinden), und/oder von Unternehmen, welche die 
Reduzierung des Kohlenstoffs und/oder die Klimawende durch Beteiligung an grünen 
Lösungen ermöglichen, wie auf der Grundlage verfügbarer Informationen auf Einzel- oder 
Branchenebene über ihre Produkte und/oder Dienstleistungen oder auf der Grundlage der 
Generierung von mindestens 20 % ihres Gesamtumsatzes aus Klimaschutzaktivitäten* 
ermittelt, und 
eine niedrigere CO2-Intensität an (berechnet als gewichteter Durchschnitt der CO2-
Intensitäten der Anlagen des Teilfonds) als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

*Unternehmen, die bei der Bewertung ihres Pfades zu Netto-Null unter die Kategorien „Netto-
Null wird gerade erreicht“ oder „Nicht ausgerichtet“ fallen, aber grüne Lösungen verfolgen, 
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können im Portfolio des Teilfonds gehalten werden, sind jedoch auf einen Anteil von 20 % seines 
Nettovermögens begrenzt.  

Weitere Einzelheiten zu den Netto-Null-Klassifizierungen und grünen Lösungen von HSBC finden Sie im 
Dokument mit der Methodik für verantwortungsvolle Investitionen von HSBC, das auf der Website 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist. Wählen Sie dort 
Ihren Standort aus und danach „Richtlinien und Offenlegungen“. 

Das daraus resultierende Portfolio wird ein höheres Engagement in Unternehmen, die als auf dem 
Weg zu einer CO2-armen befindlich eingestuft werden, sowie eine niedrigere CO2-Intensität als 
der Referenzwert aufweisen.  

Alle Unternehmen werden auf Basis einer Kombination aus externen Datenquellen und internen 
Analysen hinsichtlich der CO2-Intensität und Klimawende bewertet. 

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-Mindestgesamtscores 
sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente 
gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den 
Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit 
sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen 
unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.   

Klimawandel-Strategie, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmungsführung und ausgeschlossene Aktivitäten und die Notwendigkeit einer ESG-
Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 
proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores, der Klimawandel-Strategie oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

 

Der Teilfonds investiert mindestens 80 % seines Nettovermögens in Unternehmen auf 
einem klaren und messbaren Weg zur Klimawende, wie aus der proprietären 
Klimathemen-Bewertung von HSBC Asset Management hervorgeht. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

Der Teilfonds wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in die der 
Teilfonds investiert. 
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Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der 
Wartung, dem Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, 
der Lagerung oder dem Transport von Waffen aufweisen, die durch 
bestimmte internationale Abkommen verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische 
Waffen, Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht 
nachweisbare Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören 
Munition aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem 
Uran, Brandwaffen, Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu 
ermitteln, ob diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds 
ausgeschlossen werden müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung 
investieren. Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung 
sieht vor, dass das Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der 
Produktion umstrittener Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, 
„IPOs“) oder primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die 
HSBC als an der Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt 
erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder 
Förderung von Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, 
dass sie direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht 
von HSBC nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten 
Nationen (UNGC) halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, können Unternehmen 
proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre 
Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds zu 
bestimmen. 

 
Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß CTB auf Unternehmen 
an, in die dieser Teilfonds investiert: 
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Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
CTB 

Einzelheiten 

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an Aktivitäten im 
Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, insbesondere 
Antipersonenminen, Streumunition, chemische und biologische Waffen.

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau und 
der Produktion von Tabak beteiligt sind.

 
 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale Unternehmen 
verstoßen.

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser Anlagestrategie 
in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der Anlagen 
zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores 
und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  
Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung 
aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden 
anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern 
sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren 
Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein Verständnis 
für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder Bedenken bezüglich 
der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu fördern. Nach Ansicht von 
HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den 
langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 

 

 

 

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant?  
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
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Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen Anteil 
der Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.



ÖFFENTLICH

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel mit 
der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja:  

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits- 
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf hin, 
dass andere Tätigkeiten 
einen wesentlichen 
Beitrag zu den 
Umweltzielen leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen entsprechen.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht taxonomiekonform

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform

Nicht taxonomiekonform

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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   sind nachhaltige 
Investitionen mit einem 
Umweltziel, die die 
Kriterien für ökologisch 
nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder sozialen 
Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Unternehmen, die bei der Bewertung ihres Pfades zu Netto-Null unter die Kategorien 
„Netto-Null wird gerade erreicht“ oder „Nicht ausgerichtet“ fallen, aber grüne Lösungen 
verfolgen, können im Portfolio gehalten werden, sind jedoch auf einen Anteil von 20 % 
seines Nettovermögens begrenzt.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode 
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.



ÖFFENTLICH 

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden? 

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com 

www
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

Vor dem 30. April 2026
HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL SUSTAINABLE 
LONG TERM DIVIDEND

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800Q412OUFUB41202

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
50 % an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der 
EU-Taxonomie nicht als ökologisch 
nachhaltig einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten gemäß HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten 
Referenzwerts (PAB) (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen 
(zusammen die „ausgeschlossenen Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 
 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI AC World 
High Dividend als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 80 % der Investitionen des Teilfonds müssen 
die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die Unternehmen, 
in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
 

Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“  

(„Do no significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.    
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, 
kann alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter 
Stellvertreter verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich 
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erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im 
Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen 
Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand 
internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der 
UN Principles for Responsible Investment.  

 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 
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Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt Erträge aus Dividenden und ein langfristiges Kapitalwachstum an, indem er 
in Unternehmen investiert, die langfristig vom Übergang zu einer nachhaltigeren Weltwirtschaft 
profitieren können („nachhaltige Unternehmen“). 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von nachhaltigen Unternehmen, 
die in beliebigen Ländern, darunter sowohl entwickelte Märkte als auch Schwellenmärkte, 
domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben. 
Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften 
(„REIT“) investieren. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, nicht in Aktien, aktienähnliche Wertpapiere oder REITs 
von Unternehmen zu investieren, die an den nachstehend erläuterten ausgeschlossenen 
Aktivitäten beteiligt sind. 

Der Anlageberater führt ein firmeneigenes Research durch, um bestimmte 
Nachhaltigkeitskriterien zu beurteilen und eine entsprechende Einstufung vorzunehmen. Dies 
erfolgt gemäß einer 3-Punkte-Skala oder einer ähnlichen Einstufungsskala. Die 
Nachhaltigkeitskriterien unterliegen kontinuierlichem Research und können sich im Laufe der 
Zeit ändern. Sie können jedoch auch die Nachhaltigkeit von Praktiken und Kultur, die 
Nachhaltigkeit des Geschäftsmodells und die Nachhaltigkeit der Produkte umfassen. 
Anschließend zieht der Anlageberater die Nachhaltigkeitskriterien-Einstufung eines 
Unternehmens und dessen Übereinstimmung mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung der 
Vereinten Nationen heran, um eine erste Entscheidung darüber zu treffen, ob ein Unternehmen 
als ein nachhaltiges Unternehmen anzusehen ist. Das Unternehmen muss mindestens ein UN-
Ziel für nachhaltige Entwicklung erfüllen und hat in der Regel höchste Einstufungen für die 
Mehrheit seiner Nachhaltigkeitskriterien erhalten, damit der Anlageberater die anfängliche 
Entscheidung trifft, dass es sich um ein nachhaltiges Unternehmen handelt. Schließlich 
vergleicht der Anlageberater seine anfängliche Entscheidung mit ESG-Scores, die von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern bereitgestellt werden. Wenn die ESG-Scores die 
anfängliche Entscheidung des Anlageberaters untermauern, wird diese Entscheidung als 
endgültig angesehen. Wenn die ESG-Scores die anfängliche Entscheidung des Anlageberaters 
nicht untermauern, berücksichtigt der Anlageberater die Gründe, kann jedoch trotzdem zu dem 
endgültigen Schluss gelangen, dass es sich um ein nachhaltiges Unternehmen handelt, wenn er 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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der Auffassung ist, dass die ESG-Scores das Nachhaltigkeitsprofil eines Unternehmens nicht 
korrekt widerspiegeln. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, 
die einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  
 
Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S 
und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht 
werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-
Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
nachhaltige Unternehmen und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer 
ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das 
proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine 
qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. 
Bei der Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an 
ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und 
Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds strebt Erträge aus Dividenden und ein langfristiges Kapitalwachstum 
an, indem er in Unternehmen investiert, die langfristig vom Übergang zu einer 
nachhaltigeren Weltwirtschaft profitieren können. 

Anschließend zieht der Anlageberater die Nachhaltigkeitskriterien-Einstufung eines 
Unternehmens und dessen Übereinstimmung mit den Zielen für nachhaltige Entwicklung 
der Vereinten Nationen heran, um eine erste Entscheidung darüber zu treffen, ob ein 
Unternehmen als ein nachhaltiges Unternehmen anzusehen ist (siehe oben). 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 80 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 50 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  
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Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
HSBC 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 
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Darüber hinaus wendet HSBC die ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB auf 
Unternehmen an, in die dieser Teilfonds investiert. 
 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß PAB 

Einzelheiten  

Umstrittene Waffen Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an Aktivitäten 
im Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, 
insbesondere Antipersonenminen, Streumunition, chemische und 
biologische Waffen. 

Tabak Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau und 
der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

 Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen verstoßen. 

Stein- und Braunkohle Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 1 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der Förderung, dem 
Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und Braunkohle erzielen. 

Erdöl Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb oder 
der Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige Brennstoffe Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der 
Herstellung oder dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-
Emissionsintensität von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 
Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
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Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen. 

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
50 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 80 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 50 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com  
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ÖFFENTLICH

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

AB DEM 30. April 2026
HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL EQUITY HIGH DIVIDEND 
(EHEMALS GLOBAL SUSTAINABLE LONG TERM DIVIDEND)

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800Q412OUFUB41202

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 

Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ % 

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt  

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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ÖFFENTLICH 

 

3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen. 

4. Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 
 

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI World 
High Dividend Yield Index als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, 
inwieweit die ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert 
wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale bestimmt.  

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der einzelnen 
ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt beworben 
werden, herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen beworbenen 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt 
bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen: 

 

 Ökologische/soziale 
Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen 
bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse 
der ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert 
hat) an als der gewichtete Durchschnitt der 
Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle 
Verfahren der 
Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn Grundsätzen 
des UNGC und der OECD bewertet. Unternehmen, bei 
denen ein Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt wurde, 
werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze oder 
Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die Vorgaben in 
Bezug auf ausgeschlossene Aktivitäten einhalten.  

 

Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
 

Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
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sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

 
Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann: 
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsent-
scheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen Umwelt, 
Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt. 
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, 
kann alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter 
Stellvertreter verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich 
erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im 
Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen 
Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet.  
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Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang?  

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand 
internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale 
Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der 
UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte. 

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben. 

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der 
UN Principles for Responsible Investment.  
 

  

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt.  
 
Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil 
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten. 
 
Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen. 
 

 
 

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt? 

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt. 

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen: 

Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) 
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen 

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. 
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Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist – 
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus. 

Nein  

 
 
 

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt?  

Der Teilfonds strebt Erträge aus Dividenden und ein Kapitalwachstum an, indem er in ein 
Portfolio globaler Aktien investiert. Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als 
gewichteter Durchschnitt der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) 
an als der gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts. 

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in globale Aktien und aktienähnliche Wertpapiere, wobei sein Schwerpunkt auf 
Unternehmen liegt, die in entwickelten Märkten wie Europa, USA, Kanada, Japan und Australien 
domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit ausüben.  
Um sein Ziel zu erreichen, investiert der Teilfonds in Unternehmen mit einem stabilen 
Ertragswachstum im Laufe der Zeit, hohen Renditen sowie einer guten finanziellen Stabilität. 
Der Teilfonds zielt darauf ab, einen höheren Anteil an Unternehmen aus Sektoren mit hoher 
Dividendenausschüttung auszuwählen, wie z. B. Finanzwesen, Basiskonsumgüter, 
Pharmazeutika und Versorger. Der Teilfonds kann auch bis zu 10 % seines Nettovermögens in 
zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren. 

Der Teilfonds verpflichtet sich, nicht in Aktien, aktienähnliche Wertpapiere oder REITs 
von Unternehmen zu investieren, die an den nachstehend erläuterten ausgeschlossenen 
Aktivitäten beteiligt sind. 
Nach Ausschluss der unten genannten Aktivitäten teilt der Anlageberater das Anlageuniversum 
in ESG-Quartile nach Sektoren ein. Investiert wird in Unternehmen mit der besten 
Wertentwicklung, idealerweise im ersten und zweiten Quartil. Das vierte Quartil ist nicht immer 
ausgeschlossen, stellt aber bei Investitionen die Ausnahme dar.  
 
Die Titelauswahl basiert auf einem disziplinierten Anlageprozess, der quantitative Elemente 
(Screening von Erträgen, Bilanzen und ESG-Scores) mit qualitativen Analysen (Research auf 
Branchen- und Einzelunternehmensebene, integriertes ESG-Research, Broker-Research, 
Managementgespräche) kombiniert.  
 
Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  
 
Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei die 
Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG und E,  
S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder einzelnen 
Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-Risiken oder -
Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, beherrscht 
werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer  
ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen. 
 
Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters und 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden. 
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erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich verbessernden ökologischen und 
sozialen Faktoren und Unternehmensführungspraktiken können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung, 
ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente umgesetzt. 

 
Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen.  

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen werden, 
unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt auf: 
 
Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen 

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak 
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 
 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
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oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 
Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der Investitionen 
in bestimmte 
Vermögenswerte an.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig Andere ökologische 
Merkmale#1 Ausgerichtet auf 

ökologische oder soziale 
Merkmale
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Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft.  

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die mit der 
EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen Investitionen 
(einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird daher mit 0 % 
bewertet.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich 
fossiles Gas und/oder Kernenergie investiert1? 

Ja: 

  In fossiles Gas  In Kernenergie

 Nein 

1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

*  Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht 
zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 
Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter:
www.assetmanagement.hsbc.com  



201143034.13

ÖFFENTLICH

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 9 Absätze 1 bis 4a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 5 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS - GLOBAL SUSTAINABLE 
LONG TERM EQUITY

Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800T5TN9TXJMB1G69

Nachhaltiges Investitionsziel

Welches nachhaltige Investitionsziel wird mit diesem Finanzprodukt angestrebt?

Der Teilfonds ist bestrebt, positive Auswirkungen auf Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung (ESG) zu erzielen, indem er in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere 
von Unternehmen investiert, die aktiv zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung der Vereinten 
Nationen („beitragende Unternehmen“ und den „SDGs“) beitragen. Gleichzeitig strebt er eine 
langfristige Gesamtrendite an. Der Teilfonds erfüllt die Voraussetzungen von Artikel 9 der 
Offenlegungsverordnung.

Die von diesem Teilfonds verfolgten nachhaltigen Anlageziele sind:

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
90 %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt 
werden, enthält es einen Mindestanteil von 
___% an nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten.  
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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1. Investition in ein Portfolio von Unternehmen, die zu den Zielen beitragender 
Unternehmen und den SDGs beitragen, darunter unter anderem Maßnahmen zum 
Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser und Sanitärversorgung, 
Gesundheit und Wohlbefinden und Verringerung von Ungleichheit. 

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.  

3. Berücksichtigung von Investitionen mit niedrigerer CO2-Intensität im Vergleich zum 
100% MSCI AC World Index TRI, dem („Referenzindex“). 

4. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme 
in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.   

5. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 
für verantwortungsbewusstes Investieren (die „ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß 
HSBC“) und die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts (PAB) (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten gemäß PAB“) fallen (zusammen die „ausgeschlossenen 
Aktivitäten”), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den jeweiligen 
Referenzwert des Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht wird. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum Zweck der Erreichung der vom 
Teilfonds beworbenen nachhaltigen Investitionsziels bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit 
die nachhaltigen Ziele 
dieses Finanzprodukts 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung des nachhaltigen 
Investitionsziels dieses Finanzprodukts herangezogen? 

Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit das nachhaltige Investitionsziel 
erreicht wird. Sie sind daher ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des 
Anlageberaters, die Folgendes berücksichtigen:  
 

 Nachhaltiges Investitionsziel Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. 

Berücksichtigung der SDGs, zu denen 
die beteiligten Unternehmen 
beitragen, insbesondere: 
Maßnahmen zum Klimaschutz, 
bezahlbare und saubere Energie, 
sauberes Wasser und 
Sanitäreinrichtungen, Gesundheit 
und Wohlbefinden und Verringerung 
von Ungleichheit 

Ausrichtung der Vermögenswerte des Teilfonds 
auf die SDGs. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 
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3. Berücksichtigung von Investitionen 
mit niedrigerer CO2-Intensität 

Eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich 
zum Referenzwert für:  
 
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in 
die investiert wird (Scope 1 und Scope 2) 

4. 

Verantwortungsvolle Verfahren der 
Unternehmensführung im Einklang 
mit den UNGC- und OECD-
Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze des 
UNGC oder die OECD-Leitsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, 
es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung 
durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze oder Richtlinien 
verstoßen haben. 

5. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  

 

Wie wird erreicht, dass nachhaltige Investitionen nicht zu einer erheblichen 
Beeinträchtigung des ökologischen oder sozialen nachhaltigen Investitionsziels führen? 

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem Grundsatz der „Vermeidung 
erheblicher Beeinträchtigungen“ („DNSH“) bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische 
oder soziale Ziele nicht erheblich durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-
Grundsatz gilt nur für die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser 
Grundsatz ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) beinhaltet. 
 

Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt 
es sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte 
und Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  

Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob die 
nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  

Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt. 

In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann alternativ 
eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter verwendet werden.  

 



201143034.13

ÖFFENTLICH

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? Nähere Angaben: 
Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt 
eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für 
multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und 
der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie nicht 
gegen die Grundsätze verstoßen haben.
HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN Principles 
for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, nach 
dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich beeinträchtigen 
dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses Finanzprodukts 
zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht erheblich 
beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise bei 
umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle Verstöße 
gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen spezialisierten 
Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen. Weitere 
Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten nachteiligen 
Auswirkungen, der auf der Website unter www.assetmanagement.hsbc.com/about-
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us/responsible-investing verfügbar ist – wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien 
und Offenlegungen“ aus.

   Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds ist bestrebt, einen positiven Beitrag in den Bereichen Umwelt, Soziales und 
Unternehmensführung („ESG“) zu leisten, indem er in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von 
beitragenden Unternehmen investiert, die zu den Zielen für nachhaltige Entwicklung der 
Vereinten Nationen („SDGs“) beitragen. Gleichzeitig strebt er eine langfristige Gesamtrendite an. 

Zu den SDGs, zu denen die beitragenden Unternehmen beitragen, gehören unter anderem 
Maßnahmen zum Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser und 
Sanitärversorgung, Gesundheit und Wohlbefinden und Verringerung von Ungleichheit. Der 
Teilfonds erfüllt die Voraussetzungen von Artikel 9 der Offenlegungsverordnung.

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts.

Der Teilfonds strebt eine niedrigere CO2-Intensität im Vergleich zum Referenzwert an.

Der Anlageberater analysierte die ESG-Kennzahlen des Teilfonds als fundamentalen Aspekt 
bei Investitionsentscheidungen für den Teilfonds. Die Anlagegrundsätze des Teilfonds 
(„Anlagegrundsätze“), die zusammen mit der Nachhaltigkeitsanalyse und der qualitativen 
Fundamentalanalysen zur Festlegung der Investitionen des Teilfonds verwendet werden, 
können unter anderem Folgendes umfassen:

Austausch mit beitragenden Unternehmen im Hinblick auf ihre ESG-Standards.
Austausch mit Unternehmen hinsichtlich ihrer ESG-Referenzen in verschiedenen 
Phasen ihres ESG-Übergangs.
Unternehmen, die gute ESG-Praktiken verfolgen, wie unter anderem Unternehmen 
mit effizienter Strom- und Wassernutzung und Unternehmen mit solider 
Geschäftsethik und Transparenz.
Aufnahme von Emittenten, die gute ESG-Praktiken verfolgen, was zu niedriger 
und/oder einer sinkenden CO2-Intensität führt.

Diese ESG-Analyse ist HSBC-spezifisch und erfolgt unter Verwendung von Daten, die von 
nichtfinanziellen Rating-Agenturen und aus internem Research stammen. Alle Unternehmen, in 
die der Teilfonds investiert, unterliegen dieser ESG-Analyse und qualitativen 
Fundamentalanalysen zu Unternehmen. Bei Bedarf werden zusätzliche 
unternehmensspezifische ESG-Kennzahlen verwendet, um die Ausrichtung auf das/die 
SDG/SDGs zu demonstrieren. Das Ergebnis dieser Analyse muss bestätigen, dass das betreffende 
Unternehmen die Kriterien für nachhaltige Investitionen des Anlageberaters erfüllt.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Anlagegrundsätze, ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, eine niedrigere CO2-Intensität, ausgeschlossene Aktivitäten und die 
Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können identifiziert und analysiert werden, indem 
unter anderem das proprietäre ESG-Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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HSBC, eine qualitative Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt 
werden. Bei der Beurteilung der ESG-Scores und/oder -Kennzahlen, CO2-Intensitäten oder der 
Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen Aktivitäten kann sich der Anlageberater 
auf Fachwissen, Analysen und Informationen von Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern 
stützen. 

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erreichung der nachhaltigen Investitionsziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds investiert mindestens 90 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen, die mit seinem nachhaltigen Investitionsziel im Einklang stehen. 

Investition in ein Portfolio aus Aktien und aktienähnliche Wertpapieren von 
beitragenden Unternehmen, die zu den SDGs beitragen; darunter unter anderem 
Maßnahmen zum Klimaschutz, bezahlbare und saubere Energie, sauberes Wasser 
und Sanitärversorgung, Gesundheit und Wohlbefinden und Verringerung von 
Ungleichheit. 

Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater 
wird die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
berücksichtigen.  

Der Anlageberater wird die CO2-Intensität der Unternehmen berücksichtigen, in 
die der Teilfonds investiert.  

Die vorstehend genannte Beschränkung umfasst Anteile von OGAW und/oder 
sonstigen zulässigen OGA (einschließlich sonstiger Teilfonds von HSBC Global 
Investment Funds). Handelt es sich bei einer nachhaltigen Investition um eine 
Anlage in ein anderes Finanzprodukt, z. B. einen OGAW-Fonds, wird der 
Anlageberater die zugrunde liegenden Investitionen dieses Finanzprodukts 
prüfen, um sicherzustellen, dass die Investition als nachhaltige Investition gemäß 
Artikel 2(17) der Offenlegungsverordnung gilt, und um den Anteil nachhaltiger 
Investitionen genau zu bestimmen. 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht 
gezogen werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf: 

 
Zusätzliche 
ausgeschlossene 
Aktivitäten gemäß 
PAB 

Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene 
Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 2,5 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Öl und Gas aus der 
Arktis   

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Öl- und Gasförderung in der Arktis erwirtschaften und 
nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Ölsand 
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die nach Ansicht von HSBC mehr als 
10 % ihres Umsatzes aus der Ölsandförderung erwirtschaften und nach Ansicht von 
HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Schieferöl  
Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 35 % ihres Umsatzes aus der Förderung von Schieferöl generieren, 
und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen Übergangsplan haben. 

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Darüber hinaus wendet HSBC die Ausschlüsse des Paris-abgestimmten Referenzwerts in 
Bezug auf Investitionen in Emittenten für diesen Teilfonds an: 

 
Ausgeschlossene 
Aktivität  

Einzelheiten  

Umstrittene Waffen 
Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die an 
Aktivitäten im Zusammenhang mit umstrittenen Waffen beteiligt sind, 
d. h. umstrittene Waffen nach Maßgabe internationaler Verträge und 
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Übereinkommen, der Grundsätze der Vereinten Nationen oder, falls 
anwendbar, nationaler Rechtsvorschriften. 

Tabak 
Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die am Anbau 
und der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC und OECD 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die gegen die 
Grundsätze der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen 
(UNGC) oder die Leitsätze der Organisation für wirtschaftliche 
Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD) für multinationale 
Unternehmen verstoßen. 

Stein- und 
Braunkohle 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 1 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, dem Abbau, der 
Förderung, dem Vertrieb oder der Veredelung von Stein- und 
Braunkohle erzielen. 

Erdöl 
Der Teilfonds wird nicht in Emittenten investieren, die 10 % oder mehr 
ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, dem Vertrieb 
oder der Veredelung von Erdöl erzielen. 

Gasförmige 
Brennstoffe 

Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Exploration, der Förderung, der 
Herstellung oder dem Vertrieb von gasförmigen Brennstoffen erzielen. 

Stromerzeugung Der Teilfonds wird nicht in Unternehmen investieren, die 50 % oder 
mehr ihrer Einnahmen mit der Stromerzeugung mit einer THG-
Emissionsintensität von mehr als 100 g CO2 e/kWh erzielen. 

 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie 
die Einhaltung von 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf 
die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. 
Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand 
ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, 
die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten 
Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung 
bewertet, um höhere Standards in der Unternehmensführung und die Vermeidung von 
Kontroversen sicherzustellen. Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann 
einer weiteren Überprüfung, weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog 
unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet 
werden. 
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Wie sieht die Vermögensallokation aus und wie hoch ist der Mindestanteil an 
nachhaltigen Investitionen? 
Der Teilfonds wird einen Mindestanteil von 90 % an nachhaltigen Investitionen mit einem
Umweltziel (#1A Nachhaltige Investitionen) tätigen. (#2 Nicht nachhaltige Investitionen) 
umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Wie wird durch den Einsatz von Derivaten das nachhaltige Investitionsziel erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um das nachhaltige Investitionsziel des Teilfonds 
zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, ausgedrückt 
durch den Anteil der:
- Umsatzerlöse, die den 

Anteil der Einnahmen 
aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für den 
Übergang zu einer 
grünen Wirtschaft

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

Investitionen

#2 Nicht nachhaltige 
Investitionen

#1A Nachhaltig AndereUmwelt

#1 Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen Zielen.

#2 Nicht nachhaltige Investitionen umfasst Investitionen, die nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende Sicherheits-
und Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für die 
es noch keine CO2-
armen Alternativen gibt 
und die unter anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:

                       In fossiles Gas                 In Kernenergie

Nein

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Der Teilfonds kann in Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten investieren, 
verpflichtet sich jedoch nicht zu einem Mindestanteil an Investitionen.

sind 
nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 90 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, das nicht mit der EU-Taxonomie konform ist. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels („Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-
Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind 
in der Delegierten Verordnung (EU) 022/1214 der Kommission festgelegt.

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

2. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
ohne Staatsanleihen*

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)
Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

Taxonomiekonform: 
Fossiles Gas

Taxonomiekonform: 
Kernenergie

Taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas 
und Kernenergie)
Nicht 
taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas 
und Kernenergie)

1. Taxonomie-Konformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

100 % 100 %

0 % 0 %
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Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

Welche Investitionen fallen unter „#2 Nicht nachhaltige Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds oder 
liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankguthaben und Geldmarktinstrumente) 
investieren. Derivative Finanzinstrumente können zudem für ein effizientes 
Portfoliomanagement eingesetzt werden. Diese Finanzinstrumente gelten 
möglicherweise nicht als nachhaltige Investitionen. In einigen Fällen fallen Investitionen 
aufgrund von Kapitalmaßnahmen und/oder Nichtverfügbarkeit von Daten unter „#2 
Nicht nachhaltig Investitionen“.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als nachhaltige 
Investitionen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein ökologischer oder 
sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von Artikel 8 der 
Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz.

Wurde zur Erreichung des nachhaltigen Investitionsziels ein bestimmter Index als 
Referenzwert bestimmt? Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das 
nachhaltige Ziel des 
Finanzprodukts 
erreicht wird.

Inwiefern werden bei dem Referenzwert Nachhaltigkeitsfaktoren kontinuierlich im
Einklang mit dem nachhaltigen Ziel berücksichtigt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com



ÖFFENTLICH

Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – HONG KONG EQUITY Unternehmenskennung (LEI-Code):
213800ZW3O5YHRYHI687

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale)“ sind:
1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards

erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 2 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht.  
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit den 
Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) und den 
Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung 
(„OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese Unternehmen proprietären 
ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die Aufnahme in das Portfolio eines 
Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu bestimmen.  

 
4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset Management 

für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die „ausgeschlossenen Aktivitäten“), 
wie nachstehend aufgeführt.  

Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den FTSE MPF Hong Kong 
als „Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht zum 
Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt. 

Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 
 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des 
Teilfonds müssen die ESG-Mindeststandards 
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG, E, S und G 
erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen Faktoren 
eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der 
Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des 
Referenzwerts. 

3. 
Verantwortungsvolle Verfahren der 
Unternehmensführung im Einklang mit 
den UNGC- und OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD 
bewertet. Unternehmen, bei denen ein 
Verstoß gegen einen der zehn Grundsätze 
des UNGC oder die OECD-Leitsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch 
ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine 
von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die 
Grundsätze oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 
 

Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm  
- (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet.  

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf Nachhaltigkeitsfaktoren 
berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die Verordnung 
2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, um zu beurteilen, ob 
die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das ökologische oder soziale Ziel erheblich 
beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative Kriterien 
festgelegt.   
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In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, kann 
alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter Stellvertreter 
verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich erheblichen Schaden 
verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im Teilfonds gehalten werden, wird 
jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen Investitionen“ innerhalb des Teilfonds 
angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für multinationale 
Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen für Wirtschaft und 
Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um nachhaltige 
Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu überwachen, was potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. Im Rahmen dieser Überwachung 
erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler Standards, einschließlich der OECD-
Leitsätze für multinationale Unternehmen zu verantwortungsvollem 
unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien für Wirtschaft und 
Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt 
wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben eine von HSBC 
durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde festgestellt, dass sie 
nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ festgelegt, 
nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht erheblich 
beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für ökologisch 
nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil dieses 
Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.
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Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasemissionen (Scope 1 und Scope 2)
CO2-Fußabdruck (Scope 1 und Scope 2)
Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung eines langfristigen Kapitalwachstums in einem Portfolio aus 
Aktien der Sonderverwaltungszone (SAR) Hongkong an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt 
der ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der 
gewichtete Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnliche Wertpapiere von Unternehmen, die in der 
Sonderverwaltungszone Hongkong domiziliert oder ansässig sind, dort den größten Teil 
ihrer Geschäftstätigkeit ausüben oder dort an einem geregelten Markt notiert sind. Der 
Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene Immobilieninvestmentgesellschaften 
(„REIT“) investieren.

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, 
wobei die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores 
hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden 
anhand eines ESG-Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und 
G-Faktoren jeder einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen 
dar, inwieweit ESG-Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das 
Unternehmen tätig ist, beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen 
Bewertungen wird eine schlechte Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. 
Ihr Beitrag zur Bewerbung der ökologischen und sozialen Faktoren und 
Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung des Teilfonds wird daher 
ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der 
Einschluss eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen 
des Anlageberaters und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit 
sich verbessernden ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung können einbezogen werden.

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitionsents-
cheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung können 
identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 
Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen. 
 
Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 
 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl 
der Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele 
verwendet werden? 

Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen 
zur Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen. Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen 
und sozialen Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer 
guten Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der 
Anlageberater wird die ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds 
investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht 
gezogen werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber 
nicht beschränkt auf: 
 
 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
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Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
  
HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang 
der Anlagen zu reduzieren. 

Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der Unternehmen, in 
die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze auf die 
Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung geprüft. Darüber 
hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen anhand ihrer ESG-Scores 
und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. Investitionen, die als nachhaltige 
Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche Prüfung der guten Unternehmensführung 
bestehen, bevor sie als solche bezeichnet werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die UNGC-
Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-Verfahren 
beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, von denen 
angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der Unternehmensführung 
aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige Investitionen erfüllen, werden 
anhand von Mindestscores für die Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in 
der Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. Sofern 
sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, weiteren 
Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung oder 
Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best Practices zu 
fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung sicher, dass 
Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger verwaltet werden. 

 



ÖFFENTLICH

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
2 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen 
oder sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale 
Merkmale). (#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, 
Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative 
Finanzinstrumente, die für eine effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomiekonforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird 
daher mit 0 % bewertet.

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung der 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1A Nachhaltig
Andere ökologische 

Merkmale
#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und ermöglichenden 
Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in grüner 
Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, zeigt die 
erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag zu 
den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 2 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich 
nicht zu Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und 
Daten verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne 
fossiles Gas und 
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform 
(ohne fossiles Gas und 
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente 
und Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, 
die aus anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von 
Daten, nicht taxonomiekonform sind.

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses Finanzprodukt auf 
die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale ausgerichtet ist? 
Nein. 

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 
www.assetmanagement.hsbc.com
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Vorvertragliche Informationen zu den in Artikel 8 Absätze 1, 2 und 2a der Verordnung (EU) 2019/2088 und Artikel 6 Absatz 1 der 
Verordnung (EU) 2020/852 genannten Finanzprodukten

HSBC GLOBAL INVESTMENT FUNDS – INDIAN EQUITY Unternehmenskennung (LEI-Code): 
213800AYVU7GQ41BUM81

Ökologische und/oder soziale Merkmale

Welche ökologischen und/oder sozialen Merkmale werden mit diesem Finanzprodukt 
beworben? 
Die mit diesem Teilfonds beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
(„ökologische/soziale Merkmale“) sind:

1. Ein Mindestanteil der Investitionen des Teilfonds muss die ESG-Mindeststandards
erfüllen, d. h. die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, müssen bestimmte 
Mindestscores hinsichtlich ESG und E, S und G erfüllen.

2. Die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen Faktoren eines 
Unternehmens, einschließlich Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden. 

Werden mit diesem Finanzprodukt nachhaltige Investitionen angestrebt? 
Ja Nein

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem Umweltziel getätigt:
___ %

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie als 
ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

in Wirtschaftstätigkeiten, die 
nach der EU-Taxonomie nicht 
als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, 
enthält es einen Mindestanteil von 10 % an 
nachhaltigen Investitionen

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind 

mit einem Umweltziel in 
Wirtschaftstätigkeiten, die nach der EU-
Taxonomie nicht als ökologisch nachhaltig 
einzustufen sind

mit einem sozialen Ziel

Es wird damit ein Mindestanteil 
an nachhaltigen Investitionen 
mit einem sozialen Ziel getätigt:
___ % 

Es werden damit ökologische/soziale 
Merkmale beworben, aber keine 
nachhaltigen Investitionen getätigt

Eine nachhaltige 
Investition ist eine 
Investition in eine 
Wirtschaftstätigkeit, 
die zur Erreichung 
eines Umweltziels oder 
sozialen Ziels beiträgt, 
vorausgesetzt, dass 
diese Investition keine 
Umweltziele oder 
sozialen Ziele erheblich 
beeinträchtigt und die 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
anwenden.

Die EU-Taxonomie ist 
ein 
Klassifikationssystem, 
das in der Verordnung 
(EU)2020/852 
festgelegt ist und ein 
Verzeichnis von 
ökologisch 
nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten 
enthält. Diese 
Verordnung umfasst 
kein Verzeichnis der 
sozial nachhaltigen 
Wirtschaftstätigkeiten. 
Nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel 
könnten 
taxonomiekonform 
sein oder nicht. 
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3. Berücksichtigung verantwortungsvoller Geschäftspraktiken in Übereinstimmung mit 
den Grundsätzen der Initiative „Global Compact“ der Vereinten Nationen („UNGC“) 
und den Leitsätzen der Organisation für wirtschaftliche Zusammenarbeit und 
Entwicklung („OECD“) für multinationale Unternehmen. Wenn Fälle potenzieller 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze festgestellt werden, unterzieht HSBC diese 
Unternehmen proprietären ESG-Sorgfaltsprüfungen, um ihre Eignung für die 
Aufnahme in das Portfolio eines Teilfonds (oder Ihren Ausschluss vom Portfolio) zu 
bestimmen.  

4. Unter Ausschluss von Tätigkeiten, die unter die Richtlinien von HSBC Asset 
Management für verantwortungsbewusstes Investieren fallen (die 
„ausgeschlossenen Aktivitäten“), wie nachstehend aufgeführt. 

 
Mit den nachstehenden Nachhaltigkeitsindikatoren, von denen einige den MSCI India als 
„Referenzwert“ für den Teilfonds nutzen, wird gemessen, inwieweit die 
ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Dieser Referenzwert wurde jedoch nicht 
zum Zweck der Erreichung der vom Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale 
bestimmt.  
 

 
Mit Nachhaltigkeits-
indikatoren wird 
gemessen, inwieweit die 
mit dem Finanzprodukt 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale 
erreicht werden. 

Welche Nachhaltigkeitsindikatoren werden zur Messung der Erreichung der 
einzelnen ökologischen oder sozialen Merkmale, die durch dieses Finanzprodukt 
beworben werden, herangezogen? 
Mit Nachhaltigkeitsindikatoren wird gemessen, inwieweit die einzelnen 
beworbenen ökologischen/sozialen Merkmale erreicht werden. Sie sind daher 
ein wichtiger Aspekt bei den Anlageentscheidungen des Anlageberaters, die 
Folgendes berücksichtigen: 

 Ökologische/soziale Merkmale Nachhaltigkeitsindikatoren 

1. ESG-Mindeststandards 

Mindestens 51 % der Investitionen des Teilfonds 
müssen die ESG-Mindeststandards erfüllen, d. h. 
die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, 
müssen bestimmte Mindestscores hinsichtlich 
ESG, E, S und G erfüllen. 

2. 
Identifizierung und Analyse der 
ökologischen und sozialen 
Faktoren eines Unternehmens 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score 
(berechnet als gewichteter Durchschnitt der ESG-
Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds 
investiert hat) an als der gewichtete Durchschnitt 
der Bestandteile des Referenzwerts. 

3. 

Verantwortungsvolle Verfahren 
der Unternehmensführung im 
Einklang mit den UNGC- und 
OECD-Grundsätzen 

Alle Investitionen werden nach den zehn 
Grundsätzen des UNGC und der OECD bewertet. 
Unternehmen, bei denen ein Verstoß gegen 
einen der zehn Grundsätze des UNGC oder die 
OECD-Leitsätze festgestellt wurde, werden 
systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie 
haben eine von HSBC durchgeführte ESG-
Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze 
oder Richtlinien verstoßen haben. 

4. Ausgeschlossene Aktivitäten 
Ausschluss von Unternehmen, die nicht die 
Vorgaben in Bezug auf ausgeschlossene 
Aktivitäten einhalten.  
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Welches sind die Ziele der nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, und wie trägt die nachhaltige Investition zu 
diesen Zielen bei?  
Die in den Teilfonds getätigten nachhaltigen Investitionen werden ökologische 
und/oder soziale Ziele unterstützen. Investitionen gelten als nachhaltig, wenn 
sie gemäß der Richtlinie von HSBC für nachhaltiges Investieren einen positiven 
Beitrag leisten. Dies wird durch eine Investition bestimmt, die eines oder 
mehrere der folgenden Kriterien erfüllt: 
- Bewerbung ökologischer und sozialer Verfahren der höchsten Niveaus;  
- Unternehmen, die gemäß dem Regelwerk von HSBC Asset Management für 

Netto-Null-Investitionen als mit einer Netto-Null-Ausrichtung oder besser 
eingestuft werden; 

- Erwirtschaftung nachhaltiger Umsätze, die als solche definiert sind, dass sie 
die Ziele für nachhaltige Entwicklung der Vereinten Nationen („UN SDGs“), 
die EU-Taxonomie oder klimabasierte Umsätze positiv unterstützen. 

Unternehmen, die einen positiven Beitrag zu mindestens einem der oben 
genannten Kriterien leisten, unterliegen dann:  
- Bewertung der „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ („Do no 

significant harm (DNSH-)Bewertung“)  
- einem Screening auf Verfahrensweisen einer guten 

Unternehmensführung  
 

Sobald eine Investition die oben genannten Kriterien erfüllt, kann sie als 
nachhaltige Investition betrachtet werden. 

 
Bei den wichtigsten 
nachteiligen 
Auswirkungen handelt es 
sich um die 
bedeutendsten 
nachteiligen 
Auswirkungen von 
Investitionsents-
cheidungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren 
in den Bereichen 
Umwelt, Soziales und 
Beschäftigung, Achtung 
der Menschenrechte und 
Bekämpfung von 
Korruption und 
Bestechung. 

Inwiefern haben die nachhaltigen Investitionen, die mit dem Finanzprodukt 
teilweise getätigt werden sollen, ökologisch oder sozial nachhaltigen Anlagezielen 
nicht erheblich geschadet?  

 
Die nachhaltigen Investitionen in den Teilfonds werden nach dem DNSH-Grundsatz 
bewertet, um sicherzustellen, dass ökologische oder soziale Ziele nicht erheblich 
durch diese Investitionen beeinträchtigt werden. Der DNSH-Grundsatz gilt nur für 
die zugrunde liegenden nachhaltigen Investitionen des Teilfonds. Dieser Grundsatz 
ist fester Bestandteil des Anlageentscheidungsprozesses, der die Beurteilung der 
wichtigsten nachteiligen Auswirkungen (Principal Adverse Impacts, „PAIs“) 
beinhaltet. 

 
Wie wurden die Indikatoren für nachteilige Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?  
Die in Tabelle 1 von Anhang 1 der technischen Regulierungsstandards für die 
Verordnung 2019/2088 festgelegten obligatorischen PAIs werden verwendet, 
um zu beurteilen, ob die nachhaltigen Investitionen des Teilfonds das 
ökologische oder soziale Ziel erheblich beeinträchtigen.  
 
Zur Unterstützung der DNSH-Bewertung wurden in den PAIs quantitative 
Kriterien festgelegt.   
 
In Fällen, in denen Daten entweder nicht existieren oder nicht ausreichen, 
kann alternativ eine qualitative Überprüfung und/oder ein relevanter 
Stellvertreter verwendet werden. Wenn ein Unternehmen nachweislich 
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erheblichen Schaden verursacht oder dazu beiträgt, kann es weiterhin im 
Teilfonds gehalten werden, wird jedoch nicht auf den Anteil der „nachhaltigen 
Investitionen“ innerhalb des Teilfonds angerechnet. 

Wie stehen die nachhaltigen Investitionen mit den OECD-Leitsätzen für 
multinationale Unternehmen und den Leitprinzipien der Vereinten Nationen 
für Wirtschaft und Menschenrechte in Einklang? 

Der Anlageberater verwendet Daten eines externen Research-Anbieters, um 
nachhaltige Anlagen auf Verwicklungen in mögliche Kontroversen zu 
überwachen, was potenzielle Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze einschließt. 
Im Rahmen dieser Überwachung erfolgt eine Beurteilung anhand internationaler 
Standards, einschließlich der OECD-Leitsätze für multinationale Unternehmen zu 
verantwortungsvollem unternehmerischem Handeln und der UN-Leitprinzipien 
für Wirtschaft und Menschenrechte.

Unternehmen, bei denen ein möglicher Verstoß gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt wurde, werden systematisch ausgeschlossen, es sei denn, sie haben 
eine von HSBC durchgeführte ESG-Sorgfaltsprüfung durchlaufen und es wurde 
festgestellt, dass sie nicht gegen die Grundsätze verstoßen haben.

HSBC Asset Management gehörte darüber hinaus zu den Unterzeichnern der UN 
Principles for Responsible Investment.

In der EU-Taxonomie ist der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ 
festgelegt, nach dem taxonomiekonforme Investitionen die Ziele der EU-Taxonomie nicht 
erheblich beeinträchtigen dürfen, und es sind spezifische EU-Kriterien beigefügt. 

Der Grundsatz „Vermeidung erheblicher Beeinträchtigungen“ findet nur bei denjenigen dem 
Finanzprodukt zugrunde liegenden Investitionen Anwendung, die die EU-Kriterien für 
ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten berücksichtigen. Die dem verbleibenden Teil
dieses Finanzprodukts zugrunde liegenden Investitionen berücksichtigen nicht die EU-
Kriterien für ökologisch nachhaltige Wirtschaftsaktivitäten.

Alle anderen nachhaltigen Investitionen dürfen ökologische oder soziale Ziele ebenfalls nicht 
erheblich beeinträchtigen.

Werden bei diesem Finanzprodukt die wichtigsten nachteiligen Auswirkungen auf 
Nachhaltigkeitsfaktoren berücksichtigt?

Ja, HSBC Asset Management berücksichtigt PAIs auf Gruppenebene als Teil seines 
Stewardship-Prozesses. Unternehmen, bei denen in Bezug auf bestimmte PAIs schwere 
Verstöße festgestellt wurden oder die als schlechteste ihrer Klasse gekennzeichnet sind, 
können Gegenstand eines weiteren Dialogs und einer ESG-Sorgfaltsprüfung werden. 
Bestimmte PAIs werden auch über Ausschlüsse berücksichtigt – dies gilt beispielsweise 
bei umstrittenen Waffen und Verstößen gegen die UNGC-Grundsätze. Potenzielle 
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze werden von einem externen, auf Kontroversen 
spezialisierten Research-Dienst ermittelt.

Der Teilfonds wird insbesondere die folgenden PAIs in Betracht ziehen:

Treibhausgasintensität der Unternehmen, in die investiert wird (Scope 1 und Scope 2)
Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze und gegen die Leitsätze der Organisation für 
wirtschaftliche Zusammenarbeit und Entwicklung (OECD)
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Anteil der Investitionen mit Beteiligung an umstrittenen Waffen

Die Performance dieser PAIs wird im Jahresbericht der Gesellschaft ausgewiesen.

Weitere Informationen finden Sie auch im HSBC Leitfaden zu den wichtigsten 
nachteiligen Auswirkungen, der auf der Website unter 
www.assetmanagement.hsbc.com/about-us/responsible-investing verfügbar ist –
wählen Sie Ihren Standort und dann „Richtlinien und Offenlegungen“ aus.

Nein

Welche Anlagestrategie wird mit diesem Finanzprodukt verfolgt? 

Der Teilfonds legt zur Erzielung einer langfristigen Gesamtrendite in einem Portfolio 
aus indischen Aktien an. 

Der Teilfonds strebt einen höheren ESG-Score (berechnet als gewichteter Durchschnitt der 
ESG-Scores der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert hat) an als der gewichtete 
Durchschnitt der Bestandteile des Referenzwerts.

Der Teilfonds investiert unter normalen Marktbedingungen mindestens 90 % seines 
Nettovermögens in Aktien und aktienähnlichen Wertpapieren von Unternehmen, die in 
Indien domiziliert oder ansässig sind oder dort den größten Teil ihrer Geschäftstätigkeit 
ausüben. Der Teilfonds kann auch in zulässige geschlossene 
Immobilieninvestmentgesellschaften („REIT“) investieren. 

Der Teilfonds berücksichtigt die Identifizierung und Analyse der ökologischen und sozialen 
Faktoren und Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung eines Unternehmens, die 
einen integralen Bestandteil seines Anlageentscheidungsprozesses bilden.

Ein Mindestanteil der Anlagen des Teilfonds wird die ESG-Mindeststandards erfüllen, wobei 
die Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, bestimmte Mindestscores hinsichtlich ESG 
und E, S und G erfüllen. Die erforderlichen ESG-Standards werden anhand eines ESG-
Mindestgesamtscores sowie eines Mindestscores für die E-, S- und G-Faktoren jeder 
einzelnen Unterkomponente gemessen. Diese Bewertungen stellen dar, inwieweit ESG-
Risiken oder -Chancen, die für den Sektor relevant sind, in dem das Unternehmen tätig ist, 
beherrscht werden. Unternehmen mit sehr niedrigen Bewertungen wird eine schlechte 
Kontrolle ihrer ESG-Risiken und -Chancen unterstellt. Ihr Beitrag zur Bewerbung der 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung des Teilfonds wird daher ausgeschlossen.

Ungeachtet der nachstehend aufgeführten ausgeschlossenen Aktivitäten liegt der Einschluss 
eines Unternehmens in das Anlageuniversum des Teilfonds im Ermessen des Anlageberaters 
und erfolgt nach einer ESG-Sorgfaltsprüfung. Unternehmen mit sich verbessernden 
ökologischen und sozialen Faktoren und Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung können einbezogen werden. 

Ökologische und soziale Faktoren, Verfahrensweisen einer guten Unternehmungsführung 
und ausgeschlossene Aktivitäten sowie die Notwendigkeit einer ESG-Sorgfaltsprüfung 
können identifiziert und analysiert werden, indem unter anderem das proprietäre ESG-
Wesentlichkeits-Framework und eigene Bewertungen von HSBC, eine qualitative 
Fundamentalanalyse und das Unternehmensengagement berücksichtigt werden. Bei der 
Beurteilung der ESG-Scores oder der Beteiligung der Unternehmen an ausgeschlossenen 

Die Anlagestrategie 
dient als Richtschnur 
für Investitions-
entscheidungen, wobei 
bestimmte Kriterien 
wie beispielsweise 
Investitionsziele oder 
Risikotoleranz 
berücksichtigt werden.
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Aktivitäten kann sich der Anlageberater auf Fachwissen, Analysen und Informationen von 
Finanzdaten- und sonstigen Datenanbietern stützen.  

Der Teilfonds wird aktiv verwaltet und die Anlagestrategie wird kontinuierlich durch die 
Einhaltung und Überwachung der nachstehend aufgeführten verbindlichen Elemente 
umgesetzt. 

Worin bestehen die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der 
Investitionen zur Erfüllung der beworbenen ökologischen oder sozialen Ziele verwendet 
werden? 
Die verbindlichen Elemente der Anlagestrategie, die für die Auswahl der Investitionen zur 
Erfüllung der ökologischen/sozialen Ziele verwendet werden, sind: 

Der Teilfonds verpflichtet sich, mindestens 51 % der Investitionen gemäß den vom 
Teilfonds beworbenen ökologischen/sozialen Merkmalen zu tätigen. 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % seines Nettovermögens in nachhaltige 
Investitionen.  

 
Der Teilfonds wird die Identifizierung und Analyse von ökologischen und sozialen 
Faktoren von Unternehmen, einschließlich der Verfahrensweisen einer guten 
Unternehmensführung, in den Anlageprozess einbeziehen. Der Anlageberater wird die 
ESG-Bewertungen der Unternehmen, in die der Teilfonds investiert, berücksichtigen. 

 
Unternehmen, die für die Aufnahme in das Portfolio des Teilfonds in Betracht gezogen 
werden, unterliegen ausgeschlossenen Aktivitäten, einschließlich, aber nicht beschränkt 
auf: 

 

Ausgeschlossene 
Aktivitäten Einzelheiten 

Verbotene Waffen  

Der Teilfonds schließt Unternehmen aus, die nach Ansicht von HSBC eine 
Beteiligung an der Entwicklung, der Produktion, der Nutzung, der Wartung, dem 
Verkaufsangebot, der Verteilung, dem Import oder Export, der Lagerung oder dem 
Transport von Waffen aufweisen, die durch bestimmte internationale Abkommen 
verboten sind.  
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
 
Zu den verbotenen Waffen gehören Anti-Personen-Minen, biologische Waffen, 
Blendlaserwaffen, chemische Waffen, Streumunition und nicht nachweisbare 
Splitter.  

Umstrittene Waffen  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Herstellung von umstrittenen Waffen oder von deren 
Hauptkomponenten beteiligt sind. Zu den umstrittenen Waffen gehören Munition 
aus abgereichertem Uran und Panzerung aus abgereichertem Uran, Brandwaffen, 
Atomwaffen und Waffen aus weißem Phosphor. 
 
Wenn HSBC eine potenzielle Beteiligung identifiziert hat, können diese 
Unternehmen ESG-Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um zu ermitteln, ob 
diese Unternehmen aus dem Portfolio eines Teilfonds ausgeschlossen werden 
müssen.  
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HSBC kann weiterhin in Unternehmen mit unwesentlicher Beteiligung investieren. 
Die Definition von HSBC für eine unwesentliche Beteiligung sieht vor, dass das 
Unternehmen weniger als 5 % seiner Umsätze mit der Produktion umstrittener 
Waffen oder deren Hauptkomponenten erzielt.  

Kraftwerkskohle 1 
(Ausweitung)  

Der Teilfonds nimmt nicht an Börsengängen (Initial Public Offerings, IPOs) oder 
primären Festzinsfinanzierungen von Unternehmen teil, die HSBC als an der 
Ausweitung der Kraftwerkskohleproduktion beteiligt erachtet. 

Kraftwerkskohle 2 
(Umsatzschwelle)  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
über mehr als 10 % ihres Umsatzes aus der Verstromung oder Förderung von 
Kraftwerkskohle generieren, und die nach Ansicht von HSBC keinen glaubwürdigen 
Übergangsplan haben.  

Tabak   Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, von denen HSBC annimmt, dass sie 
direkt an der Produktion von Tabak beteiligt sind. 

UNGC  

Der Teilfonds investiert nicht in Unternehmen, die sich nach Ansicht von HSBC 
nicht an die Grundsätze des Global Compact der Vereinten Nationen (UNGC) 
halten. Wenn Fälle potenzieller Verstöße gegen die UNGC-Grundsätze 
festgestellt werden, können Unternehmen proprietären ESG-
Sorgfaltsprüfungen unterzogen werden, um ihre Eignung für die Aufnahme in 
das Portfolio eines Teilfonds zu bestimmen. 

 

Um welchen Mindestsatz wird der Umfang der vor der Anwendung dieser 
Anlagestrategie in Betracht gezogenen Investitionen reduziert?  

Der Teilfonds verfügt über keinen verbindlichen Mindestsatz, um den Umfang der 
Anlagen zu reduzieren. 

 
Die Verfahrensweisen 
einer guten 
Unternehmensführung 
umfassen solide 
Managementstrukturen, 
die Beziehungen zu den 
Arbeitnehmern, die 
Vergütung von 
Mitarbeitern sowie die 
Einhaltung der 
Steuervorschriften.  

Wie werden die Verfahrensweisen einer guten Unternehmensführung der 
Unternehmen, in die investiert wird, bewertet?  

Investitionen in den Teilfonds werden unter Berücksichtigung der UNGC-Grundsätze 
auf die Einhaltung von Mindeststandards für eine gute Unternehmensführung 
geprüft. Darüber hinaus wird die Güte der Unternehmensführung von Unternehmen 
anhand ihrer ESG-Scores und der Säule Unternehmensführung (G-Score) beurteilt. 
Investitionen, die als nachhaltige Investitionen gelten, müssen eine zusätzliche 
Prüfung der guten Unternehmensführung bestehen, bevor sie als solche bezeichnet 
werden können.  

Die Unternehmensführung wird anhand der im Anlageprozess festgelegten Kriterien 
beurteilt, unter anderem bezüglich Geschäftsethik, Kultur und Werten, 
Unternehmensführung sowie Bestechung und Korruption. Verstöße gegen die 
UNGC-Grundsätze werden durch eine ESG-Sorgfaltsprüfung sowie durch Screening-
Verfahren beurteilt, die zur Identifizierung von Unternehmen verwendet werden, 
von denen angenommen wird, dass sie schlechte Bewertungen hinsichtlich der 
Unternehmensführung aufweisen. Unternehmen, die die Kriterien für nachhaltige 
Investitionen erfüllen, werden anhand von Mindestscores für die 
Unternehmensführung bewertet, um höhere Standards in der 
Unternehmensführung und die Vermeidung von Kontroversen sicherzustellen. 
Sofern sachdienlich, werden diese Unternehmen dann einer weiteren Überprüfung, 
weiteren Maßnahmen und/oder einem weiteren Dialog unterzogen.  

Das Stewardship-Team von HSBC trifft sich regelmäßig mit Unternehmen, um sein 
Verständnis für deren Geschäft und ihre Strategie zu verbessern, Unterstützung 
oder Bedenken bezüglich der Managementmaßnahmen zu signalisieren und Best 

 



ÖFFENTLICH

Practices zu fördern. Nach Ansicht von HSBC stellt eine gute Unternehmensführung 
sicher, dass Unternehmen im Einklang mit den langfristigen Interessen ihrer Anleger 
verwaltet werden.

Welche Vermögensallokation ist für dieses Finanzprodukt geplant? 
Es werden mit dem Teilfonds ökologische/soziale Merkmale beworben und obwohl keine 
nachhaltigen Investitionen angestrebt werden, enthält der Teilfonds einen Mindestanteil von 
10 % an nachhaltigen Investitionen (#1A Nachhaltige Investitionen). Der Teilfonds wird 
mindestens 51 % an Investitionen halten, die auf die durch ihn beworbenen ökologischen oder 
sozialen Merkmale ausgerichtet sind (#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale). 
(#2 Andere Investitionen) umfasst liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, 
Geldmarktinstrumente und Geldmarktfonds) sowie derivative Finanzinstrumente, die für eine 
effiziente Portfolioverwaltung eingesetzt werden können.

Die 
Vermögensallokation 
gibt den jeweiligen 
Anteil der 
Investitionen in 
bestimmte 
Vermögenswerte an.

Taxonomie konforme 
Tätigkeiten, 
ausgedrückt durch den 
Anteil der:
- Umsatzerlöse, die 

den Anteil der 
Einnahmen aus 
umweltfreundlichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln

- Investitionsausgaben 
(CapEx), die die 
umweltfreundlichen 
Investitionen der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
aufzeigen, z. B. für 
den Übergang zu 
einer grünen 
Wirtschaft. 

- Betriebsausgaben 
(OpEx), die die 
umweltfreundlichen 
betrieblichen 
Aktivitäten der 
Unternehmen, in die 
investiert wird, 
widerspiegeln.

Inwiefern werden durch den Einsatz von Derivaten die mit dem Finanzprodukt 
beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale erreicht?

Der Teilfonds verwendet keine Derivate, um die ökologischen/sozialen Merkmale des 
Teilfonds zu erreichen.

In welchem Mindestmaß sind nachhaltige Investitionen mit einem Umweltziel 
mit der EU-Taxonomie konform? 

Der Teilfonds beabsichtigt derzeit nicht, in nachhaltige Investitionen zu investieren, die 
mit der EU-Taxonomie konform sind, und der Mindestanteil an taxonomiekonformen 
Investitionen (einschließlich Übergangstätigkeiten und ermöglichende Tätigkeiten) wird
daher mit 0 % bewertet. 

#1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen des Finanzprodukts, die zur Erreichung 
der beworbenen ökologischen oder sozialen Merkmale getätigt wurden.

#2 Andere Investitionen umfasst die übrigen Investitionen des Finanzprodukts, die weder auf ökologische oder soziale 
Merkmale ausgerichtet sind noch als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Die Kategorie #1 Ausgerichtet auf ökologische oder soziale Merkmale umfasst folgende Unterkategorien:
– Die Unterkategorie #1A Nachhaltige Investitionen umfasst nachhaltige Investitionen mit ökologischen oder sozialen 
Zielen.
– Die Unterkategorie #1B Andere ökologische oder soziale Merkmale umfasst Investitionen, die auf ökologische oder 
soziale Merkmale ausgerichtet sind, aber nicht als nachhaltige Investitionen eingestuft werden.

Investitionen

#2 Andere

#1B Andere 
ökologische oder 
soziale Merkmale

#1 Ausgerichtet auf 
ökologische oder soziale 
Merkmale
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Mit Blick auf die EU-
Taxonomiekonformität 
umfassen die Kriterien 
für fossiles Gas die 
Begrenzung der 
Emissionen und die 
Umstellung auf 
erneuerbare Energie 
oder CO2-arme 
Kraftstoffe bis Ende 
2035. Die Kriterien für 
Kernenergie
beinhalten 
umfassende 
Sicherheits- und 
Abfallentsorgungs-
vorschriften.

Ermöglichende 
Tätigkeiten wirken 
unmittelbar 
ermöglichend darauf 
hin, dass andere 
Tätigkeiten einen 
wesentlichen Beitrag 
zu den Umweltzielen 
leisten.

Übergangstätigkeiten
sind Tätigkeiten, für 
die es noch keine CO2-
armen Alternativen 
gibt und die unter 
anderem 
Treibhausgasemis-
sionswerte aufweisen, 
die den besten 
Leistungen 
entsprechen.

Wird mit dem Finanzprodukt in EU-taxonomiekonforme Tätigkeiten im Bereich fossiles 
Gas und/oder Kernenergie investiert1?

Ja:  

In fossiles Gas In Kernenergie

Nein

Die beiden nachstehenden Grafiken zeigen den Mindestprozentsatz der EU-taxonomiekonformen Investitionen in 
grüner Farbe. Da es keine geeignete Methode zur Bestimmung der Taxonomie-Konformität von Staatsanleihen* gibt, 
zeigt die erste Grafik die Taxonomie-Konformität in Bezug auf alle Investitionen des Finanzprodukts einschließlich der 
Staatsanleihen, während die zweite Grafik die Taxonomie-Konformität nur in Bezug auf die Investitionen des 
Finanzprodukts zeigt, die keine Staatsanleihen umfassen.

* Für die Zwecke dieser Grafiken umfasst der Begriff „Staatsanleihen“ alle Risikopositionen gegenüber Staaten.

Wie hoch ist der Mindestanteil der Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichende Tätigkeiten? 

Es gibt keinen Mindestanteil an Investitionen in Übergangstätigkeiten und 
ermöglichenden Tätigkeiten, da der Teilfonds nicht der EU-Taxonomie unterliegt.

sind nachhaltige 
Investitionen mit 
einem Umweltziel, die 
die Kriterien für 
ökologisch nachhaltige 
Wirtschaftstätigkeiten 
gemäß der EU-
Taxonomie nicht 
berücksichtigen. 

Wie hoch ist der Mindestanteil nachhaltiger Investitionen mit einem Umweltziel, 
die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind? 

Der Teilfonds investiert mindestens 10 % in nachhaltige Investitionen mit einem 
Umweltziel, die nicht mit der EU-Taxonomie konform sind. HSBC verpflichtet sich nicht zu 
Investitionen, die der EU-Taxonomie entsprechen, da keine Abdeckung und Daten 
verfügbar sind.

Wie hoch ist der Mindestanteil der sozial nachhaltigen Investitionen? 

Eine besteht keine Verpflichtung zu einem Mindestanteil an sozial nachhaltigen 
Investitionen.

                                                          
1 Tätigkeiten im Bereich fossiles Gas und/oder Kernenergie sind nur dann EU-taxonomiekonform, wenn sie zur Eindämmung des Klimawandels 
(„Klimaschutz“) beitragen und kein Ziel der EU-Taxonomie erheblich beeinträchtigen – siehe Erläuterung links am Rand. Die vollständigen Kriterien für EU-
taxonomiekonforme Wirtschaftstätigkeiten im Bereich fossiles Gas und Kernenergie sind in der Delegierten Verordnung (EU) 2022/1214 der Kommission 
festgelegt.

1. Taxonomiekonformität der Investitionen 
einschließlich Staatsanleihen*

Taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht
taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

2. Taxonomiekonformität der Investitionen ohne 
Staatsanleihen*

Taxonomiekonform (ohne
fossiles Gas und
Kernenergie)

Nicht taxonomiekonform
(ohne fossiles Gas und
Kernenergie)

100 %

Diese Grafik gibt 100 % der Gesamtinvestitionen wieder

100 %
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Welche Investitionen fallen unter „#2 Andere Investitionen“, welcher 
Anlagezweck wird mit ihnen verfolgt und gibt es einen ökologischen oder 
sozialen Mindestschutz?

Der Teilfonds kann zum Zwecke des Liquiditätsmanagements in Geldmarktfonds 
investieren, liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) halten. Zudem können derivative Finanzinstrumente für eine effiziente 
Portfolioverwaltung eingesetzt werden. Dies kann auch Anlagen umfassen, die aus 
anderen Gründen, wie z. B. Kapitalmaßnahmen und Nichtverfügbarkeit von Daten, nicht 
taxonomiekonform sind. 

Liquide Mittel (Liquiditätsreserven, Bankeinlagen, Geldmarktinstrumente und 
Geldmarktfonds) und derivative Finanzinstrumente gelten nicht als konform mit 
ökologischen/sozialen Merkmalen innerhalb des Teilfonds und für sie gilt folglich kein 
ökologischer oder sozialer Mindestschutz. Geldmarktfonds, die die Anforderungen von 
Artikel 8 der Offenlegungsverordnung erfüllen, gelten jedoch als Fonds mit einem 
ökologischen oder sozialen Mindestschutz.

Wurde ein Index als Referenzwert bestimmt, um festzustellen, ob dieses 
Finanzprodukt auf die beworbenen ökologischen und/oder sozialen Merkmale 
ausgerichtet ist? 

Nein.

Bei den 
Referenzwerten 
handelt es sich um 
Indizes, mit denen 
gemessen wird, ob das
Finanzprodukt die 
beworbenen 
ökologischen oder 
sozialen Merkmale
erreicht.

Inwiefern ist der Referenzwert kontinuierlich auf die mit dem Finanzprodukt
beworbenen ökologischen und sozialen Merkmale ausgerichtet?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie wird die kontinuierliche Ausrichtung der Anlagestrategie auf die Indexmethode
sichergestellt?

Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wie unterscheidet sich der bestimmte Index von einem relevanten breiten
Marktindex?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann die Methode zur Berechnung des bestimmten Indexes eingesehen werden?
Nicht zutreffend für diesen Teilfonds.

Wo kann ich im Internet weitere produktspezifische Informationen finden?

Weitere produktspezifische Informationen sind abrufbar unter: 

www.assetmanagement.hsbc.com



ANHANG . ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN FÜR ANLEGER IN ÖSTERREICH

sind nicht

Einrichtungen für Anleger im Sinne von Art. 92(1) a) Richtlinie 2009/65/EC, in der durch die Richtlinie 
(EU) 2019/1160 geänderten Fassung sind bei folgender Kontaktstelle verfügbar: 

Folgende Einrichtungen für Anleger im Sinne von Art. 92(1) b) bis e) Richtlinie 2009/65/EC, in der durch die
Richtlinie (EU) 2019/1160 geänderten Fassung, sind auf https://eifs.lu/hsbc-asset-management verfügbar



ANHANG . ZUSÄTZLICHE INFORMATIONEN FÜR ANLEGER IN DER BUNDESREPUBLIK
DEUTSCHLAND

Einrichtungen für Anleger im Sinne von Art. 92(1) a) Richtlinie 2009/65/EC, in der durch die Richtlinie (EU)
2019/1160 geänderten Fassung sind bei folgender Kontaktstelle verfügbar:

Folgende Einrichtungen für Anleger im Sinne von Art. 92(1) b) bis e) Richtlinie 2009/65/EC, in der durch die
Richtlinie (EU) 2019/1160 geänderten Fassung, sind auf https://eifs.lu/hsbc-asset-management verfügbar:



wurde keine Anzeige gemäß § 310 KAGB erstattet und Anteile 
dieser Teilfonds dürfen an Anleger innerhalb des Geltungsbereichs des
Kapitalanlagegesetzbuches nicht vertrieben werden.


